
Das Königsbrunner
Mitteilungsblatt
Rathaus • Kultur • Veranstaltungen • Soziales • Sport • u.v.m.

Das Königsbrunner Mitteilungsblatt jetzt in der meinOrt-App. Auch zwischen den Ausgaben aktuell informiert. ePaper. Archiv. 
Ausgewählte Texte vorlesen lassen. Kostenlos in den App-Stores von Apple und Google sowie direkt unter www.meinort.app

Mitteilung  
des Steueramtes

Rockafreeze  
am 11. Januar 2025

Bundesverdienstkreuz 
für Siglinde Matysik

01/2025



Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe 2025: Dienstag, 14. Januar 2025, 10:00 Uhr

Ein Neujahrsgruß vor dem neuen Lichter-Bogen in der 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße (Foto: Anke Maresch)

Impressum  
Das Königsbrunner Mitteilungsblatt 

Herausgeber, Anzeigenverwaltung (verantwortlich) �  
und techn. Gesamtherstellung: 
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim
vertreten durch Geschäftsführer Christian Zenk
Tel. 09191 7232-0
E-Mail: info@wittich-forchheim.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt:
Stadt Königsbrunn, Marktplatz 7, 86343 Königsbrunn
Tel. 08231 606-211
E-Mail: mitteilungsblatt@koenigsbrunn.de

Erscheinungsweise:
monatlich

Verbreitung:
kostenlos an alle Haushalte der Stadt Königsbrunn

Verteilung:
Deutsche Post AG

Titelfoto:

Redaktionelle Beiträge von Königsbrunner Vereinen und Institutionen:
Bitte melden Sie sich (einmalig) unter https://cmsweb.wittich.de an. Nach 
der Freigabe können Sie dort Ihre Texte und Fotos (immer mit Fotografen- 
nachweis!) hochladen.

Veranstaltungskalender:
Wenn ein Veranstaltungstermin nicht nur im redaktionellen Beitrag, sondern 
auch im Veranstaltungskalender aufgelistet werden soll, schreiben Sie eine  
E-Mail an mb-veranstaltungskalender@koenigsbrunn.de – hier erhalten Sie 
eine Vorlage zur Termin-Übermittlung.

Anzeigen:
Möchten Sie im Königsbrunner Mitteilungsblatt eine Anzeige schalten, wenden 
Sie sich an Josef Mayr, Regionalverkaufsleiter von LINUS WITTICH:
Tel. 0177 9159856
E-Mail: j.mayr@wittich-forchheim.de

Mit unserem Mitteilungsblatt sprechen wir alle Königsbrunnerinnen und Königs-
brunner an. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit und manchmal auch aus Platz-
gründen können allerdings nicht bei jedem Text alle geschlechterbezogenen 
Formulierungen genannt werden – selbstverständlich gelten trotzdem alle Texte 
und alle Anreden gleichermaßen für alle Geschlechter (m/w/d).

Aus dem Rathaus
02 Impressum und Hinweise für externe Beiträge
03 Aktuell informiert
04 Unser Service für Sie
06 Defibrillatoren-Standorte 
07 Apotheken-Notdienst
07 �Umgestaltung der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße
08 Infoveranstaltung „Grundwasserhochstand“
10 Bürgerversammlung
12 Aus dem Stadtrat und den Ausschüssen 
12 Schließtage der Stadtverwaltung
13 Neujahrsgruß
13 Mitteilung des Steueramtes 
14 Feuerwerk 
14 Bundestagswahl 2025
15 Wendeschleife
15 Fundbüro
15 Haltestelle „Städtischer Friedhof“
15 Reduzierung der Mitteilungsblatt-Ausgaben
16 �Bürgerfrage des Monats:  

Reinigung von Fußwegen und Straßenrändern
16 Sportlerehrung 2024
16 Krippen- und Kindergartenjahr 2025/26
17 Volkstrauertag 
18 Ehrenamtliche Schulweghelfer gesucht
19 Ehrungen bei der Personalversammlung 
20 Stadtwerke 
21 Regionalwerk Lech-Wertach-Stauden
22 Abholung der Weihnachtsbäume
22 Verschiebung der Müllabfuhr-Termine
22 Informationen zur Unternehmensnachfolge
23 Deine Stadt! Dein Business! 
23 Wirtschaft to go

24 European Energy Award
24 �„Internationaler Tag  

zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen“
25 Energieberatung im Rathaus
26 Städtische Informationskanäle
26 Fairtrade-Stadt Königsbrunn 

Meine Stadt
28 Weihnachtlich geschmücktes Königsbrunn
29 Pharmpur EISARENA
29 Mehrgenerationenhaus
30 Generationenpark
31 Rockafreeze 
32 Mehrgenerationenhaus
34 CCK Fantasia
34 Wichtige Hinweise für externe Beiträge
35 Wochenmarkt
36 Veranstaltungskalender

Kultur
39 Das Kulturbüro informiert 
39 Bundesverdienstkreuz für Siglinde Matysik
39 Museen: Öffnungszeiten 
40 Stadtbücherei: Öffnungszeiten 
40 Dreikönigskonzert 
40 Vorlesezeit
41 Geschenke-Tausch
42 KULTURKINO
42 Königlich Bayerische Josefspartei
43 Buchvorstellung 
43 Stadtbücherei: Samstagsschließung
43 Sing- und Musikschule
45 Vox Corona
46 Volkshochschule

47 KliK 
48 Künstlerkreis
49 Königsbrunner Kammerorchester

Freizeit & Erholung
50 Siedlergemeinschaft Süd
51 Verein für Gartenbau und Landespflege

Sport  
52 Phönix 
52 TSV Schwimmen
54 MAC 
55 PSV Judo
56 TSV Judo

Soziales
57 Café Welcome und Café Mosaik
58 �Seniorenberatung und Fachstelle  

für pflegende Angehörige
58 Gymnasium 
59 Fachstelle für Demenz und Pflege
60 Via-Claudia-Realschule
61 Evang.-Luth. Kirchengemeinde
62 Evangelische Gemeinschaft
64 KfBiA 
66 Hospizverein Christrose
66 Kath. Pfarreiengemeinschaft 

LechWertach
68 Begegnungsland Lech-Wertach
69 LechWertach-Orchester 
70 Blick nach Bobingen
72 LechWertach-Orchester

Bitte senden Sie Ihre Termine für den Veranstaltungskalender spätestens einen Tag vorher unter 
mb-veranstaltungskalender@koenigsbrunn.de ein.

 Meine Stadt

2� 01/2025



Aktuell informiert
Liebe Königsbrunnerinnen  
und Königsbrunner,
„mögen Sie eigentlich Baustellen?“ Das 
hat mich Ende November ein Kind aus 
der Christophorus-Schule gefragt, als 
die Klasse bei mir im Rathaus zu Be-
such war.

Baustellen –  
Ärgernis oder Weg zu Neuem
Niemand mag Baustellen! Straßen 
müssen abgesperrt werden, Fußgänger 
und Autofahrer müssen Umwege in Kauf 
nehmen, man findet keine Parkplätze, 
es ist oftmals laut und staubig – das 
will keiner, weder die Anwohner noch 
die Passanten! Aber trotzdem habe ich 
ganz ehrlich geantwortet: „Ja, ich liebe 
Baustellen!“ Und warum? Weil ich nicht 
an die ganzen Unannehmlichkeiten 
während der Bauzeit denke, sondern 
an das Ergebnis! Denn wenn die Ab-
sperrungen weggeräumt sind und die 
Baustelle abgeschlossen ist, dann kann 
man sich über eine Verbesserung oder 
eine Verschönerung freuen: über eine 
neu gestaltete Straße, über ein neues 
Gebäude, über neue Wasserleitungen. 
Der Weg dorthin ist manchmal ärger-
lich, aber am Schluss ist etwas mit 
„Mehr-Wert“ entstanden.

Städtische Baustellen
In der Königsbrunner Stadtverwaltung 
und im Stadtrat ist der Haushalt 2025 
derzeit ein wichtiges Thema: Wie viel 
Geld kann und will die Stadt im nächsten 
Jahr wofür ausgeben? Ganz sicher gibt 
es auf diese Frage ganz unterschied-
liche Ansichten und Antworten, denn 
jeder einzelne hat seine eigenen Priori-
täten und Notwendigkeiten. Und nicht 
jeder wird alle Entscheidungen als 
zufriedenstellend empfinden, aber sie 
werden im Stadtrat demokratisch mehr-
heitlich getroffen.

Im Jahr 2025 erwarten uns
•	 Wasserleitungserneuerungen

-   �in der Aumühlstraße von der 
Kreuzung Matthias-Wahl-Straße bis 
zur Kreuzung Weidenstraße

-   �in der Haunstetter Straße, West-
seite, von der Gotenstraße bis zur 
Schäfflerstraße

•	 weiterhin die Umgestaltung der 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
im 2. Bauabschnitt, im Nord- 
und Südteil

•	 Straßensanierung in der Heide-
straße von der Einmündung in 
die Bürgermeister-Wohlfarth-
Straße bis zur Grundschule Nord

•	 Gymnasiumweiher, 2. Bauabschnitt

Stolz auf unsere Stadt
Was eine Stadt ausmacht, ist nicht nur 
ein Thema der Finanzen. Eine Stadt 
lebt auch vom Gemeinschaftsgefühl 
und vom „Stolz“ der Einwohnerinnen 
und Einwohner. 
Mit „Stolz“ meine ich hier nicht über-
hebliche Arroganz, sondern selbst-
bewusste Freude, an diesem Ort zu 
Hause zu sein. Gefördert wird solch 
ein Gefühl durch Alleinstellungs-
merkmale, in unserem Fall zum Beispiel 
durch unsere Pharmpur EISARENA oder 
jetzt auch durch unser neugestaltetes 
Zentrum.
Und Königsbrunn kann noch viel mehr 
bieten: eine gut funktionierende Infra-
struktur, beliebte Einkaufsmöglich-
keiten, eine vorteilhafte Lage mit 
guten Verkehrsanbindungen in alle 
Himmelsrichtungen, ein breites Schul-
angebot und vielfältige Bildungswege, 
eine fundierte medizinische Ver-
sorgung, tolle Freizeitangebote zum 
Beispiel auch im Sportbereich, in dem 
Nischensportarten genauso präsent 
sind wie der Breitensport. Und alles ist 
mit dem Fahrrad erreichbar.

Königsbrunn ist soweit städtisch, dass 
wir vor Ort haben, was wir brauchen. 
Und Königsbrunn ist gleichzeitig auch 
soweit ländlich geblieben, dass man 
nicht anonym aneinander vorbeilebt 
und vorbeigeht – zumindest bei den 
Menschen, die Interesse an sozialen 
Kontakten haben und sich auch selbst 
einbringen. Es gibt viele Gründe, mit 
Stolz in Königsbrunn zu leben!

Ein gutes und friedliches 
Zusammenleben
Zu guter Letzt geht es bei all unseren 
Baustellen darum, eine möglichst 
reibungslos funktionierende Infra-
struktur zu schaffen, zu erhalten und 

zu verbessern, um auf deren Grundlage 
ein gutes und friedliches Zusammen-
leben in unserer Stadt zu ermög-
lichen und zu fördern!

Dafür werden wir mit den uns zur 
Verfügung stehenden finanziellen 
Mitteln weiterhin Orte der Begegnung 
schaffen, Raum für Austausch ent-
stehen lassen. Und um den Kreis zum 
Anfang dieses Textes zu schließen: 
Deshalb wird es in Königsbrunn – zum 
Glück – auch im kommenden Jahr und 
in den kommenden Jahren Baustellen 
geben. Denn nur so kann sich eine 
Stadt weiterentwickeln, nur so kann 
Neues entstehen, das uns allen zugute-
kommt und auf das Sie ein Stück weit 
stolz sein können!

Ein herzliches Dankeschön an die 
Mitglieder des Stadtrates und an 
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung, die 
jeden Tag an diesem Ziel mit-
arbeiten!

Für 2025 wünsche ich Ihnen, liebe 
Königsbrunnerinnen und Königs-
brunner, nur das Beste, Zufrieden-
heit und Gesundheit, ein fried-
liches Miteinander in den Familien 
und in unserer Stadtgemeinschaft.

Herzlichst,
Ihr

Franz Feigl
1. Bürgermeister

� Foto: Nik Schölzel

Aus dem Rathaus 
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Unser Service für Sie

Mailadressen und Durchwahl der einzelnen Abteilungen  Tel. 0 82 31 / 6 06 -...

A
Allgemeine Anliegen
info@koenigsbrunn.de
Durchwahl -0

Ausbildung
ausbildung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -134

B
Bauverwaltung
bauverwaltung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -169
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Betriebshof
St.-Johannes-Straße 42
betriebshof@koenigsbrunn.de
Durchwahl -170

Bürgermeisterbüro
buergermeisterbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -101

C
Controlling
controlling@koenigsbrunn.de
Durchwahl -131

E
Einwohnermeldeamt
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
einwohnermeldeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -118

Energieeffizienz /  
Klimaschutz
energieeffizienz-klimaschutz@
koenigsbrunn.de
Durchwahl -140
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Fairtrade
fairtrade@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Feuerbeschau
feuerbeschau@koenigsbrunn.de
Durchwahl -121

Finanzverwaltung
finanzen@koenigsbrunn.de
Durchwahl -143

Fischerei
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a 
gewerbeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -114

Friedhof
Wertachstraße
Mitarbeiter vor Ort:  
Mo. – Do.	8:00 – 16:00 Uhr,  
Fr. 	 8:00 – 12:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
friedhofsverwaltung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -129
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Fundamt
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
fundamt@koenigsbrunn.de 
Durchwahl -235

Fundtiere
Tierheim Augsburg, Holzbachstr. 4c,  
86152 Augsburg, Tel. 0821 / 4552900, 
ab 17:00 Uhr: Tel. 0170 / 2679867
Verletzte Tiere: Überweisungszentrum der 
AniCura Kleintierspezialisten Augsburg, 
Max-Josef-Metzger-Str. 9, 86157 Augs-
burg, Tel. 0821 / 4559000 
G
Geschäftsleitung
geschaeftsleitung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -202

Gewerbeamt
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
gewerbeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -114
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Grüngutsammelstelle
Lechfeldgraben
Tel. 08336 / 80550
Mo. 	  8:00 – 12:00 Uhr  
und 13:30 – 17:00 Uhr
Mi.    8:30 – 12:00 Uhr  
und 13:30 – 17:00 Uhr
Fr.     8:00 – 12:00 Uhr  
und 13:30 – 17:00 Uhr
Sa.   09:00 – 14:00 Uhr

H
Hochbau
hochbau@koenigsbrunn.de
Durchwahl -199

I
Informations- und  
Kommunikationstechnik
iuk@koenigsbrunn.de
Durchwahl -204
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

J
Jugendfreizeitstätte MatriX
Alter Postweg 2
info@diematrix.de
Tel. 08231 / 9576060

K
Kindertagesstätten
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
kindertagesstaetten@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Hinweis
Eine Terminvereinbarung ist nirgends verpflichtend, wird aber für alle Dienstgebäude empfohlen, um Wartezeiten zu vermeiden.

Rathaus
Marktplatz 7
86343 Königsbrunn
Tel. 0 82 31 / 6 06-0
Fax 0 82 31 / 6 06-1 61
info@koenigsbrunn.de
www.koenigsbrunn.de

Öffnungszeiten
Mo.:	   8:00 – 12:30 Uhr
Di.: 	   7:00 – 16:00 Uhr
Mi.: 	   geschlossen
Do.: 	   8:00 – 12:30 Uhr und 	
	 14:00 – 18:00 Uhr
Fr.:	   8:00 – 12:30 Uhr

Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
86343 Königsbrunn

Öffnungszeiten	
Mo.:	   7:00 Uhr - 12:00 Uhr
Di.:	   7:00 Uhr - 15:30 Uhr
Mi.:	   geschlossen
Do.:	   8:00 Uhr - 12:00 Uhr u. 	
	  14:00 Uhr - 17:30 Uhr
Fr.:	   8:00 Uhr - 12:00 Uhr 
(freitags nur mit Termin)

 Aus dem Rathaus
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KuKiJuFa Königsbrunn
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
info@kukijufa.de
Durchwahl -230

Kulturbüro
Marktplatz 9
kulturbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -260

L
Liegenschaften
liegenschaften@koenigsbrunn.de
Durchwahl -222

M
Märkte
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
markt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -214

Mehrgenerationenhaus
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 97/98
info@mgh-koenigsbrunn.de
Tel. 08231 / 6058680
Mi. 10:00 – 11:00 Uhr
Do. 14:00 – 15:00 Uhr
Und nach Vereinbarung

Museen
kulturbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -260
Adressen und Öffnungszeiten siehe 
Rubrik „Kultur“

Musikschule
Schwabenstraße 40
musikschule@koenigsbrunn.de
Durchwahl -566
Mo. – Fr. 9:00 – 12:30 Uhr

O
Ordnungsamt
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
ordnungsamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -116
Online-Terminvereinbarung über  
www.koenigsbrunn.de

P
Personalmanagement
Marktplatz 8
personalmanagement@koenigsbrunn.de
Durchwahl -201

Polizeidienstzimmer
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
Durchwahl -165
Die.	12:30 – 15:30 Uhr
Do. 	14:30 – 17:30 Uhr

Außerhalb dieser Zeit: Polizeiinspektion 
Bobingen 08234 / 96060
Anzeigenerstattung auch unter
online-strafanzeige.de/bayern
Erster Samstag im Monat, 9:00 – 12:00 Uhr: 
Mobile Wache auf dem Wochenmarkt, 
Marktplatz

Presse- und  
Öffentlichkeitsarbeit
oeffentlichkeitsarbeit@koenigsbrunn.de
Durchwahl -211

S
Schulen
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
schulen@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Sozialbüro
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
sozialbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -130

Sport
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
sport@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Stadtarchiv
stadtarchiv@koenigsbrunn.de
Durchwahl -221

Stadtbücherei
Schwabenstraße 43
stadtbuecherei@koenigsbrunn.de
Durchwahl -255
Mo. 	14:00 – 18:00 Uhr
Di. 	 10:00 – 12.00 Uhr  
und 	14:00 – 18:00 Uhr
Do. 	10:00 – 19:00 Uhr
Fr. 	 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 	 10:00 – 13.00 Uhr

Stadtentwicklung
stadtentwicklung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -105

Stadtwerke
stadtwerke@koenigsbrunn.de
Durchwahl -149
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de
24-Stunden-Bereitschaftsdienst  
Wasser 
-versorgung:  
Durchwahl -173 oder 0175 / 4125996 
-entsorgung:  
Durchwahl -574 oder 0171 / 6370714
www.stadtwerke-koenigsbrunn.de

Standesamt
standesamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -124
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Steueramt
steuer@koenigsbrunn.de
Durchwahl -171

Straßenverkehrsbehörde
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
strassenverkehrsbehoerde@koenigsbrunn.de
Durchwahl -136 und -215

T
Tiefbau
tiefbau@koenigsbrunn.de
Durchwahl -199

V
Veranstaltungsgenehmigung
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
gewerbeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -214

Vergabestelle
vergabestelle@koenigsbrunn.de
Durchwahl -196

Volkshochschule Königsbrunn
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
vhs@koenigsbrunn.de
Durchwahl -236

W
Wahlamt
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
wahlen@koenigsbrunn.de
Durchwahl -121

Wertstoffhof
St.-Johannes-Straße 42
Mo., Di., Do., Fr. 	 10:00 – 12:00 Uhr  
und 	     	14:00 – 17:00 Uhr
Sa. 	                      9:00 – 12:00 Uhr

Wirtschaftsförderung
wirtschaftsfoerderung 
@koenigsbrunn.de
Durchwahl -131

Wochenmarkt
Marktplatz
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Wohnen
GWG der Stadt Königsbrunn mbH 
kontakt@gwg-koenigsbrunn.de
Tel. 08231 / 9652 0

Wohnmobilstellplatz
Königsallee
wohnmobilstellplatz@koenigsbrunn.de
Durchwahl -180

Aus dem Rathaus 
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Defibrillatoren-Standorte in Königsbrunn
(Schockgeber, der durch gezielte Strom-
stöße Herzrhythmusstörungen beendet)

•	 Baader GmbH & Co.: Wikingerstr. 20

•	 Bereitschaftspolizei: Föllstraße 24

•	 BPS-Bögl & Partner�  
Systemtechnik GmbH: Keltenstr. 3

•	 Cineplex Kino: 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 81

•	 Diving Team Augsburg:  
Mozartstraße 12

•	 Düring Schweißtechnik GmbH:  
Guldenstraße 11

•	 DYWIDAG-Systems 
International GmbH: 
Germanenstraße 8

•	 Feuerwehr Königsbrunn: 
St.-Johannes-Straße 42

•	 FEY Lamellenringe GmbH & Co.KG: 
Josef-Fey-Str. 2

•	 Georg Haas GmbH & Co.KG:  
Haunstetter Straße 57

•	 Göttle, Edelweißring 48  
(Außenbereich)

•	 Göttle GmbH & Co. KG: �  
Lilienthalstr. 9

•	 Grundschule Süd: 
Fuggerstraße 40

•	 Grundschule West: 
Kemptener Straße 101

•	 GSV Königsbrunn (Verein  
für Gebrauchs- und Schutzhunde):  
Lechfeldgraben 3

•	 Gymnasium Königsbrunn:  
Alter Postweg 3

•	 Helmut Fieber Erbengemeinschaft: 
Hunnenstr. 34

•	 INJOY Königsbrunn: 
Hunnenstraße 35 ½

•	 METRO-Oberflächentechnik GmbH: 
Messerschmittring 18 ½

•	 Mittelschule Königsbrunn:  
Schulstraße 6

•	 Praxis Dr. med. Geiseler und Saico 
Armendariz:  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 73

•	 Pharmpur EISARENA: 
Königsallee 1

•	 Praxis Dr. Klundt: Guldenstraße 33

•	 Praxis Dr. Mauer, Müßler, Friedrich: 
Marktstraße 1

•	 Praxis Dr. med. Sigrid Pforr,  
Dr. med. Christoph Bentele: �  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 78a

•	 Praxis Dr. med. Stelzer:  
Rosenstraße 2A

•	 Praxis Dr. med. Siegmund und 
Sdzuj: Marktplatz 6

•	 Praxis Dr. Streich:  
Adalbert-Stifter-Str. 3

•	 Praxis Dr. med. Wintzen, Specker, 
Fink-Specker: Augsburger Str. 27

•	 Rathaus-Foyer: Marktplatz 7

•	 Stadtbücherei Königsbrunn: 
Schwabenstraße 43

•	 Städtischer Friedhof: 
Wertachstraße

•	 TSC dancepoint Königsbrunn e.V: 
Weißkopfstr. 16

•	 Wasserwachtstation: 
Zeißstraße 13

•	 WIKOMmedia: Eichenplatz 2  
(Außenbereich)

Die APP „CISALI“ („Citizens Save Lives – Bürger retten Leben“) bietet die weltweit 
größte Defibrillatoren-Standortübersicht. Um den Standort Ihres Defibrillators dort 
eintragen zu lassen, melden Sie sich bitte bei

Bürger retten Leben e.V.
vorsitz@brl.email

Tel. 0152 / 09465707

und schreiben Sie uns eine Mail an mitteilungsblatt@koenigsbrunn.de.  
Vielen Dank!

 Aus dem Rathaus
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Apotheken-Notdienst  
Liebe Leserinnen und Leser,
in jeder Ausgabe des Königsbrunner 
Mitteilungsblattes haben Sie bisher 
an dieser Stelle den Apotheken-Not-
dienst des entsprechenden Monats 
vorgefunden. Leider können wir Ihnen 
diesen Service ab 1. Januar 2025 nicht 
mehr liefern!

Der Grund:
Die Bayerische Landesapothekerkammer hat 
zum Jahresbeginn die Notdienstbereitschaft 
der Apotheken neu geregelt. Schließungen, 
Zusammenlegungen und Neueröffnungen 
von Apotheken machen langfristige 
Planungen zunehmend unzuverlässig. Des-
halb wurden die bisherigen Gruppenein-
teilungen aufgelöst – die Notdienste werden 
nicht mehr für einen größeren Zeitraum, 
sondern nur noch wochenweise veröffent-
licht. Trotz der Anpassungen bleibt eine 
Apotheke weiterhin in angemessener Ent-
fernung für Sie erreichbar.

Als Monatspublikation, deren 
Redaktionsschluss schon in der 
Mitte des Vormonats liegt, haben 
wir damit leider keine Möglichkeit 
mehr, für Sie die entsprechende 
Übersicht zu veröffentlichen.

Informationen zur Umstrukturierung 
des Notdienstes finden Sie auf der 
Internetseite der Bayerischen Landes-
apothekerkammer:
www.blak.de/notdienst

Eine tagesaktuelle Übersicht der dienst-
habenden Apotheken gibt es ebenfalls 
auf der Internetseite der Bayerischen 
Landesapothekerkammer:
www.blak.de/notdienstsuche

Informationen, wer aktuell Notdienst 
hat, bietet auch Aponet, das offizielle 
Gesundheitsportal der Apotheker:
www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche

Telefonisch können Sie den Apotheken-
Notdienst zudem anfragen unter:
Tel. 22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Min. 
oder pro SMS, keine Vorwahl notwendig)
Tel. 0800 00 22833 (kostenlos vom Fest-
netz)

Notdienstsuche bei der 
Bayerischen Landes-
apothekerkammer

Informationen der 
Bayerischen Landes-
apothekerkammer zur 
Umstrukturierung des 
Apotheken-Notdienstes

Notdienstsuche bei 
Aponet

Umgestaltung der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
Bauabschnitte im Süden und im Norden

Im Januar 2025 ruht die Baustelle 
im nördlichen und südlichen Straßen-
abschnitt. Die Durchfahrt ist weiterhin 
beidseitig möglich. Über die danach an-
stehenden Arbeiten informieren wir Sie 
dann wieder wie gewohnt in der Februar-
Ausgabe des Königsbrunner Mitteilungs-
blattes.

Noch immer gehen bei der Stadtver-
waltung Beschwerden ein, dass Fahr-
radfahrer auf den Gehwegen unter-
wegs sind.
Bitte beachten Sie:
Im neugestalteten Zentrumsbereich 
der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
müssen Fahrradfahrerinnen und Fahr-
radfahrer auf der Straße mitfahren!Der zentrale Bereich der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße im Filmausschnitt: vorher – nachher!

� Foto: ABOUT US

Bei der Bürgerversammlung Ende November 2024 wurde ein Film über 
die Arbeiten zur Neugestaltung der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße ge-
zeigt – unter diesem QR-Code können Sie ihn abrufen. 

Aus dem Rathaus 
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Infoveranstaltung „Grundwasserhochstand“ 
Viele Informationen und zahlreiche Fragen

Die Dauer der städtischen Veranstaltung 
war ein Hinweis auf die Komplexi-
tät des Themas. Und die Zahl der Be-
sucherinnen und Besucher verdeutlichte, 
wie viele Haushalte in Königsbrunn be-
troffen waren und noch sind: Vierein-
halb Stunden dauerte am 13. November 
2024 die Infoveranstaltung „Grund-
wasserhochstand“. Mehr als 500 Zuhörer 
– einschließlich einiger interessierter 
Besucher aus Haunstetten – waren in 
die Willi-Oppenländer-Halle gekommen, 
wobei sich im Laufe des langen Abends 
die Reihen deutlich lichteten. 

Vier Präsentationen wurden gezeigt, 
zahlreiche Fragen von den Referenten 
beantwortet. Und die Botschaft war 
deutlich: Für das Grundwasser-Problem 
in Königsbrunn gibt es keine schnelle, 
keine einfache und keine kostengünstige 
Lösung und daher kann derzeit auch 
kein gültiger, verbindlicher Zeitplan 
präsentiert werden.

Stadtverwaltung
1. Bürgermeister Franz Feigl gab einen 
Rückblick zum Grundwasser-Thema in 
Königsbrunn, das bereits Anfang der 
1980er-Jahre mit der Flutung der Stau-
stufe 22 vor allem im Osten der Stadt zum 
Problem wurde. Eine Interessensgemein-
schaft unter Heidemarie Schmidt-Aßmann 
und Franz Roßmann engagierte sich hier 

maßgeblich über Jahrzehnte hinweg. Deren 
Mühen führten schließlich zur Einrichtung 
eines Härtefallfonds.

Eine neue Dimension
Seit vielen Jahren vorliegende Planungen 
zur Grundwasserabsenkung wurden damals 
auf Grund der hohen Kosten nicht weiter-
verfolgt, müssten aber – so Franz Feigl – 
unter den heutigen Umständen neu bedacht 
werden. Denn „eine ganz andere Dimension“ 
seien die Starkregenereignisse im Juni 2024. 
Seit Beginn der Regenaufzeichnungen 1961 
sei Königsbrunn nicht von einem Grund-
wasserhochstand in einem solchen Ausmaß 
betroffen gewesen – erstmals auch im nord-
westlichen Bereich der Stadt. Von Ende Mai 
bis Ende Juni 2024 ging mehr als fünf Mal so 
viel Regen nieder wie im gleichen Zeitraum 
im Vorjahr. Franz Feigl: „Waren es früher rund 
200 betroffene Haushalte, so sind es bei den 
Starkregenereignissen im Juni 2024 mehr 
als 560 Haushalte. Das ist ein Problem, dem 
man sich stellen muss!“ 
Nach dem starken Schneefall Anfang 
Dezember 2023 und weiteren Regen-
ereignissen sei der Boden so gesättigt 
gewesen, dass keine zusätzlichen Wasser-
massen aufgenommen werden konnten: 
„Wir sitzen zwar auf einem großen 
Grundwassersee, der langsam von Süd 
nach Nord fließt. Aber das Problem war 
kein Grundwasserproblem, sondern ein 
Niederschlagsproblem!“

Städtische Abfrageaktion
Bei einer Abfrageaktion, für die Anfang 
Juli 2024 in den betroffenen Gebieten 80 
städtische Mitarbeitende unterwegs waren, 
wurden die Situation und der Hilfebedarf 
von Geschädigten dokumentiert. Mehr als 
die Hälfte der befragten Haushalte in 98 
Straßen antworteten persönlich, per E-Mail, 
Telefon oder Post:

• Befragte Haushalte: 3.214 
• Rückmeldungen: 1.710 
• Betroffenheit durch Grundwasser: 564 
• �Erstmalig vom Grundwasser betroffen: 

332 
• Betroffenheit durch Abwasser: 308 
• �Betroffenheit durch Grund- und Ab-

wasser: 156

In diesem Zusammenhang dankte 1. Bürger-
meister Franz Feigl auch nochmals der Frei-
willigen Feuerwehr und dem städtischen 
Betriebshof für ihren Einsatz und die Aus-
gabe von über 7.000 Sandsäcken. Von der 
Stadtverwaltung wurde zudem ein Hilfetele-
fon und eine vorübergehende Sammelstelle 
für Hochwassermüll organisiert.

Geplante Maßnahmen
Franz Feigl informierte die Besucher an diesem 
Abend über geplante Maßnahmen der Stadt-
verwaltung, um die Bürger bei zukünftigen 
Starkregenereignissen zu unterstützen, zum 
Beispiel mit der Nutzung der Toiletten und 
Duschen in der Pharmpur EISARENA. Ebenso 

Volle Reihen in der Willi-Oppenländer-Halle bei der Infoveranstaltung „Grundwasserhochstand“, zu der die Stadtverwaltung eingeladen 
hatte.� Foto: Anke Maresch
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sollen im Notfall Möglichkeiten zum Wäsche-
waschen geschaffen werden. 
Geplant sei zudem das Programmieren 
einer eigenen Warn-App: Sie soll mit den 
Grundwassermesspegelständen – auch an 
weiteren Standorten – gekoppelt werden 
und könne damit den örtlichen Grund-
wasserstand und damit auch die Ge-
fährdungssituation der umliegenden Ge-
bäude melden. Ziel sei, die App im nächsten 
Jahr in Betrieb zu nehmen. 
Im Blick sei ebenso, in 2025 die Er-
stellung eines Risikowassermanagements 
zu beginnen, wofür Fördermittel eingeholt 
werden müssten. Beauftragte Fachbüros 
würden für das Erstellen durchaus zwei 
Jahre benötigen. Für Maßnahmen, die die 
Situation in der Wertachstraße entschärfen 
sollen, lägen im Bauamt bereits Pläne vor. 
Auch bei Straßenplanungen werde dieses 
Thema bereits mitberücksichtigt.

Das Ziel von baulichen Lösungen sei klar, 
unterstrich Franz Feigl: „Das Wasser muss 
weg!“ Ein Einleiten ins Trinkwasserschutz-
gebiet sei aber wegen der enthaltenen 
Schadstoffe nicht möglich, da der Schutz 
des Grundwassers oberste Priorität habe. 

Grundwasser-Petition
Anwesend waren an diesem Abend auch 
Vertreterinnen und Vertreter der Petition 
„Geschädigte Königsbrunner Bürger fordern 
Stadt KöBr auf, Lösungen gegen Grund-
wasserproblem zu finden!“. An sie gewandt, 
betonte Franz Feigl: „Am Schluss geht es 
ums Geld!“ Deshalb begrüße er dieses 
Engagement, das ihm bei Verhandlungen 
mit dem Freistaat Bayern zu Fördergeldern 
ein ganz anderes Gewicht gebe. „Gut, dass 
es diese Petition gibt, denn wir müssen 
miteinander agieren!“ Ein Gesamtpaket, 
um die Grundwasser-Problematik dauerhaft 
und großflächig in den Griff zu bekommen, 
werde sicher mehrere Hundert Millionen 
Euro kosten.

Mehrfach wurde aus den Reihen der Zu-
schauer während des Abends nach einem 
konkreten Zeitplan für ein Grobkonzept und 
für mögliche Maßnahmen zur Absenkung 
des Grundwassers gefragt. Franz Feigl: „Das 
ist mit Stand heute nicht verbindlich mög-
lich, denn es ist ein sehr komplexes, ein 
sehr großes Thema!“, was die anderen 
Referenten des Abends bestätigten.

Wasserwirtschaftsamt Donauwörth 
Baurat Dr.-Ing. Oliver Chmiel, Abteilungs-
leiter Landkreis Augsburg vom Wasserwirt-
schaftsamt Donauwörth, und sein Kollege 
Julian Herold gingen auf den schnellen 
Grundwasseranstieg und den langsamem 
Grundwasserabfall ein. Die Schotterfläche 
des Königsbrunner Gebietes sei durch eine 
hohe Durchlässigkeit gekennzeichnet.

„Kleine Maßnahmen sind nicht erfolgver-
sprechend!“
Die beiden Fachleute wiesen auf das groß-
flächige, zusammenhängende Wasser-
system hin, das weit südlich von Augsburg 
beginne. Örtliche Einzelmaßnahmen – wie 
zum Beispiel das aus der Zuhörerschaft vor-
geschlagene Ablassen des Ilsesees – seien 
nicht zielführend und nicht erfolgver-
sprechend. „Dieser Ansatz ist zu kleinteilig, 
solche kleinen Maßnahmen helfen nicht. 
Aus fachlicher Sicht ist hier kein Nutzen zu 
erwarten.“ 

Baurat Dr.-Ing. Oliver Chmiel appellierte 
an die Bauherren: „Es liegt in ihrer Ver-
antwortung, sich bei Neubauten über das 
Grundwasserrisiko zu informieren!“ Viele 
betroffene Häuser stammten jedoch aus 
den 60er-Jahren, warf ein Bürger ein und 
fragte: „Warum ist das Wasser so hoch ge-
stiegen? Warum geht es nicht mehr weg?“ 
Stadtwerke-Leiter Rudolf Willer: „Die 
Umwelt hat sich verändert.“

Eine von einem Besucher vorgeschlagene 
„Drainagesperre gegen den Süden“ müsse – 
so Baurat Dr.-Ing. Oliver Chmiel – in einem 
Wasserrechtsverfahren mit Öffentlichkeits-
beteiligung überprüft werden und dies 
werde viele Jahre dauern. Maßnahmen, wie 
zum Beispiel die Öffnung von Schleusen, 
seien für das Wasserwirtschaftsamt keine 
Option. Gutachten hätten zudem nach-
gewiesen, dass die Lechstaustufen in ihrer 
Gesamtheit Auswirkungen auf Dauer und 
Häufigkeit von Grundwasserhochständen 
hätten, aber nicht auf die Höhe des Wasser-
standes. Oberste Priorität habe immer der 
Schutz des Grundwassers und damit des 
Trinkwassers.

Ingenieurgesellschaft 
Bernhard Keim und Florian Steffinger von 
der Ingenieurgesellschaft Prof. Kobus und 
Partner stellten die Planungen zur Grund-
wasserabsenkung vor, die ihre Firma 2014 
für Königsbrunn erarbeitet habe. Sie be-
stehen aus Brunnen, Wasserentnahme-
stellen und einer Ableitung des Grund-
wassers in den Lochbach. Aus finanziellen 
Gründen und wegen der begrenzten Wirkung 
wurden sie jedoch nie umgesetzt.

Auf heute übertragen
Die technische, zeitliche und finanzielle 
Dimension solch einer Grundwasser-
absenkung übertrugen die beiden Fachleute 
von früher auf heute: Bis zur Genehmigung 
würden fünf bis neun Jahre ins Land gehen, 
die Bauzeit würde nochmals mindestens 
zwei Jahre dauern. 2014 seien die Kosten 
bei ca. 7 Mio. Euro gelegen. Bernhard Keim: 
„Heute müsste man wegen der gestiegenen 
Beton- und Stahlpreise mit dem Zwei- oder 
Dreifachen rechnen, also mit 14 bis 21 

Millionen Euro!“ Auch wenn das System 
nicht dauerhaft laufe, sondern nur im Be-
darfsfall, sei zudem mit mindestens 1 Mio. 
Euro Betriebskosten pro Jahr zu rechnen. 
Betont wurde auch, dass trotz des enormen 
technischen Aufwands kein absoluter 
Schutz für alle möglich wäre, vor allem 
nicht bei solch einem Extremwetterereignis 
wie im Juni 2024.
Franz Feigl ergänzte an dieser Stelle: „Die 
Kosten werden gewaltig sein und müssten 
über Fördermittel, über die Kommune und 
durch Folgekosten für die Bürger getragen 
werden.“

Bausachverständiger 
„Schalten Sie einen Fachmann ein!“ Dies 
war am späteren Abend der wichtigste 
Ratschlag des Bausachverständigen Dipl. 
Ing. Michael Tsu für alle Betroffenen, die 
Wasserschäden hätten und ihre Häuser 
sanieren müssten. Er nannte konkrete Maß-
nahmen zur Vorbeugung und was bei Neu-
bauten berücksichtigt werden müsse. Vor 
allem empfahl er, nicht auf den nächsten 
Starkregen zu warten, sondern die Fach-
leute – zum Beispiel Statiker – außerhalb 
von Notfallsituationen zu beauftragen und 
zeitnah Sicherungsmaßnahmen durchführen 
zu lassen. Unverzichtbar seien Rückstau-
ventile, die regelmäßig gewartet werden 
müssten.

Stadtwerke Königsbrunn
Als letzter Referent des Abends trat noch-
mals Rudolf Willer, Leiter der Königsbrunner 
Stadtwerke, ans Mikrofon. Er hatte bereits 
zuvor auf eine Bürgerfrage geantwortet, 
dass bei dem Starkregen im Juni Trink-
wasserbrunnen vorübergehend abgestellt 
wurden und auch die UV-Anlage ein-
geschaltet und damit eine Verkeimung 
erfolgreich verhindert wurde. Rudolf Willer 
kündigte an, zukünftig im Königsbrunner 
Mitteilungsblatt noch regelmäßiger über 
die Arbeit der Stadtwerke zu informieren, 
auch über die Sanierungsmaßnahmen im 
Abwasserkanalnetz.

Auf unserer städtischen Homepage www.
koenigsbrunn.de haben wir für Sie alle 
Präsentationen der Infoveranstaltung 
„Grundwasserhochstand“ veröffentlicht. 
Sie finden sie unter dem abgebildeten 
QR-Code.
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Bürgerversammlung am 27. November 2024 
Gut besucht, vielfältige Themen und Applaus für einen Film

Der große Saal im Trachtenheim in der 
Donauwörther Straße war gut besucht: 
Rund 120 Königsbrunnerinnen und Königs-
brunner waren am Mittwoch, 27. November 
2024, der Einladung der Stadt zur Bürger-
versammlung gefolgt. Untermauert mit an-
schaulichen Präsentationen und Grafiken 
informierte 1. Bürgermeister Franz Feigl 
über aktuelle Themen und Projekte der 
Stadt. Erster Polizeihauptkommissar Rein-
hard Weiß (Leiter der Polizeiinspektion 
Bobingen) erläuterte die Sicherheitslage in 
Königsbrunn. Die anwesenden Bürgerinnen 
und Bürger hatten zudem die Gelegenheit, 
ihre Anliegen vorzubringen.
Neben den „Zahlen, Daten, Fakten“, die es 
in diesem Rahmen zu verkünden galt, wurde 
ein breites Themenspektrum präsentiert. 
Die gezeigte Präsentation ist auf der 
städtischen Homepage www.koenigsbrunn.
de zu finden.

Das Wichtigste im Überblick:
Einwohner
29.500 (inkl. Zweitwohnsitz)

Haushalt 2024
Er entwickelt sich mit einem erwarteten, 
aber keinesfalls beunruhigenden Defizit.

Polizeibericht
Laut Erstem Polizeihauptkommissar Reinhard 
Weiß habe sich die Sicherheitsfrage in Königs-
brunn im Vergleich zum Vorjahr leicht ver-
bessert. Somit gelte Königsbrunn als sicherer 
Wohnort. Entsprechend der ausgewerteten 
Statistik gebe es keinen Anstieg der Straftaten 
und Unfälle sowie keine Gewaltdelikte wie Mord 
oder Totschlag und keine erkennbare Drogen-
problematik. In Bezug auf Einbrüche – sowohl 
im privaten Wohnbereich als auch bei gewerb-
lich genutzten Objekten – empfahl der Referent, 
sich beispielsweise von Fachfirmen beraten zu 
lassen. Zudem sensibilisierte er für die Gefahr 
diverser Betrugsmaschen wie „Schockanrufe“ 
und riet zur Vorsicht bei Internet-Einkäufen: 
„Seien Sie vorsichtig und wachsam.“

Grundsteuer A und B
Der Hebesatz wird ab 01.01.2025 an-
gehoben. Relevant für die Höhe der Steuer 
ist nun die Grundstücks- bzw. Objektgröße.

Neugestaltung der Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße
Gezeigt wurde ein kurzer Film, der die Baumaß-
nahmen im zentralen Bereich Revue passieren 
ließ – worauf die anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger prompt mit einem spontanen Applaus 
reagierten (siehe hierzu S. 7). Voraussicht-
liches Bauende im südlichen Abschnitt ist 
Sommer 2025, im Norden Ende 2025.

Grundschule Nord – Generalsanierung 
mit Teil-Neubau
Nachdem die Klassenräume, das Sekretariat 
und der Lehrerbereich bereits fertiggestellt 
und bezogen wurden, sollen die Aula (inkl. 
Mittagessensbereich) sowie die Räume für 
den Hort und die Mittagsbetreuung und 
weitere Klassenzimmer in den Osterferien 
2025 fertiggestellt werden. Der Abbruch 
des Westtrakts sowie seine mögliche Teil-
wiederverwendung für das Forum sind für 
2025 geplant.

Zusammenlegung und Erweiterung der 
Mittelschule
Die Fassade und das Gebäude in der Römer-
allee werden energetisch saniert, der Bau 
in Richtung Süden erweitert. Baubeginn ca. 
2028, Fertigstellung ca. 2031.

Forum
Entstehen soll ein Ort der Begegnung sowie 
für Kultur, Freizeit und Sport. Als heraus-
ragendes Innovationsprojekt anerkannt ist 
eine Sonderförderung durch den Freistaat 
Bayern und der Bundesrepublik Deutsch-
land angekündigt. Der Baubeginn ist für 
2026 geplant, die Eröffnung für 2030.

Römerallee Bebauung
Hier soll Wohnraum geschaffen werden, um 
das Zentrum zu beleben. Die Konzeption 
der möglichen Wohnhäuser steht noch 
nicht fest.

Östliche Stadtranderweiterung mit Ein-
heimischenmodell
Für das Einheimischenmodell sind ca. 16 
Einfamilienhäuser und ca. 10 Doppelhaus-
hälften geplant. Der Ablauf und Start des Be-
werbungsverfahrens für das Einheimischen-
modell werden über die städtischen 
Kommunikationswege bekanntgegeben.

Bürger-Aktiv-Parcours im Sport- und 
Freizeitpark West
Vier der zehn Stationen für Sportübungen 
sind bereits nutzbar. Die komplette Fertig-
stellung ist witterungsabhängig, angestrebt 
wird das Frühjahr 2025.

Mitteilungsblatt
Aus Kosten- und personellen Gründen 
werden die Ausgaben ab 2025 von zwölf 
auf zehn pro Jahr reduziert. Eine Umfrage 
unter den Anwesenden ergab: Gelesen wird 
nicht digital, sondern die Print-Version, die 
monatlich per Post an die Königsbrunner 
Haushalte verteilt wird.

Interkommunale IT-Zusammenarbeit
Die städtische IT-Abteilung betreut aktuell 
neben dem Rathaus und seinen Außen-
stellen weitere fünf Kommunen und Ge-
meinden, neun Grundschulen, drei Mittel-
schulen und die GWG. Weitere Kommunen 
haben bereits ihr Interesse an der hoch-
professionellen Königsbrunner IT-Be-
treuung angemeldet.

Versorgung mit Trinkwasser im 
öffentlichen Raum
Angesichts der zunehmenden Hitzeperioden 
als Folge des Klimawandels hat die Stadt 
zwei frei zugängliche Trinkwasserbrunnen 
installiert. Zusätzliche Standorte sind in 
Prüfung.

Wasserleitungen
Für 2025 sind weitere Sanierungen geplant. 
Die Stadtwerke veröffentlichen auf ihrer 
eigenen Internetseite die Ergebnisse der 
regelmäßig durchgeführten Trinkwasser-
untersuchungen.

1. Bürgermeister Franz Feigl präsentierte Informationen aus der 
Stadtverwaltung.� Fotos: Irmi Schöber

Erster Polizeihauptkommissar Reinhard Weiß (Leiter der Polizei-
inspektion Bobingen) stellte den Polizeibericht für Königsbrunn vor.
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Katastrophenschutz
Im Stadtgebiet werden weitere Sirenen 
installiert, um die Bevölkerung im Notfall 
alarmieren zu können.

Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)
Leider gibt es eine Ausdünnung der AVV Bus-
Linie 100 und Fahrplanänderungen. Ausfälle 
sollen stets unbedingt an das Kundencenter 
des AVV’s (Augsburger Verkehrsverbund) ge-
meldet werden. Ein AktiVVo(Rufbus-Angebot 
des AVV‘s) mit zusätzlichen Einstiegspunkten 
wurde in 2024 eingeführt.

Straßenbahnlinie 3
Der notwendige Förderantrag für den Schall-
schutz durch technische Gleiseinbauten wurde 
im Juli 2024 bei der Regierung von Schwaben 
eingereicht, nach positivem Bescheid wäre 
eine Umsetzung im August 2025 möglich.
An einem Großteil der Haltestellen gibt es 
Probleme mit mangelhafter Barrierefreiheit. 
Die Stadt steht diesbezüglich im ständigen 
Kontakt mit der swa, die die Straßenbahn-
linie 3 betreibt, und beharrt nachdrücklich 
auf Lösungen. Die Kommunikation innerhalb 
der swa sei wohl schwierig und erschwert 
durch den Fachkräftemangel.

Kinderbetreuung
1.298 Kinder und Jugendliche werden 
aktuell in Krippen, Kindergärten und 
Horten betreut. Wegen des Personalmangels 
können in den Kindergärten 58 und im 
Krippenbereich 33 Betreuungsplätze nicht 
vergeben werden. Die Bedarfsanmeldung 
für das Krippen- und Kindergartenjahr 
2025/2026 ist wieder ausschließlich über 
das zentrale Online-Anmeldeverfahren mög-
lich.

Abfall
Zum 01.01.2025 übernimmt der Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Augs-
burg (AWB) die Abfallgebührenveranlagung 
und damit auch alle Reklamationen und 
Änderungswünsche. Die Stadtverwaltung 
Königsbrunn ist nicht mehr zuständig. Die 
Gelbe Tonne ersetzt den Gelben Sack und 
wird im Rhythmus von 14 Tagen geleert.

Pharmpur EISARENA
Im Dezember und Januar bietet die Eis-
arena sonntags längere Öffnungszeiten 
zum selben Eintrittspreis an. Wegen der für 
den Sommer 2025 geplanten notwendigen 
Brandschutzsanierung wird es zu dieser Zeit 
keine Veranstaltungen geben.

Kommunale Wärmeplanung
Gemäß dem Wärmeplanungsgesetz (WPG) 
ist Königsbrunn verpflichtet, bis 2028 
basierend auf einer Wärmeplanung Fern-
wärmegebiete, Gebiete dezentraler Ver-
sorgung und Prüfgebiete auszuweisen. 
Die Stadt ist bereits mit ihren Nachbar-
gemeinden tätig geworden. U.a. erarbeitet 
sie mit weiteren Kommunen bis ca. Mitte 

2025 einen Energienutzungsplan (ENP), 
an den die kommunale Wärmeplanung an-
gehängt ist.

E-Ladestationen
Zu den bisherigen acht Standorten werden 
weitere drei Standorte auf Königsbrunner 
Stadtgebiet – Eichenplatz, Blumenallee, 
Nelkenring – hinzukommen.

Straßenreinigung
Eine eigene kleine Kehrmaschine ist nahezu 
täglich im Einsatz (Geh- und Radwege). Die 
Stadt mietet zudem als wöchentlichen Service 
eine große Straßenkehrmaschine. Aktuell ist 
es nicht möglich, vorab das zu reinigende Ge-
biet bekannt zu geben. Im Hinblick auf die 
zunehmende Anzahl von Unwetterereignissen 
wird überlegt, eine zweite Kehrmaschine an-
zuschaffen. Königsbrunn erhebt keine Straßen-
reinigungsgebühr. Gemäß geltender Satzung 
sind die Anlieger für das Reinigen der an-
grenzenden Straßen-, Geh- und Radwege (inkl. 
der Entwässerungsrinnen) verantwortlich.

Spielplätze
Im Jahr 2024 wurden vier Spielplätze 
komplett bzw. zum Teil umgestaltet. Für das 
Jahr 2025 steht die Neugestaltung von zwei 
weiteren Spielplätzen an.

Kfz-Kennzeichen „KÖB“
Orte mit mehr als 20.000 Einwohnern – 
und damit auch Königsbrunn – könnten 
gemäß einer bundesweiten Initiative ein 
eigenes Kfz-Kennzeichen ohne Aufpreis er-
halten. Die im Trachtenheim Anwesenden 
quittierten diese Möglichkeit eher ver-
halten. Um sich ein genaueres Meinungs-
bild machen zu können, will die Stadt eine 
größere Umfrage zu dieser Thematik durch-
führen.

Neun Bürger-Fragen waren im 
Vorfeld eingereicht worden, die im 
Rahmen der Bürgerversammlung 
beantwortet wurden:
•	 Wasser-Cent in Königsbrunn: In Bayern 

und damit auch in Königsbrunn derzeit 
nicht eingeführt.

•	 Regelungen und die Gestaltung des 
Winterdiensts im neugestalteten 
Zentrum

•	 Eine andere Bürger-Anfrage bezog sich 
auf die mögliche Mehrbelastung infolge 
der Grundsteuerreform.

•	 Zudem wurde nach der Kommunalen 
Wärmeplanung gefragt und nach der 
Möglichkeit der Anbindung der Alpen-
straße ans Fernwärmenetz, was wegen 
der zu großen Entfernung nicht möglich 
ist.

•	 Ausstattung und Schulung der Feuer-
wehr für Unfälle mit E-Fahrzeugen

•	 Umbau bzw. Sanierung der Blumenallee, 
einem Bauvorhaben, das erst 2026 in 
die Vorplanung geht.

•	 Schließung der Postbankfiliale, auf die 
die Stadt keinen Einfluss hat

•	 Belegen von öffentlichen Parkplätzen 
durch Wohnwägen und Wohnmobile

Was bewegte die Königsbrunner 
Bürgerinnen und Bürger außerdem?
•	 Eine anwesende Rollstuhlfahrerin 

schilderte nachdrücklich die 
Problematik der mangelhaften Barriere-
freiheit an den Haltestellen der Linie 
3, worauf 1. Bürgermeister Franz Feigl 
noch einmal versicherte, dass es ihm 
ein dringendes Thema sei und er bei der 
swa nicht lockerlassen werde.

•	 Eine Bürgerin thematisierte die große 
Fördertafel im nördlichen Baustellen-
abschnitt in der Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße (Höhe der Kirche St. 
Ulrich): Da Fußgänger wegen der Bau-
stelle die Nord-Seite nutzen müssen, 
würde diese die Sicht der Autofahrer auf 
die Fußgänger behindern. Um dieses 
Gefahrenpotenzial zu mindern, plant 
die Stadt, die Tafel auf die Nord-Seite 
der Kreisverkehrsanlage umzuziehen.

•	 Widerstand regte sich im angrenzenden 
Wohnviertel gegen die geplante Be-
bauung in der Römerallee.

•	 Eine andere Frage aus dem Publikum 
richtete sich an Ersten Polizeihaupt-
kommissar Weiß: Warum beispielsweise 
die Schulen bei Gefahrensituationen 
nicht umgehend informiert würden. 
Reinhard Weiß erklärte: Die Sicherung 
und Entschärfung der Gefahren-
situation vor Ort habe stets absolute 
Priorität, damit Passanten nicht zu 
Schaden kommen. Ein Weitergeben 
von detaillierten Informationen an 
die Öffentlichkeit sei im Moment des 
akuten Einsatzes nicht erlaubt, da dies 
ggf. den Polizei-Einsatz gefährde. Es 
seien aber immer ein Einsatzleiter und 
Pressesprecher vor Ort, die bei Bedarf 
als Ansprechpartner fungierten. Weiß 
bat um Verständnis und appellierte an 
das Vertrauen in die Einsatzkräfte der 
Polizei.

Die auf der Bürgerversammlung gezeigte 
Präsentation finden Sie auf der städtischen 
Homepage.

Aus dem Rathaus 
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Aus dem Stadtrat 
und den Ausschüssen
Eine Vielfalt an Themen wird jeden Monat 
im Königsbrunner Stadtrat, im Werkaus-
schuss, Bauausschuss und Hauptaus-
schuss behandelt. Zu den öffentlichen 
Sitzungen wird über die „Augsburger 
Allgemeine“ und über einen Aushang am 
Rathaus geladen.
Im Folgenden sind die Termine der an-
stehenden öffentlichen Sitzungen sowie die 
bereits bekannten Tagesordnungspunkte 
(Stand bei Redaktionsschluss) aufgeführt.
Die Sitzungsunterlagen und im Nachgang 
auch die Protokolle / Niederschriften 
finden Sie auf unserer städtischen Home-
page www.koenigsbrunn.de unter der 
Rubrik „Rathaus & Bürgerservice“ im Be-
reich „Politik – Ratsinfosystem“. Dort sind 
in einem Kalender die Termine des Stadtrats 
und aller Ausschüsse aufgelistet.
Ein E im Terminfeld bedeutet, dass die Ein-
ladung hinterlegt ist, aber die Niederschrift 
noch nicht fertig ist.
Ein N im Terminfeld bedeutet, dass die 
Niederschrift, also das Protokoll erstellt ist.

Eröffnet werden die Sitzungen immer mit 
dem 1. Punkt „Bericht“. Der letzte Tages-
ordnungspunkt lautet jeweils „Wünsche und 
Anfragen“ der Mitglieder des Stadtrates. 
Laut Geschäftsordnung des Rates enden die 
Sitzungen dadurch, dass nach 21:30 Uhr 
keine ordentlichen Tagesordnungspunkte 
mehr aufgerufen werden.

Werkausschuss
Dienstag, 3. Dezember 2024
2. Quartalsberichte
- Betriebshof Quartal III/2024
- Stadtwerke Königsbrunn III/2024
Bericht
3. Stadtwerke Königsbrunn Wirtschaftsplan 
2025 (2. Lesung); Bericht
4. ÖPNV
- Tarifanpassung
- Fahrplanwechsel
Bericht
5. Stadtwerke Königsbrunn – Abwasser-
entsorgung, Änderung der Entwässerungs-
satzung; Bericht/Beschluss

6. Stadtwerke Königsbrunn – Beauftragung 
zur Prüfung des Jahresabschlusses 2024, 
Beschluss

Stadtrat*
Dienstag, 17. Dezember 2024

Bauausschuss*
Dienstag, 14. Januar 2025

Hauptausschuss*
Dienstag, 21. Januar 2025

Stadtrat*
Dienstag, 28. Januar 2025

*Tagesordnung bei Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt; ab zehn Tage vor 
Termin hinterlegt unter koenigsbrunn.
ratsinfomanagement.net/termine

Auf unserer Website 
finden Sie eine Übersicht 
zu allen terminierten 
Gremiensitzungen.

Schließtage der Stadtverwaltung 
Über Weihnachten und zwischen den Jahren
Da das Januar-Mitteilungsblatt diesmal 
bereits vor den Feiertagen erscheint, 
informiert die Stadtverwaltung hier noch-
mals über drei Schließtage in der Weih-
nachtszeit, die zusätzlich zu Heiligabend 
und Silvester gelten:

Montag, 23. Dezember 2024
Freitag, 27. Dezember 2024
Montag, 30. Dezember 2024

Die Königsbrunner Stadtverwaltung ist 
daher durchgehend von Montag, 23. 
Dezember 2024, bis einschließlich 
Mittwoch, 1. Januar 2025, geschlossen.
Dies betrifft das Rathaus, das Bürger-
servicezentrum, die Stadtwerke, das 
Kulturbüro, das Personalmanagement und 
den Betriebshof.

Folgende städtischen Einrichtungen 
sind geöffnet:
Wertstoffhof:
Mo. und Fr.: 10:00 – 12:00 Uhr 
und 14:00 – 17:00 Uhr

Stadtbücherei:
Die Stadtbücherei hat am Samstag, 
28.12.2024, 10:00 – 13:00 Uhr geöffnet.

Unabhängig von den Schließtagen sind 
natürlich die städtischen Bereitschafts-
dienste aktiv, wie zum Beispiel der 
Winterdienst im Betriebshof oder der 
Störungsdienst der Stadtwerke.
Wasser-Versorgung
24-Stunden Bereitschaftsdienst
Tel. 08231 606173 oder Tel. 0175 4125996

Abwasser-Entsorgung
24-Stunden Bereitschaftsdienst
Tel. 08231 606574 oder Tel. 0171 6370714

Bitte beachten Sie auch die Schließtage, 
die uns von der Grüngut- und Bauschutt-
annahmestelle an der Bobinger Straße / 
am Lechfeldgraben gemeldet wurden: 
Sie ist von Dienstag, 24. Dezember 
2024, bis einschließlich Montag, 6. 
Januar 2025, geschlossen.

 Aus dem Rathaus
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Neujahrsgruß 2025
Wir wünschen allen Königsbrunnerinnen und Königsbrunnern und den Freunden Wir wünschen allen Königsbrunnerinnen und Königsbrunnern und den Freunden 
unserer Stadt ein gutes neues Jahr mit viel Zuversicht, Zufriedenheit, Gesundheit unserer Stadt ein gutes neues Jahr mit viel Zuversicht, Zufriedenheit, Gesundheit 
und Momenten der Freude!und Momenten der Freude!

Ihre Stadtverwaltung KönigsbrunnIhre Stadtverwaltung Königsbrunn

Mitteilung des Steueramtes 
Wichtige Informationen zum 1. Januar 2025
Diese öffentliche Bekanntmachung wird 
auch auf der Internetseite der Stadt 
Königsbrunn (www.koenigsbrunn.de) ver-
öffentlicht.

1. Festsetzung der Grundsteuer für 
2025
Das Bundesverfassungsgericht hat am 
10. April 2018 entschieden, dass die Be-
wertung von Grundstücken mit den bis-
her geregelten Einheitswerten gegen das 
Grundgesetz verstößt.
Auf Grundlage der abgegebenen Grund-
steuererklärungen wurde seitens des Finanz-
amtes eine Neubewertung vorgenommen. 
Die Daten aus diesem sogenannten Grund-
steuermessbescheid wurden sowohl dem 
Eigentümer als auch der Stadt Königsbrunn 
übermittelt.
Auf dieser Basis erstellt die Stadt Königs-
brunn Grundsteuerbescheide nach dem 
neuen Grundsteuerrecht.
Zudem wurden mit Beschluss des Stadtrates 
vom 12.11.2024 die Hebesätze der Stadt 
Königsbrunn für die Grundsteuer A (Land- 
und Forstwirtschaft) auf 390 v. H. sowie 
Grundsteuer B (Haus- und Grundbesitz) 
auf 390 v. H. zum 01.01.2025 festgesetzt.

2. Hundesteuer 2025
Gem. § 11 der Hundesteuersatzung der 
Stadt Königsbrunn zum 01.01.2021 ist das 
Halten eines über vier Monate alten Hundes 
der Stadt anzuzeigen. Die Steuer beträgt 
für jeden Hund 50,00 €, bzw. für jeden 
Kampfhund 500,00 € pro Kalenderjahr.
Alle Hundehalter, die ihren Hund bisher 
noch nicht angemeldet haben, werden auf-

gefordert, dies unverzüglich nachzuholen 
und zwar über das Anmeldeformular auf der 
Homepage der Stadt Königsbrunn oder im 
Rathaus, Marktplatz 7, Steueramt, Zi. 12.
Für jeden angemeldeten Hund wird ein 
Hundezeichen ausgegeben. Im Schadens-
fall kann somit der Hundehalter ermittelt 
und benachrichtigt werden. Für die Hunde-
steuer haftet gem. § 3 der Steuersatzung 
der Halter des Hundes oder wer einen Hund 
im Interesse seiner Haushalts- oder Be-
triebsangehörigen aufgenommen hat.
Bei Verlust der Marke wird eine Ersatzmarke 
gegen Gebühr (5,00 €) ausgehändigt.
Die Abmeldung eines Hundes erledigen Sie 
über das Abmeldeformular auf der Home-
page der Stadt Königsbrunn oder im Rat-
haus, Marktplatz 7, Steueramt, Zi. 12. Das 
Hundezeichen ist dabei abzugeben.

3. Allgemeine Informationen
Abfallbeseitigung
Zum 01.01.2025 übernimmt der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Augsburg (AWB) die Abfallgebührenver-
anlagung von den Gemeinden im Land-
kreis Augsburg.
In diesem Zusammenhang haben alle 
Grundstückseigentümerinnen und -eigen-
tümer vom Abfallwirtschaftsbetrieb Ge-
bührenbescheide sowie die Zugangsdaten 
für das Online-Bürgerportal erhalten. 
Hierüber erfolgen ab sofort alle An-, Ab- 
und Ummeldungen für alle Tonnenarten.
Bei Fragen und Anfragen steht der Bürger-
service des AWB unter Tel. 0821 3102-3211 
zur Verfügung.

Abfallkalender
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Augsburg stellt auf seiner Inter-
netseite www.awb-landkreis-augsburg.de  
einen Abfallkalender zur Verfügung, in 
dem die Leerungstermine aller Tonnen ein-
schließlich Feiertagsverschiebungen ein-
gearbeitet sind.

Restmüllsäcke
Falls die zugelassenen Restmüllbehältnisse 
wegen verstärktem Anfall von Müll nicht 
ausreichen, können zur ordentlichen Ent-
sorgung Restmüllsäcke im Steueramt der 
Stadt Königsbrunn, Rathaus, Zimmer-Nr. 
12, zum Preis von 7,00 €/Stück erworben 
werden.

Sperrmüll
Die Beantragung der Sperrmüllabholung 
erfolgt ab dem Jahr 2025 ausschließlich 
über den Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Augsburg (Online-Bürgerportal).
Geringe Sperrmüllmengen können nach 
wie vor auch an der Wertstoffsammelstelle 
in der St.-Johannes-Straße 42 abgegeben 
werden.

Wertstofftonne (Gelbe Tonne)
Ab dem Jahr 2025 wird der Gelbe Sack 
durch die Wertstofftonne ersetzt. Der Land-
kreis Augsburg hat gemeinsam mit der 
Firma Kühl Entsorgung & Recycling Süd 
GmbH die Wertstofftonne eingeführt. Die 
Leerung erfolgt alle zwei Wochen.
Bei Fragen und Anfragen steht der Bürger-
service des AWB unter der Tel. 0821 3102-
3211 zur Verfügung.

Aus dem Rathaus 
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Feuerwerke in Königsbrunn 
Regeln an Silvester
Für die einen ist es eine liebgewordene 
Tradition und gehört zu Silvester einfach 
dazu.

Für die anderen ist es Umweltver-
schmutzung, Tierquälerei und verursacht 
unnötige Müllberge: Feuerwerke!

Bitte beachten Sie folgende 
Regelungen:
Wann
In Königsbrunn gilt wie in ganz Deutsch-
land, dass am 31. Dezember ab 0:00 Uhr bis 
1. Januar 24:00 Uhr geböllert werden darf 
– also insgesamt 48 Stunden, nicht länger. 
Vielen Hundehaltern wäre schon geholfen, 
wenn wirklich nur in diesem Zeitfenster ge-
zündet wird und nicht schon Stunden davor 
und Tage danach!

Wo
Das Sprengstoffgesetz spricht ein Böller-
verbot in unmittelbarer Nähe von Kranken-
häusern, Kinder- und Altenheimen, Kirchen 
und besonders brandempfindlichen Ge-
bäuden aus.
Und mit Bezug auf unsere „Satzung über 
die Benützung der öffentlichen Grün-
anlagen und Kinderspielplätze“ weisen 
wir nachdrücklich auf das Böllerverbot auf 
unseren Königsbrunner Spielplätzen hin – 
zum Schutz unserer Kinder!

Die Folgen
Nach Silvester kostet es den städtischen 
Betriebshof unzählige Arbeitsstunden, 
unsere Stadt von Müll zu befreien.
Deshalb: Bitte räumen Sie Ihre Feuer-
werksreste selbst weg!� Foto: Anke Maresch

Vorgezogene Bundestagswahl 
Wichtige Hinweise des Wahlamtes
Bei Redaktionsschluss des Januar-Mit-
teilungsblatts liefen im Wahlamt im 
Bürgerservicezentrum die Vorbereitungen 
für die voraussichtliche Neuwahl des 
Bundestags am 23.02.2025 auf Hoch-
touren.

Bitte beachten Sie folgende 
Informationen unseres Wahlamtes:
Das Königsbrunner Stadtgebiet wird ein-
geteilt in 20 Urnenwahllokale und 15 
Briefwahllokale. Welches Urnenwahl-
lokal für Sie gilt, ist auf Ihrer Wahl-
benachrichtigung aufgedruckt.

Es gibt folgende Änderungen:
•	 Das Wahllokal „GPI GmbH, Föllstraße 

16“ wird aufgelöst und in die Grund-
schule West, Kemptener Straße 101, 
verlegt.

•	 Alle Briefwahllokale sind im Gebäude 
Mittelschule Süd, Römerallee 1, zu-
sammengefasst.

Durch den vorgezogenen Wahltermin 
ist die Frist zur Beantragung von Brief-
wahlunterlagen verkürzt. Deshalb die 
dringende Bitte: Beantragen Sie die 
Briefwahlunterlagen möglichst früh-
zeitig, damit Zustellprobleme ver-
mieden werden.
Vor der Wahl werden die Öffnungszeiten 
des Bürgerservicezentrums in der Markt-
straße 3a erweitert, damit Sie Ihre Brief-
wahlunterlagen gleich mitnehmen bzw. 
auch vor Ort wählen können.
Auf der städtischen Homepage www.
koenigsbrunn.de finden Sie unter dem 
abgebildeten QR-Code die jeweils 
aktuellen Informationen zur Wahl.

Auf unserer städtischen 
Website finden Sie immer 
aktualisierte Informationen 
zur Bundestagswahl 2025.

 Aus dem Rathaus
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In eigener Sache 
Zehn statt zwölf Mitteilungsblatt-Ausgaben im Jahr
Das Königsbrunner Mitteilungsblatt ist für 
die Bürgerinnen und Bürger eine wichtige 
Informationsquelle über die Arbeit der 
Stadtverwaltung und des Stadtrates. Zu-
dem bietet es für die Königsbrunner 
Vereine, die sozialen und kirchlichen 
Institutionen eine Plattform, auf der sie 
als externe Einsender kostenlos ihre Arbeit 
präsentieren können.
Allerdings ist das Erstellen des Mit-
teilungsblattes für die Stadtverwaltung 
mit hohen Kosten und einem enormen 
Arbeitsaufwand verbunden, der in der Ab-
teilung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
sehr viele Stunden bindet.

Deshalb wird ab 2025/2026 das Königs-
brunner Mitteilungsblatt nicht mehr 
zwölfmal im Jahr, sondern nur noch 

zehnmal erscheinen. Zudem werden 
die Zahl und der Umfang der Artikel 
für externe Einsender über die Daten-
bank von LINUS WITTICH begrenzt, um 
die Gesamtseitenzahl der einzelnen 
Ausgaben im vertraglichen Rahmen zu 
halten. Dies hat der Stadtrat am 12. 
November 2024 entschieden.
Erstmals wird eine Doppelausgabe 
August/September 2025 erscheinen. 
Ebenso werden auch zwei Ausgaben zum 
Jahresende 2025/Jahresanfang 2026 zu-
sammengefasst. Ob es eine Doppelaus-
gabe Dezember 2025/Januar 2026 oder 
eine Doppelausgabe Januar/Februar 
2026 geben wird, war bei Redaktions-
schluss mit dem Herausgeberverlag LINUS 
WITTICH noch nicht abschließend fest-

gelegt. Auf die zusammengefassten Ab-
gabe- und Erscheinungstermine weisen 
wir rechtzeitig hin.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihre Stadt Königsbrunn

Wendeschleife 
an der Haltestelle „Königsbrunn Zentrum“

Nach Redaktionsschluss dieses Januar-
Mitteilungsblatts wurden an der Wende-
schleife bei der Haltestelle „Königs-
brunn Zentrum“ die Bäume angeliefert, 

die in diesem Bereich noch gepflanzt 
werden.
Offiziell eröffnet wird der fertige Platz 
voraussichtlich am Freitag, 9. Mai 2025.

Die Wendeschleife im ersten November-Schnee� Foto: ABOUT US

Städtisches 
Fundbüro 
Neue Telefonnummer        
ab 1. Januar 2025
Bitte beachten Sie:
Ab 1. Januar 2025 dürfen Sie sich mit 
Ihren Anliegen rund um Fundsachen direkt 
an unsere Information im Bürgerservice-
zentrum (Marktstraße 3a, Eingangsbereich) 
wenden.
Sie erreichen das Fundbüro dann unter 
Tel. 08231 606-235.

Haltestelle 
„Städtischer 
Friedhof“ 
Mit dem ÖPNV unterwegs
Immer wieder gehen bei den Mitarbeitern 
des städtischen Friedhofs in der Wertach-
straße Anfragen ein, wie der Friedhof mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar ist:
Sie können den AVV-Bus Linie 782 nutzen, 
der die Haltestelle „Städtischer Friedhof“ 
anfährt. Die Linie führt von der Haltestelle 
„Königsbrunn Zentrum“ nach Bobingen zu den 
Wertachkliniken. Die Friedhof-Haltestellen 
befinden sich beidseitig in der Königsallee 
kurz vor dem Kreisverkehr Wertachstraße, der 
dann noch überquert werden muss.

Aus dem Rathaus 
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Bürgerfrage des Monats
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
an dieser Stelle gehen wir in jeder Aus-
gabe des Mitteilungsblattes auf ein An-
liegen ein, das uns von Ihrer Seite er-
reicht. Voraussetzung für die Aufnahme 
in die Rubrik ist, dass es sich um ein 
Thema handelt, das viele Menschen be-
wegt. Mit der Beantwortung Ihrer Fragen 
wollen wir für noch mehr Transparenz 
sorgen und Hintergründe erläutern.

Wer muss die Fußwege, die Straßen-
ränder und die Gullys vom Dreck bzw. 
von dem gewachsenen Rasen – manchmal 
fast schon von Sträuchern – reinigen? Es 
ist kein Wunder, wenn sich an den zu-
gewachsenen Gullys das Wasser staut.

Zu dieser Bürgerfrage haben unser 
Ordnungsamt und unser Betriebshof eine 
ganz klare Antwort: Die Reinigungs-
pflicht (bis jeweils zur Straßenmitte) 
liegt bei den jeweiligen Anliegern, nicht 
bei der Stadtverwaltung. Denn diese 
Pflicht ist per Satzung an die Anlieger 
übertragen.
Die Reinigung mit der städtischen Kehr-
maschine ist eine freiwillige städtische 
Leistung, auf die kein Anspruch besteht. 
Daher gibt es in Königsbrunn auch – im 
Gegensatz zu vielen anderen Kommunen 
– keine Straßenreinigungsgebühr, die 
von den Bürgerinnen und Bürgern be-
zahlt werden muss.

Ihre Fragen senden Sie uns bitte per E-
Mail an mitteilungsblatt@koenigsbrunn.
de, Betreff: Bürgerfrage des Monats, oder 
stellen sie per Telefon unter der Nummer 
08231 606-211.

Dieser QR-Code führt Sie auf die städtische 
Homepage www.koenigsbrunn zur „Ver-
ordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der Straßen und Gehbahnen“.

Sportlerehrung für das Jahr 2024 
Anmeldung bis 7. Februar 2025
Die Stadt Königsbrunn zeichnet seit 
vielen Jahren ihre erfolgreichsten 
Sportler aus. Hierzu bitten wir noch-
mals die Verantwortlichen in den Sport-
vereinen, uns ihre herausragenden 
Sportlerinnen und Sportler zu melden.

Mannschaften
Ausgezeichnet werden Mannschaften aus 
Königsbrunn, die bei bedeutenden Wett-
kämpfen, vor allem des Deutschen Sport-
bundes, besondere sportliche Leistungen 
erzielt haben. Dies bedeutet mindestens 
Sieger bei Schwäbischen Meisterschaften 
oder höher.

Königsbrunner Vereine werden von der 
Stadtverwaltung noch gesondert an-
geschrieben.

Einzelpersonen
Bei Einzelpersonen, die in einem aus-
wärtigen Verein aktiv sind, muss die 
Meldung in Eigeninitiative erfolgen. Dies 
gilt ebenso für auswärtige Personen, die für 
einen Königsbrunner Verein starten.

Rechtzeitig anmelden
Das Formular für den Auszeichnungs-
vorschlag finden Sie auf der städtischen 
Homepage www.koenigsbrunn.de zum 
Herunterladen.

Bitte reichen Sie Ihre Auszeichnungs-
vorschläge für die im Auszeichnungsjahr 
2024 erzielten Leistungen bis spätestens  
7. Februar 2025 ein:
Stadt Königsbrunn
Philipp Herzog
Tel. 08231 606-128
sport@koenigsbrunn.de

Dieser QR-Code führt 
direkt zum Anmelde-
formular.

Krippen- und Kindergartenjahr 2025/2026 
Zentrales Anmeldeverfahren
Die Stadt Königsbrunn setzt auch im 
kommenden Betreuungsjahr das zentrale 
Anmeldeverfahren für die Königsbrunner 
Kinderbetreuungseinrichtungen fort. Alle 
Anmeldungen für Krippen- und Kinder-
gartenplätze werden weiterhin zentral er-
fasst.

Bitte beachten Sie:
Eine Anmeldung für das Krippen- und 
Kindergartenjahr 2025/2026 ist in der 
Zeit von Donnerstag, 02.01.2025, ab 
09:00 Uhr bis Sonntag, 16.02.2025, 
23:59 Uhr ausschließlich über das 
Anmeldeverfahren des Bürgerservice-
portals auf der städtischen Homepage 
www.koenigsbrunn.de möglich.
Eltern sollten zwischen drei und fünf 
Einrichtungen angeben, da es nicht 
sicher ist, dass der Erstwunsch berück-
sichtigt werden kann.

Direkt bei den Kindertagesstätten 
können keine Anmeldungen mehr ab-
gegeben werden!

WICHTIG: Offene Bedarfsanmeldungen aus 
dem Vorjahr werden nicht automatisch 
übernommen. Eine erneute Anmeldung 
über das Bürgerserviceportal ist zwingend 
erforderlich!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte per E-Mail 
an: kindertagesstaetten@koenigsbrunn.de

Über diesen QR-Code 
werden Sie zu dem An-
meldeverfahren auf der 
städtischen Homepage 
www.koenigsbrunn.de 
weitergeleitet.

 Aus dem Rathaus
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Volkstrauertag 2024 
Gedenken an Krieg und Gewalt

Die Bedeutung von Frieden 
„Dieser Friedensgedenktag hat heute, am 
17. November 2024, eine so große Be-
deutung wie lange nicht mehr!“ Bei der 
Gedenkfeier zum diesjährigen Volkstrauer-
tag dankte 1. Bürgermeister Franz Feigl den 
Anwesenden für ihr Kommen, um mit ihnen 
gemeinsam an die Opfer von Krieg und Ge-
walt zu erinnern.

Nach dem Gottesdienst in St. Johannes 
zog der Trauermarsch erstmals durch den 
neugestalteten zentralen Bereich der 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße. Die Feier-
stunde vor dem Kriegerdenkmal, auf dessen 
Rückseite sich der neue Friedensgarten be-
findet, wurde musikalisch von der Königs-
brunner Trachtenkapelle „Die Lumpen-
bacher“ unter der Leitung von Marian Weser 
und vom Chor VOX CORONA begleitet. Zwei 
Schülerinnen der Mittelschule Königsbrunn 
zitierten das Gedicht „Den Toten über 
Grenzen“ von Zohner.

1. Bürgermeister Franz Feigl ging auf die Be-
griffe „Volkstrauertag“ und „Kriegerdenkmal“ 
ein, die geläufig und gute Tradition seien. 
„Dieses Denkmal hier hinter mir soll an die ge-
fallenen Krieger der Weltkriege erinnern. Aber 
diese Erinnerung ist heute kaum mehr möglich, 
weil wir uns nur an Dinge wirklich erinnern 
können, die wir selbst erfahren haben.“ Die 
79 vergangenen friedlichen Jahre in Deutsch-
land hätten die wörtliche Aussage dieser Be-
griffe – „Gott sei es gedankt“ – zumindest 

bis Stand heute überholt. Umso wichtiger sei 
es, über die Bedeutung von Frieden für unser 
Land, für unsere Familien nachzudenken und 
für den Frieden in unserem Land dankbar zu 
sein: Frieden als Voraussetzung für ein frei-
heitlich demokratisches Zusammenleben, 
für das soziale und wirtschaftliche Wohl in 
unserem Land.

Franz Feigl gedachte aller Opfer von Kriegen 
und Kämpfen, von Terrorismus, politischer 
Verfolgung, Gewaltausbrüchen und Ver-
treibung und auch der Menschen, deren 
Leben und Freiheit ganz aktuell bedroht 
seien. Ebenso galt das Erinnern des 1. 
Bürgermeisters den Bundeswehrsoldaten 
und anderen Einsatzkräften, die in Aus-
übung ihres Dienstes ihr Leben ließen oder 
die sich selbst das Leben nahmen. „Und 
wir gedenken der Menschen, die im Wider-
stand, die um ihrer Überzeugung oder ihres 
Glaubens willen Opfer von Gewaltherrschaft 
wurden, die verfolgt und getötet wurden, 
weil sie einem anderen Volk angehörten, 
einer anderen Rasse zugeordnet wurden oder 
die wegen einer Krankheit oder Behinderung 
als lebensunwert bezeichnet wurden.“

Ohne ein Bemühen gibt es keinen 
Frieden
„Frieden zwischen Staaten und Volks-
gruppen, Frieden in einer Gesellschaft, 
Frieden in Familien und Freundeskreisen 
setzt immer auch auf allen beteiligten 
Seiten den Wunsch und das Bemühen um 
Frieden voraus. Ohne das gibt es keinen 
Frieden. Wenn eine Seite den Wunsch nach 
Frieden verloren hat, ist ein Frieden unmög-
lich!“

Angesichts einer völlig veränderten Lage in 
der Welt und in Europas Osten dürften der 
Wunsch und das Bemühen um Frieden nicht 
verloren gehen, weil er immer wieder auf 
die Probe gestellt werde: „Damit wir Heraus-
forderungen auch gemeinsam anpacken 
können, brauchen wir gemeinsam getragene 
Werte, Ziele und Haltungen, die uns ver-
einen und uns zu gemeinsamem Wirken 
in klare Richtungen verbinden. Das hat 
Deutschland, das hat Europa vorangebracht. 
Daran müssen wir arbeiten. Nur gemeinsam 
sind wir stark und nur gemeinsam wahren 
wir den Frieden.“

Pfarrer Ernst Sperber von der Evangelisch-
Lutherischen Kirchengemeinde gedachte in 
seiner Predigt allen Seiten, die von Kriegen 
betroffen sind. Er betete um die Sehnsucht 
nach Frieden, der die Grenzen des anderen 
akzeptiere: „Wir müssen die kleinen Gesten, 
das Hoffnungsvolle, wahrnehmen und 
darauf achthaben.“

Umrahmt von Fahnenabordnungen erinnerte 1. Bürgermeister Franz Feigl an die Opfer von 
Gewalt und betonte, wie wichtig das Bemühen um Frieden sei. Im Anschluss wurden die 
Kränze der Stadt Königsbrunn und des VDK am Kriegerdenkmal niedergelegt. 

Abordnungen des Stadtrates, der Polizei und der Bereitschaftspolizei, der Feuerwehr und des 
Bayerischen Roten Kreuzes nahmen an der Gedenkstunde teil. � Fotos: Anke Maresch

Aus dem Rathaus 
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Ehrenamtliche Schulweghelfer gesucht 
Grundschulen Nord und Süd
Für die Königsbrunner Grundschulen Nord 
(Lerchenstraße 21) und Süd (Fuggerstraße 
40) werden weiterhin ehrenamtliche 
Schulweghelferinnen und Schulweghelfer 
gesucht.

Was machen Schulweghelfer?
Die ehrenamtlichen Verkehrshelfer stehen 
vor allem an gefährlichen Stellen, meist 
Überwege ohne Ampeln und Zebrastreifen. 
Aber auch an Straßenübergängen mit 
Ampeln kann der Einsatz von Schulweg-

helfern sinnvoll sein, weil sie eine unüber-
sehbare zusätzliche Signalwirkung haben.
Schulweghelfer sammeln zunächst eine 
Gruppe von Kindern an Überwegen. Wenn 
sie den Weg der Schülergruppe über die 
Straße sichern wollen, müssen sie eine aus-
reichend große Lücke im Verkehrsstrom – 
bzw. die Grünphase der Fußgängerampel – 
abwarten und mit der Schulweghelferkelle 
die dann eintreffenden Autofahrer auf-
fordern anzuhalten. Jeder Schulweghelfer 
ist deutlich durch eine Lotsenweste und 
-kelle gekennzeichnet.
Schulweghelferinnen und Schulweghelfer 
sind keine Hilfspolizisten. Als freiwillige 
und ehrenamtliche Verkehrshelfer versehen 
sie keine Polizeidienste, sie dürfen auch 
nicht regelnd in den Verkehr eingreifen und 
dürfen auch keine Verstöße gegen die StVO 
ahnden.

Welche Qualitäten müssen Schulweg-
helfer haben?
Schulweghelfer sein bedeutet: morgens 
früher aufstehen und zur Schule gehen, 
bei Wind und Wetter auf der Straße stehen, 
Regen und Kälte an sich abprallen lassen. 
Es heißt auch, besonders aufmerksam zu 
sein, sich weder durch Schüler noch durch 
Erwachsene vom verantwortungsvollen 
Dienst für die Kinder ablenken zu lassen.
Ein Schulweghelfer braucht eine gute 
Portion Selbstbewusstsein und Durch-
setzungsvermögen gegenüber Schülern und 
erwachsenen Verkehrsteilnehmern. Dabei 
darf er nie die Fassung verlieren und muss 
auch unter Stress absolute Ruhe und Über-
sicht bewahren.
Für ihren ehrenamtlichen Einsatz be-
kommen Schulweghelfer einmal jährlich 
eine Aufwandsentschädigung.

Wenn auch Sie als Schulweghelferin oder Schulweghelfer zur Sicherheit der Schüler beitragen wollen oder Fragen hierzu haben, 
können Sie sich an Ihrer Grundschule oder bei uns per E-Mail unter info@kukijufa.de oder unter Tel. 08231 606-230 informieren.

 Aus dem Rathaus
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Ehrungen bei der Personalversammlung 
335 Jahre Engagement für die Stadt
Zur jährlichen Personalversammlung hatte 
der Personalrat die städtischen Mitarbeiter 
Ende November eingeladen. Vorsitzender 
Markus Riedel berichtete über die Arbeits-
schwerpunkte des Personalrates im zu Ende 
gehenden Jahr.

Über die Haushaltslage und über wichtige 
Bauprojekte wie das geplante Forum 
informierte 1. Bürgermeister Franz Feigl. 
Vor allem aber dankte er – auch im Namen 
der Bevölkerung – allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für ihren Einsatz: „Sie 

arbeiten für die Menschen in dieser Stadt, 
damit ein gutes und friedliches Zusammen-
leben in Königsbrunn möglich ist!“

Nicht alle Jubilare konnten bei der Personalversammlung persönlich anwesend sein, aber zum Schluss gab es wie immer ein Gruppenbild 
mit Urkunde!� Foto: Anke Maresch

Persönlich geehrt wurden für langjährige Dienste in der Stadtverwaltung:
40 Jahre
Werner Kraft
Eveline Weise

35 Jahre
Helmut Peischl

25 Jahre
Cordula Blank
Johannes Gretz
Lars Meiwes
Stefan Sigmund

20 Jahre
Stefanie Kienle
Wolfgang Kurz
Iris Röhlinger
Erich Schmurr

10 Jahre
Franz Feigl
Ursula Jung
Werner Lohmann
Markus Wüst

Aus dem Rathaus 
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Die Stadtwerke Königsbrunn informieren 
Trinkwasser

Mit der Einführung der Trinkwasserver-
ordnung 2023 (TrinkwV 2023) wurde 
im Abschnitt 10 § 45 und § 46 die 
Informationspflicht für den Verbraucher 
aufgenommen.
Auf der Homepage der Königsbrunner 
Stadtwerke (www.koenigsbrunn-
stadtwerke.de) stehen Ihnen alle 
wichtigen Informationen zur Verfügung. 
Zusätzlich möchten wir Sie hier auf 
diesem Weg informieren.

Grundgebühr
Die Grundgebühr ist in Abhängigkeit der 
Größe des Wasserzählers gestaffelt und 
kann den Änderungssatzungen entnommen 
werden. Als Beispiel sei hier nur die 
gängigste Zählergröße (Q3 = 4) erwähnt, die 
bei einem Durchfluss bis 4 m³/h jeweils für 
Wasser und Abwasser 37 Euro/Jahr beträgt.

Kosten
1,10 Euro netto beträgt die Gebühr seit 
dem 01.01.2021 für den Kubikmeter ent-
nommenen Wassers, seit der 3. Änderung der 
Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
der Stadt Königsbrunn vom 04.03.2021.

Verbrauch
126 Liter Wasser je Einwohner und Tag 
wird nach den Angaben des Statistischen 
Bundesamt D_STATIS in Deutschland ver-
braucht (Wasserwirtschaft - Statistisches 
Bundesamt).

Bezogen auf ein Kalenderjahr mit 365 
Tagen wäre dies ein pro Kopf-Verbrauch 
von ca. 46 m³. Ihren persönlichen Gesamt-
verbrauch finden Sie in den Abrechnungs-
unterlagen, die die Grundstückseigentümer 
bzw. die von Ihnen beauftragte Hausver-
waltung von den Stadtwerken Königsbrunn 
Mitte Januar 2025 erhalten.

Ein wichtiger Hinweis:
Die Stadtwerke Königsbrunn ver-
senden keine Gebührenbescheide 
an Mieter in Gebäuden und Wohn-
anlagen. Bitte sehen Sie auch davon 
ab, Ablesungen von Mietzählern aus 
Wohnungen an die Stadtwerke Königs-
brunn zu übermitteln.

Der statistische Verbrauch für die einzel-
nen Anwendungen ist aus der abgebildeten 
Grafik zu ersehen (Abruf erfolgte am 
11.11.2024, 9:53 Uhr, von Wassernutzung 
privater Haushalte | Umweltbundesamt).

Trinkwasserbeschaffenheit
Die Untersuchungsberichte zur Trinkwasser-
qualität des Königsbrunner Trinkwassers 
können Sie auf der Homepage der Stadt-
werke Königsbrunn 
(www.koenigsbrunn-stadtwerke.de/
wasserversorgung/trinkwasserqualitaet/) 
unter „Aktuelles“ finden.

Die Trinkwasseruntersuchungen erfolgen 
zeitlich entsprechend den mit dem zu-
ständigen Gesundheitsamt abgestimmten 
Vorgaben.
pH-Wert: 7,47
HÄRTE (Untersuchung vom 04.04.2024 – 
Laborbericht vom 10.05.2024):
Gesamthärte: 15,5 dH HART
Calciumgehalt (mmol/L): 1,89
Calciumgehalt (mg/L): 75,8
Magnesiumgehalt (mmol/L): 0,87
Magnesiumgehalt (mg/L): 21,1
Kaliumgehalt (mmol/L): 0,03
Kaliumgehalt (mg/L): 1,26
Diese Angaben gelten nicht, wenn inner-
halb der Abnahmestelle das gelieferte 
Wasser durch Einbauten, z.B. durch eine 
Entkalkungsanlage, verändert wird.

Stagnationswasser vermeiden
Trinkwasserleitungen, die innerhalb des Ge-
bäudes liegen und über die nur wenig Wasser 
abgelassen wird bzw. die nur sehr selten 
benutzt werden, können sich erwärmen 
– dies kann zu einer Verkeimung des Rohr-
leitungsabschnittes führen. Deswegen ist 
Stagnationswasser unbedingt zu vermeiden! 
Lassen Sie nicht mehr genutzte Leitungs-
abschnitte fachgerecht durch einen zu-
gelassenen Installationsbetrieb zurückbauen. 
In diesem Zusammenhang können die Fach-
leute Ihre Hausanlage auch nach eventuell 
noch vorhandenen bleihaltigen Leitungen 
überprüfen und diese, entsprechend der 
Trinkwasserverordnung, mit zurückbauen.
Die Beurteilung der Korrosionswahrschein-
lichkeit nach DIN EN 12502 entnehmen 
Sie bitte dem Prüfbericht PB247-4214 auf 
unserer Internetseite.
Wasser sparen
Eine Verringerung des Eigenverbrauchs 
kann durch Wasser-sparende Armaturen und 
durch Änderungen in der Verhaltensweise 
(Duschen anstatt Baden) erreicht werden. 
Weiterhin soll darauf geachtet werden, 
dass Wasser nicht unnötigerweise laufen 
gelassen wird. Ebenso ist die Überprüfung 
von Gebäudeanlagen (z.B. Heizungsüber-
druckventil) ratsam. Bitte beachten Sie 
jedoch, dass im Abfluss das Wasser das 
Transportmedium ist: Bei einer zu starken 
Verringerung der Wassermenge bei gleich-
bleibendem Abwasserrohrquerschnitt kann 
es zu Ablagerungen in Abwasserleitungen 
kommen.

Körperpflege 
(Baden, Duschen)

36 %

Toilettenspülung
27 %

Wäsche-
waschen

12 %

Geschirrspülen
6 %

Raumreinigung, 
Autopflege, Garten

6 %

Essen, Trinken
4 %

Anteil Kleingewerbe
9 %

Quelle: Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft 2024: BDEW-Wasserstatistik, Trinkwasserverwendung im Haushalt 2023, 
https://www.bdew.de/service/daten-und-grafiken/trinkwasserverwendung-im-haushalt/

Trinkwasserverwendung im Haushalt 2023
Durchschnittswerte bezogen auf die Wasserabgabe an Haushalte und Kleingewerbe - Anteile

www.koenigsbrunn-
stadtwerke.de

Umweltbundesamt

Hier finden Sie alle Infos 
zur Königsbrunner Trink-
wasserqualität.

 Aus dem Rathaus
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Digitale Wasserzähler
Die Stadtwerke Königsbrunn planen, ab 
dem Jahr 2025 auf digitale Wasserzähler 
umzustellen.

Abwasser
Kosten:
Seit dem 01.01.2021 beträgt die Gebühr für 
den Kubikmeter Abwasser 1,91 Euro brutto.

Mit der neuen kommunalen Abwasser-
rahmenrichtlinie (91/271/EWG) ist die vierte 
Reinigungsstufe bis 31.12.2035 verpflichtend 
für alle Kläranlagen größer/gleich 100.000 
EW einzuführen. Dies wird auch für die Ab-
wasserentsorgung der Stadt Königsbrunn 
Folgen haben, da durch den Anschluss an 
die Kläranlage Augsburg dies entsprechende 
finanzielle Auswirkungen haben wird.

Bitte achten Sie auch zukünftig auf 
unsere Veröffentlichungen hier im 
Mitteilungsblatt.

Ihre Stadtwerke Königsbrunn wünschen 
Ihnen ein gutes neues Jahr 2025!

Regionalwerk Lech-Wertach-Stauden 
Vorstand Johann Rager berichtet von den ersten Monaten

Seit Mai 2024 ist Johann Rager der Vor-
stand des neugegründeten Regionalwerks 
Lech-Wertach-Stauden. Neben einem 
Master-Titel im Maschinenbau und einem 
Bachelor als Technischer Betriebswirt 
bringt der 54-Jährige Berufserfahrung aus 
den Bereichen Nutzfahrzeugbau, Technik 
und Service sowie Energietechnik mit. 
„Ich habe mich damals für diese Stelle 
beworben, weil ich unsere schöne Heimat 
mit cleveren, regenerativen und lokalen 
Energielösungen noch lebenswerter machen 
will – damit wir in der Energieversorgung 
auf lange Sicht unabhängiger werden.“

Aufgabe des Regionalwerks
Aufgabe des Regionalwerkes ist es, – über 
die 17 beteiligten Kommunen hinweg 
– gemeinsam Projekte und neue Ge-
schäftsfeldern im Bereich der Erzeugung, 
Speicherung und Versorgung von erneuer-
barer Energie umzusetzen. Johann Rager 
listet auf: „Dazu gehören auch eine ge-
meinsame Plattform für sämtliche An-
liegen im Bereich erneuerbarer Energien, 
die Planung- und Realisierung von Wärme-
netzen und die Geschäfts- und Betriebs-
führung für die Projektgesellschaften.“

Erste Schritte und Ziele
Viel Arbeit lag deshalb gleich von Beginn 
an auf dem Schreibtisch des gebürtigen 
Schwaben aus dem Landkreis Augsburg. 

Bei den ersten Gesprächsrunden in den 
beteiligten 17 Kommunen ging es darum, 
Ideen für nachhaltige Energieversorgung 
zu sammeln, die Planung und den Bau von 
Solaranlagen auf kommunalen Gebäuden 
voranzutreiben und die Integration von 
Bürgerenergiegenossenschaften zu klären: 
„Ich habe alle Bürgermeister besucht, um 
in allen Kommunen die lokalen Gegeben-
heiten und Besonderheiten kennenzu-
lernen.“
Der Abstimmungsprozess zwischen den 17 
Kommunen steht an erster Stelle, denn 
die Vorhaben des Regionalwerkes müssen 
gemeinschaftlich selektiert und bewertet 
werden: „Für alle Vorhaben ist ein mehr-
heitlicher Beschluss notwendig – deshalb 
ist die enge und direkte Abstimmung mit 
den Bürgermeistern und Räten der Mit-
gliedskommunen so wichtig!“

Projektbeteiligungen Bürger, 
Unternehmen und Kommunen
Geplant ist die enge Einbindung der Bürger 
in die Vorhaben. Dabei sollen möglichst 
viele Anregungen schon im Vorfeld der 
Planung bekannt sein, damit diese bei der 
anschließenden Auslegung der Anlagen 
mitberücksichtigt werden können.
Mit der Beteiligung von regionalen In-
vestoren an der Vorhabens-Finanzierung 
können lokale Unternehmen über ver-
günstigte Energietarife ihre Energiebedarfe 

aus regenerativen Energien decken und ihre 
CO2-Bilanz verbessern.
Johann Rager: „Dabei haben die jeweiligen 
Standortkommunen Vorrangs-Recht bei der 
Investitionsbeteiligung. Dadurch bleibt 
die Planungs- und Beschlusshoheit in der 
jeweiligen Kommune, auf deren Fläche sich 
die Anlagen befinden. Und die Gewerbe-
steuereinnahmen bleiben am jeweiligen 
Standort!“

Besondere Herausforderungen
„Es müssen immer die individuellen lokalen 
Belange recherchiert und bei der Um-
setzung der jeweiligen Vorhaben berück-
sichtigt werden – von der Planung, der 
Finanzierung, über den Bau bis hin zum 
Betrieb. Und die rechtlichen Regelungen 
für die Energieversorgung, z.B. bei der 
Netzeinspeisung, erschweren oftmals eine 
schnelle Umsetzung der Vorhaben.“ Doch 
der Leiter des Regionalwerks sieht dies als 
Herausforderung, der er sich gerne stellt.

� Foto: Irmi Schöber

Diese 17 Kommunen gehören zum 
Regionalwerk Lech-Wertach-Stauden

•	 Stadt Bobingen
•	 Gemeinde Graben
•	 Gemeinde Großaitingen
•	 Gemeinde Hiltenfingen
•	 Gemeinde Kleinaitingen
•	 Gemeinde Klosterlechfeld
•	 Stadt Königsbrunn
•	 Gemeinde Langenneufnach
•	 Gemeinde Langerringen
•	 Gemeinde Mittelneufnach
•	 Gemeinde Obermeitingen
•	 Gemeinde Oberottmarshausen
•	 Gemeinde Scherstetten
•	 Stadt Schwabmünchen
•	 Gemeinde Untermeitingen
•	 Gemeinde Walkertshofen
•	 Gemeinde Wehringen

Aus dem Rathaus 
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Abholung der Weihnachtsbäume 
Ab Dienstag nach Dreikönig

Ab Dienstag, 7. Januar 2025, holen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
städtischen Betriebshofs wieder Ihre Weih-
nachtsbäume ab.

Bitte beachten Sie: Mitgenommen werden 
lediglich ganze Bäume, kein Schnitt-
gut. Der Weihnachtsschmuck – vor allem 
Lametta – muss komplett entfernt sein, 
da die Bäume später gehäckselt und 
kompostiert werden.

Die kostenlose Aktion wird mehrere 
Tage oder auch Wochen dauern, denn es 
können nicht an einem Tag alle Bäume im 
gesamten Stadtgebiet abgeholt werden – 

vor allem nicht, wenn in dieser Zeit der Be-
triebshof durch Winterdienst eingespannt 
ist. Deshalb ist es im Vorfeld nicht mög-
lich, ganz genau festzulegen, wie viele und 
welche Straßenzüge an welchem Tag ab-
gefahren werden können.

� Foto: Ulrike Reschke

Daher gilt für alle Straßen in 
Königsbrunn: Bitte stellen Sie die 
Weihnachtsbäume ab dem frühen 
Dienstagmorgen, 7. Januar 2025, frei 
zugänglich, gut sichtbar und sturm-
gesichert bereit.

Verschiebung der Müllabfuhr-Termine 
Feiertage Anfang Januar
Bitte beachten Sie folgende Terminver-
schiebungen bei der Müllabfuhr, die 
durch die Feiertage Anfang Januar 2025 
entstehen:
•	 Mittwoch, 1. Januar 2025 (Neujahrs-

tag), wird nachgefahren am Donnerstag, 
2. Januar 2025.

•	 Donnerstag, 2. Januar 2025, wird nach-
gefahren am Freitag, 3. Januar 2025.

•	 Freitag, 3. Januar 2025, wird nach-
gefahren am Samstag, 4. Januar 2025.

•	 Montag, 6. Januar 2025 (Heilige 
Drei Könige), wird nachgefahren am 
Dienstag, 7. Januar 2025.

•	 Dienstag, 7. Januar 2025, wird nach-
gefahren am Mittwoch, 8. Januar 2025.

•	 Mittwoch, 8. Januar 2025, wird nach-
gefahren am Donnerstag, 9. Januar 2025.

•	 Donnerstag, 9. Januar 2025, wird nach-
gefahren am Freitag, 10. Januar 2025.

•	 Freitag, 10. Januar 2025, wird nach-
gefahren am Samstag, 11. Januar 2025.

Informationen zur Unternehmensnachfolge 
Wissenswertes für Unternehmer und Übernehmer
27 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
folgten Ende November der Einladung der 

Wirtschaftsförderung Königsbrunn und des 
BDS – Gewerbeverbands Königsbrunn zu 

einer gemeinsamen Infoveranstaltung rund 
um das Thema Unternehmensnachfolge.

Zweiter Bürgermeister Maximilian Wellner (links) begrüßte die 
Gäste und Stefan Ebenhoch (rechts) vom BDS Königsbrunn führte 
als Moderator durch die Veranstaltung.
� Fotos: Dagmar Weber

Sie freuten sich über eine rege Teilnahme: Wirtschaftsförderer 
Michael Vogt (ganz links) und Carmen Strehle Schuler vom BDS 
Königsbrunn (ganz rechts) zusammen mit den Referenten Jürgen 
Wager von der IHK Schwaben und Niklas Regler von der Firma 
Metallbau Regler (v. l.).
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Referent Jürgen Wager von der IHK 
Schwaben schilderte im Infopavillon 
955 den anwesenden Unternehmern und 
potentiellen Übernehmern eindrucksvoll, 
was mit der Übergabe des eigenen Lebens-
werkes alles verbunden ist.
Aus Sicht der Übergebenden liege die Heraus-
forderung darin, die passende Nachfolgelösung 
zu finden. Dies erfordere eine rechtzeitige Vor-
bereitung und die Bereitschaft, auch emotional 
loslassen zu können. Die Kammern haben 
dazu verschiedene analoge und digitale Be-
ratungsangebote sowie Checklisten erstellt. 
Denn, so Wager, ein Nachfolgeprozess – ganz 
gleich ob familienintern oder mit einem ex-
ternen Nachfolger – müsse sorgfältig geplant 
sein. Fallstricke lauerten unter anderem in der 

Ermittlung des Unternehmenswertes und in 
der Kaufpreisfindung. Eine stufenweise Über-
gabe könne eine probate Lösung sein, um auf 
beiden Seiten Vertrauen aufzubauen.
Auch für potentielle Übernehmer stellten 
sich viele Fragen. Neben der Finanzierung 
seien rechtliche Anforderungen zu meistern. 
Doch auch hier gebe es zahlreiche Unter-
stützungsmöglichkeiten wie bspw. Check-
listen, Coachings und staatliche Förder-
töpfe mit zum Teil hohen Bürgschaften. 
Jürgen Wager: „Ein frühzeitiger Kontakt mit 
der Hausbank, die die Fördermittelanträge 
bearbeitet, ist ratsam!“

Aus der Erfahrung eines Juniorchefs
Niklas Regler von der Firma Metallbau 
Regler gab interessante Einblicke in seine 

Erfahrungen als Juniorchef im Familien-
betrieb. Er plädierte für mehr Mut der über-
gebenden Generation und dass man den 
Jüngeren auch neue Wege – zum Beispiel 
in der Digitalisierung – zugestehen sollte. 
Hier könnte der Mix aus Erfahrung auf der 
einen und Innovationsbereitschaft auf der 
anderen Seite zu einer erfolgreichen Weiter-
entwicklung des Unternehmens führen.

Ein großes Angebot
Abschließend erinnerte Jürgen Wager daran, 
dass das Angebot an Firmen zur Übergabe 
noch nie so groß gewesen sei und trotz aller 
Herausforderungen die Rolle als eigener 
Chef doch die erfüllendste überhaupt sei.

Deine Stadt! Dein Business! 
Die nächste Runde startet

Nach der erfolgreichen Auftaktveranstaltung 
zum Gründungsnetzwerk mit Joachim Seckler 
von der Brauerei köbi sind erneut alle Gründungs-
interessierten sowie Existenzgründerinnen und 
Existenzgründer herzlich eingeladen: Vernetzen 
Sie sich mit Gleichgesinnten und erhalten Sie 
umfassendes Wissen aus erster Hand!

Mit Philipp Wenger, Mehrfachgründer 
und CEO von GO-Event! – Eventagentur 
& Livekommunikation, hat die städtische 
Wirtschaftsförderung einen erfahrenen 
Eventmanager und Marketingexperten ge-
wonnen. Der Referent ist zudem Mitglied bei 
den Wirtschaftsjunioren Augsburg und in der 
IHK Regionalversammlung Augsburg-Land.

Deine Stadt! Dein Business!
Wann:
Mittwoch, 29. Januar 2025, 17:00 Uhr

Wo:
Rathaus, Marktplatz 7

Anmeldung:
Um eine persönliche Anmeldung 
bis zum 27. Januar 2025 unter 
wirtschaftsfoerderung@koenigsbrunn.de  
wird gebeten.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Wirtschaftsförderung Königsbrunn

Als Gründerin und Gründer in Königsbrunn 
durchstarten� Foto: Anke Maresch

Wirtschaft to go

Potentiale erkennen und nutzbar machen
Das Wort Potential bezeichnet laut Duden 
die Gesamtheit aller vorhandenen, verfüg-
baren Mittel, Möglichkeiten, Fähigkeiten 
und Energien. Dabei kann es sich um eine 
Person oder um eine Sache handeln. Um 
seine Potentiale ausschöpfen zu können, 
wie man so schön sagt, muss man sich der-
selben erst einmal bewusst werden. Dies 
gilt für einen Mitarbeitenden genauso wie 
für ein Unternehmen oder eben auch für 
einen Wirtschaftsstandort.
Am Beginn des neuen Jahres lohnt sich 
deshalb ein Blick auf das, was den Stand-
ort Königsbrunn ausmacht, und welche 
Möglichkeiten und Fähigkeiten es in 2025 
ganz besonders zu heben gilt.
In den Gewerbegebieten Nord und Süd 
gibt es eine gewachsene Struktur mit einer 
großen Vielfalt an kleinen und mittleren 
Unternehmen. Die Vernetzung der Unter-
nehmen untereinander kann dazu bei-

tragen, gebietsbezogene Anliegen in den 
Blick zu nehmen und von einer guten 
Nachbarschaft zu profitieren.
Innenstädte werden immer mehr zu Erleb-
nisräumen mit einem breiten Angebotsmix 
aus Gastronomie, Einkaufsmöglichkeiten 
und Freizeitwert. Da ist der Anblick von 
leeren Schaufenstern nicht gerade attraktiv. 
In engem Austausch mit Immobilieneigen-
tümern und Gewerbetreibenden gilt es, 
Nutzungsmöglichkeiten auszuloten und 
dabei auch Zwischennutzungen in Betracht 
zu ziehen. Eine Zwischennutzung steigert 
die Attraktivität eines Umfeldes allemal 
mehr als ein Leerstand.
Wenn Gründerinnen und Gründer mit ihren 
Herausforderungen nicht allein gelassen 
werden, dann stehen die Chancen gut, dass 
später einmal auch die Wachstums- und die 
Reifungsphase am Standort erfolgen. Hier 
gilt es, nah an den Unternehmen dran zu 
bleiben und die jungen Talente zu halten.
Bei Firmenbesuchen zeigt sich immer wieder, 
wie viele auch international aufgestellte 

„Hidden Champions“ es hier vor Ort gibt, also 
oftmals klein- und mittelständische Unter-
nehmen, die gar nicht groß bekannt sind, ob-
wohl sie in ihrer Nische marktführend agieren. 
Made in Königsbrunn ist ein Gütesiegel. 
Damit dies so bleibt, bedarf es guter Stand-
ortbedingungen. Neben Verkehrsanbindung 
und Arbeitskräfteattraktivität spielt auch 
die Flächenverfügbarkeit eine Rolle. 
Perspektivisch ist es daher von Bedeutung, 
dass neben Nachverdichtungen auch neue 
Gewerbeflächen entwickelt werden, um Unter-
nehmen im Bestand sowie Neuansiedlungen 
ein Angebot machen zu können.
Die Wirtschaftsförderung wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern sowie den 
Gewerbetreibenden ein gesundes, er-
fülltes und vor allem ein erfolgreiches 
Neues Jahr 2025 und freut sich auf viele 
spannende Begegnungen.

Herzlichst
Ihre
Wirtschaftsförderung Königsbrunn
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European Energy Award 
Auszeichnung für kommunalen Klimaschutz

Bayerns Staatsminister für Umwelt und 
Verbraucherschutz Thorsten Glauber hat in 
Scheidegg acht bayerische Kommunen mit 
dem European Energy Award für ihre be-
sonderen Leistungen beim Klimaschutz aus-
gezeichnet – darunter auch Königsbrunn.
Die Stadt Königsbrunn, die zum zweiten 
Mal den European Energy Award überreicht 
bekam, erhielt von Glauber insbesondere 
für ihre Anstrengungen im Bereich der 
Mobilität ein Lob. Ein wichtiger Schritt war 
die Anbindung von Königsbrunn ans Augs-
burger Straßenbahnnetz im Jahr 2021. Im 
15-Minuten-Takt geht es tagsüber in nur 30 
Minuten vom Königsplatz im Zentrum Augs-

burgs nach Königsbrunn und umgekehrt. Da 
die Straßenbahnen klimaneutral mit Öko-
strom unterwegs sind, spart die neue Linie 
bei rund 10.000 Fahrgästen am Tag rund 
16,8 Millionen Pkw-Kilometer pro Jahr ein 
– das macht fast 4.000 Tonnen CO2 pro Jahr.
Zudem übernehmen seit diesem Jahr 
sechs Elektrobusse den Stadtbusverkehr in 
Königsbrunn. Sie legen zusammen 580.000 
Fahrplankilometer zurück. Damit werden 
jährlich fast 250 Tonnen CO2 eingespart.

Laut Stadtratsbeschluss vom 23. Juli 2024 
pausiert die Stadt Königsbrunn aus Kosten-
gründen die Fortsetzung des eea.

Der European Energy Award, kurz eea, ist 
ein europäisches Managementprogramm 
für die kommunale Klimaschutz-
politik, das sich bereits in zahlreichen 
Kommunen als wichtiges Hilfsmittel für 
eine kontinuierliche und tatsächlich 
nachhaltige Energie- und Klimaschutz-
politik bewährt hat. Der eea bietet den 
teilnehmenden Städten, Gemeinden und 
Landkreisen Begleitung und Beratung 
bei der Planung und Realisierung von 
energie- und klimaschutzpolitischen 
Zielen und Maßnahmen. Bei einer 
erfolgreichen Teilnahme, die vom Frei-
staat Bayern gefördert wird, winkt die 
Auszeichnung mit dem European Energy 
Award.
Dafür müssen 50 Prozent der für die 
Kommune möglichen Punkte in den ver-
schiedenen Handlungsfeldern erreicht 
werden. Bei 75 Prozent aller möglichen 
Punkte winkt der European Energy 
Award in Gold. Zu den Handlungsfeldern 
zählen: Raumordnung und kommunale 
Entwicklungsplanung, kommunale Ge-
bäude und Anlagen, Versorgung und Ent-
sorgung, Mobilität, interne Organisation 
sowie Kommunikation und Kooperation 
zur Einbindung von Bürgern, Unter-
nehmen und weiteren Akteuren.

Bei der Überreichung der eea-Auszeichnung (V. l.): Martin Sambale (Landesgeschäftsstelle 
eea und eza!-Geschäftsführer), Rebecca Fischer (städtische Abteilung Energie- und Klima-
schutz), 2. Bürgermeister Maximilian Wellner, Stadträte Alwin Jung und Helmut Schuler, 
Angelina Stercken (Bundesgeschäftsstelle eea) und Thorsten Glauber (Bayerischer Staats-
minister für Umwelt und Verbraucherschutz)� Foto: eza! Thomas Gretler

„Internationaler Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen“ 
Handzeichen für Notsituationen kennen

Am 25. November 2024 fand der „Inter-
nationale Tag zur Beseitigung von Ge-
walt gegen Frauen“ statt. Über 250.000 
Menschen sind in Deutschland 2023 Opfer 
von häuslicher Gewalt geworden – rund 
70 Prozent der Betroffenen waren weib-
lich. Die Dunkelziffer dürfte jedoch deut-
lich höher liegen, da viele Fälle aus Angst 
oder Scham nicht gemeldet werden. An-

lässlich des Aktionstages hat das Staatliche 
Gesundheitsamt auf dieses wichtige Thema 
aufmerksam gemacht.

Handzeichen für Notsituationen
Ein zentrales Anliegen der Aktion war es, 
ein Handzeichen für häusliche Gewalt be-
kannter zu machen. Dabei handelt es 
sich um eine diskrete Geste, die es Be-
troffenen ermöglicht, unauffällig um Hilfe 
zu rufen: Zunächst wird hierfür die Hand-
fläche hochgehalten, anschließend wird 
der Daumen nach innen geknickt und 
dann mit den anderen vier Fingern um-
schlossen.
Opfer häuslicher Gewalt stehen in vielen 
Fällen unter ständiger Kontrolle und Über-
wachung, daher ist es ihnen oft nicht 
möglich, auf herkömmlichem Weg Hilfe zu 
holen. Das Notfall-Handzeichen bietet die 
Möglichkeit, diskret auf ihre Situation auf-

merksam zu machen. „Wir wollen sicher-
stellen, dass dieses Zeichen nicht nur von 
den Betroffenen selbst, sondern auch von 
potenziell Helfenden erkannt wird – ob in 
der Nachbarschaft, am Arbeitsplatz oder in 
der Öffentlichkeit“, betont Landrat Martin 
Sailer. Natürlich löse das Zeichen das 
Problem häuslicher Gewalt nicht, aber es 
eröffne die Möglichkeit, ohne Worte eine 
Notlage zu signalisieren.
Von häuslicher Gewalt Betroffene fin-
den unter www.landkreis-augsburg.de/
haeusliche-gewalt weitere Informationen, 
Anlaufstellen und Hilfsangebote im Land-
kreis Augsburg.

Von häuslicher Gewalt Betroffene können 
diskret mit diesem dreiteiligen Handzeichen 
auf ihre Notsituation aufmerksam machen. 
�Illustration: Canadian Women’s Foundation

Hier finden Sie alle 
Informationen bei häus-
licher Gewalt sowie An-
laufstellen im Landkreis 
Augsburg.
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ENERGIEBERATUNG
IN KÖNIGSBRUNN
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Folgen Sie uns 
auf unseren 

Kanälen!  

meinOrt-App

Website Facebook Instagram

Immer 
aktuell

informiert! 
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„Fairtrade-Town“-Siegel für Königsbrunn 
Urkundenübergabe am 31. Januar 2025

Königsbrunn bekommt das „Fairtrade-
Town“-Siegel! Wir freuen uns, dass die 
Stadt Königsbrunn alle Kriterien zur 
Fairtrade-Stadt erfüllt, und laden herzlich 
ein, die Zertifizierung mit uns zu feiern.
Die Kampagne „Faire Kommune“ ist eine 
Initiative von „TransFair – Verein zur 
Förderung des Fairen Handels in der einen 
Welt“. Ziel ist es, den fairen Handel auf 
kommunaler Ebene zu fördern und Engagierte 
aus Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft 
zu verbinden. Wir freuen uns, dass es Firmen 
und Menschen gibt, die die Idee des Fairen 
Handels in Königsbrunn mittragen.
Fairtrade-Town zu sein bedeutet, ein 
Zeichen zu setzen für eine gerechtere Welt. 
Als Kommune gehen wir als Vorbild voran 
und übernehmen soziale Verantwortung. 
Damit tragen die Stadt und ihre engagierten 

Bürgerinnen und Bürger dazu bei, dass 
Produzierende, Bäuerinnen und Bauern in 
Lateinamerika, Afrika und Asien faire und 
auskömmliche Einnahmen erzielen und 
mit ihren Familien ein menschenwürdiges 
Leben führen können. Die Teilnahme am 
Zertifizierungsprozess ist der Startschuss 
für ein breites nachhaltiges Engagement 
verschiedenster Einrichtungen und ihrer 
Aktivitäten.

Voraussetzungen
Voraussetzung für den Titel „Fairtrade-
Stadt“ ist u. a., dass eine Stadt in der 
Größe Königsbrunns mindestens fünf Ein-
kaufsmärkte und drei Gastronomie-An-
bieter im Stadtgebiet nachweisen muss, 
die fair gehandelte Produkte anbieten. Die 
Kampagne legt nicht nur Wert auf faire 
Produkte, sondern auch auf Bildungs- und 

Informationsarbeit. Schulen, Kirchen-
gemeinschaften und Vereine leisten einen 
wesentlichen Beitrag dazu.

Fairtrade-
Stadt
Königsbrunn

Die Fairtrade-Steuerungsgruppe freut sich über das erreichte Ziel (v. l.): Philipp Herzog (Stadtverwaltung), Andrea Collisi (Stadtrat), 
Margot Brenner, Gerlinde Ostermeier (Weltladen), 3. Bürgermeisterin Ursula Jung. Nicht im Bild ist Gabriele Bauer (Stadtrat).
� Foto: Anke Maresch

Zur feierlichen Urkundenübergabe 
mit kleinem Umtrunk laden wir Sie 
herzlich ein! Feiern Sie mit uns am 
Freitag, 31. Januar 2025, um 18:00 
Uhr im Bürgerservicezentrum, Markt-
straße 3a. Alexander Acquah sorgt 
mit seinen Percussion-Schülerinnen 
und -schülern für den musikalischen 
Rahmen.

Königsbrunn ist jetzt  
Fairtrade-Stadt.

Sind auch Sie in Zukunft  
mit dabei?

Aus dem Rathaus 
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Weihnachtlich geschmücktes Königsbrunn 
Weihnachtsbäume, Weihnachtsgruß und Krippenrätsel

Weihnachtlich geschmückt hat sich unsere 
Stadt auch dieses Jahr wieder – mit Weih-
nachtsbäumen am Kreisverkehr Nord, am 
Europaplatz und auf der Wendeschleife, 
mit Patenschaftsbäumchen vor dem Rat-
haus und Foto-Points für Selfies in der 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße. Der Weih-
nachtsgruß ist vom Dach der Pharmpur EIS-
ARENA auf den Infopavillon 955 gewandert.
Und im „Königsbrunner Weihnachtsfenster“ 
in der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
58 wartet noch bis 4. Januar 2025 eine 
Rätselfrage auf die Kinder, die mit der 
richtigen Antwort in der Stadtbücherei in 
der Schwabenstraße 43 vorbeischauen und 
eine kleine Belohnung abholen dürfen!

� Fotos: About Us� Foto: Anke Maresch � Foto: Anke Maresch
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Winterfeeling in der Pharmpur EISARENA 
Extralang und wärmstens zu empfehlen
Winterzeit heißt Eislaufzeit! In den Winter-
ferien hat die Pharmpur EISARENA in 
Königsbrunn täglich von 10 bis 12 Uhr 
und von 14 bis 16 Uhr geöffnet. Außer am 
Samstag – denn an diesem Tag findet statt 
der Eislaufzeit am Vormittag immer die 
wöchentliche Eisdisco am Abend von 19:30 
bis 22 Uhr statt.
Im Januar lädt die Eisarena erstmals zu 
extralangen Eislauftagen ein. An jedem 
Sonntag im Januar können die Besucher 
von 10 Uhr bis 16 Uhr durchgehend über 
die Eisfläche gleiten. 
Der Eintrittspreis bleibt am extralangen 
Eislauftag wie bisher.

Wärmstens zu empfehlen ist für die 
kleinen Eislaufgäste die Kinderdisco 
an jedem Montagnachmittag (14 bis 
16 Uhr). Für alle Teenager gibt’s zu 
Jahresbeginn drei Eisdisco Specials: 
Während am 4. Januar 2025 Disco-Funk-
Beats aufgelegt werden, stehen am 25. 
Januar 2025 die Hits der 2000er auf dem 
Programm. Und richtig romantisch geht’s 
am 15. Februar 2025 bei der jährlichen 
Flirt Night zu!

Pharmpur EISARENA
Königsallee 1

(direkt an der Haltestelle  
„Königsbrunn Zentrum“)

Infos unter:
pharmpureisarena.de

Neue Leitung im Mehrgenerationenhaus 
Wieder vollständig besetzt

Leitung Mehrgenerationenhaus
Als Nachfolger von Ramona Markmiller leitet 
seit Mitte Oktober 2024 Johannes Kucera mit 
24 Wochenstunden das Mehrgenerationen-
haus in Königsbrunn. Der Diplom-Pädagoge 
wohnt in Augsburg und war bislang schwer-
punktmäßig in der Jugendarbeit aktiv, hatte 
durch seine Arbeit aber stets vernetzend 
Kontakt zu allen Altersgruppen.

Der neue Leiter freut sich darauf, die 
Projekte und Ideen des Mehrgenerationen-
hauses weiter zu begleiten und gleichzeitig 
neue Impulse der Königsbrunnerinnen und 
Königsbrunner aufzunehmen.

„Sicher werden mich die Alterung der Gesell-
schaft, Einsamkeit und auch der steigende 
Druck auf Familien zwischen Arbeit- und 
Freizeitstress beschäftigen. Hier freue ich 
mich auf die enge und vertrauensvolle Zu-

sammenarbeit mit Fachstellen im MGH und 
in Königsbrunn“, so Johannes Kucera. Bis-
lang habe er die Menschen und die Stadt 
freundlich und interessiert erlebt und hoffe, 
dass spannende und erfüllende Projekte für 
Jung und Alt weiter bestehen und auch neu 
entstehen!
Bereich Migration und Integration
Ein bereits bekanntes Gesicht ist die An-
sprechpartnerin rund um die Themen 
Migration und Integration: Nina Shifner 
erweiterte ihre Aufgaben als Koordinatorin 
des „Infopoint Ankommen“ und betreut den 
kompletten Bereich nun mit einer erhöhten 
Stundenzahl von 15 Wochenstunden.

Mehrgenerationenhaus Königsbrunn
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 97

Johannes Kucera (Leitung)
Telefon: 08231 60 58 68 0
E-Mail: johannes.kucera@koenigsbrunn.de
Sprechzeiten:
Mo., 14:00 – 16:00 Uhr
Mi., 10:00 – 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Nina Shifner (Migration und Integration)
Mobil 0176 48 72 52 23
E-Mail: nina.shifner@koenigsbrunn.de
Sprechzeiten:
Mo., 14:00 - 16:00 Uhr
Di., 9:00 - 12:00 Uhr
Do., 9:00 - 12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Das Königsbrunner Mehrgenerationenhaus ist mit Nina Shifner und Johannes Kucera 
wieder vollständig besetzt!� Foto: Christina Feichtl
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Interkulturell geschmückt 
Der MGH-Weihnachtsbaum

Bunt geschmückt stand das kleine Weih-
nachtsbäumchen des Mehrgenerationen-
hauses vor dem Rathaus – reich verziert 
von vielen, die sich im MGH treffen: von 
Mitgliedern des Deutschkurses mit Siggi 
oder des offenen interkulturellen Frauen-
treffs. Und auch die Kinder haben fleißig 
mitgestaltet, damit das Bäumchen mög-
lichst allen gefällt.
„Wir haben bei der Aktion viele Menschen 
zusammengebracht,“ erklärt der neue MGH-
Leiter Johannes Kucera. „Es war ein ge-
meinsamer kreativer Weg – eine Brücke, 
nicht nur ein schmaler Steg – hin zu einer 
Königsbrunner Tradition,“ ergänzt Nina 
Shifner.

Nina Shifner, Timur, Alisa, Anna und Anna von der Kindermalgruppe im Mehrgenerationen-
haus vor dem hübsch geschmückten Weihnachtsbäumchen.� Foto: Vitali Shifner

Januar-Veranstaltungen 
im Generationenpark

Dietrich-Bonhoeffer-Straße 40

Freitag, 03. Januar 2025
14:00 Uhr – 17:00 Uhr: Reparatur-Treff 
„ZUM Kö – Reparieren statt wegwerfen“
Ansprechpartnerin: Andrea Collisi, 
Integrationsreferentin, Tel. 0160 8736711
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331

Mittwoch, 08. / 15. / 22. / 29. 
Januar 2025
8:50 Uhr, 90 Minuten: Baby-Club: Januar- 
bis April-Babys 2024
Ansprechpartnerin: Anja Lindenmeir, Tel. 
0176 2626486, www.baby-koenigsbrunn.de
10:30 Uhr, 90 Minuten: Baby-Club: Mai- 
bis Juli-Babys 2024
Ansprechpartnerin: Anja Lindenmeir, Tel. 
0176 2626486, www.baby-koenigsbrunn.de
14:00 – 17:00 Uhr: Generationen-Café
mit Anmeldung bei Marcella Wolf, Tel. 
08231 3493655
19:30 Uhr, 90 Minuten: Yoga
Ansprechpartnerin: Claudia Freund, Tel. 
08231 3493511

Donnerstag, 09. Januar 2025
08:50 Uhr, 90 Minuten: Baby-Club: 
August- bis Oktober-Babys 2024
Ansprechpartnerin: Anja Lindenmeir, Tel. 
0176 2626486, www.baby-koenigsbrunn.de
18:30 Uhr, 120 Minuten: Offener inter-
kultureller Frauentreff
Ansprechpartnerin: Nina Shifner, Tel. 0176 
48 72 52 23

Freitag, 10. / 17. / 24. / 31. 
Januar 2025
18:00 Uhr, 90 Minuten: Integral Yoga: 
ganzheitliche Yoga-Richtung
Ansprechpartnerin: Karin Haag, Tel. 0157 
32716203, karin-haag@web.de

Montag, 13. / 20. / 27. Januar 2025
9:30 Uhr – 12:30 Uhr: Treff Aktiver 
Königsbrunner Senioren
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331
17:00 Uhr – 19:00 Uhr: Jugendcafé Schach
Ansprechpartner: Peter Koppmann

Donnerstag, 16. Januar 2025
08:50 Uhr, 90 Minuten: Baby-Club: 
August- bis Oktober-Babys 2024
Ansprechpartnerin: Anja Lindenmeir, Tel. 
0176 2626486, www.baby-koenigsbrunn.de
19:00 – 21:00 Uhr: Generationenchor
Chorleiter Christian Toth, ohne Anmeldung

Donnerstag, 23. / 30. Januar 2025
08:50 Uhr, 90 Minuten: Baby-Club: 
August- bis Oktober-Babys 2024
Ansprechpartnerin: Anja Lindenmeir, Tel. 
0176 2626486, www.baby-koenigsbrunn.de
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Rockafreeze 2025 
Ein Tag, acht Bands, 100 % Rock

Am Samstag, 11. Januar 2025, geht 
das Rockafreeze in der Jugendfreizeit-
stätte MatriX in die zweite Runde. Beim 
beliebten Rock-Festival kommen alle 
Musikfans wieder auf ihre Kosten. Das 
MatriX-Team wird erneut für eine ent-
spannte und familiäre Atmosphäre sorgen 
mit leckerem Essen, kühlen Getränken 
und fairen Preisen. Das Besondere: Die 
Konzeption, Organisation und Umsetzung 
des Events werden von der Szene selbst 
durchgeführt. Etwa 50 junge Rockfans, 
Musikerinnen und Musiker sowie Rock-
Interessierte erarbeiten gemeinsam 
in der Jugendfreizeitstätte MatriX das 
komplette Festivalkonzept und setzen 
es um. Ein einzigartiges Community-
Festival für die bayerische Rock-Szene!

Das Programm besteht aus einer bunten 
Mischung von bekannten Headlinern bis zu 
regionalen jungen Newcomer-Bands. Von 
Hardrock und Alternative über Modern Rock 
bis hin zu Horror-Rock und Cover-Rock ist 
für jeden etwas dabei:

Die jungen Königsbrunner Musiker von 
„Bloody Mainstreet“ werden zu Beginn 
des Festivals mit spannenden Coversongs, 
unter anderem von Journey, Guns n‘ Roses, 
Loverboy und Velvet Revolver, alle Gäste 
begeistern.

Die zweite Band ist „Crimson Crisis“ und 
sie steht für handgemachten Alternative 
Rock, charakterisiert von heftigen Gitarren-
riffs, deftigen Beats und kraftvollen Vocals. 
Ein Quartett aus dem Südwesten Baden-
Württembergs, das seit 2022 gemeinsam 
Musik macht.

Als nächstes werden die Jungs von „Ab-
teilung Bock“ die Bühne erobern. Die auf-
strebende Deutschrock-Band aus Graben 
im Lechfeld will mit ihrer Musik, Spaß und 
Freude verbreiten. Bei ihrer Live-Show 
sind Feiern, Tanzen und Konfetti vor-
programmiert!

Moderner Post-Hardcore, Ohrwurm ver-
ursachende Refrains, melodische Strophen 
und ein frischer Wind in der Newcomer-
Szene: Damit lässt sich die Band „Call It 
A Day“ kurz und bündig beschreiben. Die 
vierköpfige Gruppe aus Würzburg ist eben-
falls beim Rockafreeze am Start.

Weiter geht es mit einer energiegeladenen 
Mischung und einem eingängigen, modernen 
Rock-Sound von „Leaving Caroline“ aus 
München. Dahinter stehen vier Jungs, die 
in ihren Songs ihre tiefen Gedanken und 
Gefühle zur heutigen Zeit verarbeiten und 
mit mitreißenden, melodischen Refrains 
vor allem ihr Live-Publikum begeistern.

„Clear Blue Sky“ aus dem Raum München 
& Augsburg macht Alternative Rock. Die 
Band kombiniert nicht nur klassischen Pop-
Punk mit Parts aus dem allseits beliebten 
Cross-Over der 90er/2000er, sondern auch 
Break-Down Parts, die eigentlich in der 
Welt des Metalcore zu finden sind.
Tales of Tomorrow ist eine Newcomer-
Band, die erst 2024 gegründet wurde. Die 
Band besteht aus drei Mädels zwischen 16 
und 18 Jahren und drei Jungs zwischen 23 
und 33. Mit einem phänomenalen Sänger 
und der Leidenschaft, Menschen durch 
Musik zusammenzubringen, ist Tales of 
Tomorrow ein besonderes Musikprojekt.

Zu guter Letzt eröffnet das „Budapester 
Puppenmuseum“ seinen Jahrmarkt der 

gruselig-verrückten Musikkuriositäten. 
Alle Gäste dürfen sich auf die aufregende 
Reise begeben durch Licht und Schatten, 
Romantik und Sehnsucht, wo Traum und 
Wirklichkeit miteinander verschmelzen und 
in andere Welten entführen. Eine Rock-
Horror-Show der Extraklasse!

Für alle interessierten Königsbrunner 
Bürgerinnen und Bürger bietet das 
MatriX-Team wieder exklusive kostenfreie 
Schnuppertickets für das Rockafreeze 
an. So können auch Gäste und Anwohner 
aus der unmittelbaren Umgebung das 
Festival spontan besuchen und die Rock-
Szene kennenlernen. Bei Eventmanager 
Thomas Walk können die Schnupper-
Tickets direkt in der MatriX abgeholt 
oder per Mail reserviert werden: thomas.
walk@diematrix.de
Neben guter Musik, ist natürlich auch für 
Essen & Getränke bestens gesorgt. An der 
Theke im Foyer gibt es eine große Vielfalt 
von frisch gekochten Speisen für Fleisch-
liebhaber, Vegetarier und Veganer.
Ebenfalls im Foyer ist ein großer Merch-
Bereich aufgebaut, wo die auftretenden 
Bands ihre CDs, Shirts und anderes 
Merchandise anbieten und direkt in Kontakt 
mit den Gästen kommen. 

Fotos: Fabian Fischer

Alle Infos zum Rockafreeze am 
Samstag, 11. Januar 2025, in der 
Jugendfreizeitstätte MatriX, Alter 
Postweg 2, gibt‘s online unter: 
www.rockafreeze.de
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Wichtige Hinweise 
für Ihre Mitteilungsblatt-Beiträge
Wenn Sie bei der LINUS Wittich Medien 
KG Beiträge für das Königsbrunner Mit-
teilungsblatt hochladen wollen (cmsweb.
wittich.de), beachten Sie bitte folgende 
wichtigen Hinweise:
Den Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe finden Sie immer auf Seite 2 unten.
•	 Bitte kümmern Sie sich um eine Ver-

tretungsregelung, falls die Person, 
die normalerweise für das Hochladen 
zuständig ist, ausfällt, zum Beispiel 
wegen Urlaub oder Krankheit.

•	 Reichen Sie nur einen Artikel ein – 
gerne mit Zwischenüberschriften 
zu verschiedenen Themen, über die 
Sie informieren möchten. So haben 
Sie die Sicherheit, dass Ihre Themen 
gemeinsam veröffentlicht werden. 
Zudem ist diese Zusammenfassung 
platzsparend und lässt mehr Raum 
für die Beiträge weiterer Vereine und 
Institutionen.

•	 Bei allen eingereichten Fotos gehen wir 
davon aus, dass von den abgebildeten 

Personen die Erlaubnis zur Veröffent-
lichung explizit eingeholt wurde. 
Bei jedem Foto muss aus rechtlichen 
Gründen der Fotograf / die Fotografin 
genannt sein – also die Person, die den 
Auslöser bedient hat. Informationen 
zu Ihren Fotos notieren Sie bitte als 
Bildunterschrift beim Foto, nicht im 
laufenden Text! Da es immer wieder 
einmal sein kann, dass Fotos aus Platz-
gründen weggelassen werden müssen, 
erspart dieses Vorgehen Korrekturen 
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im Text. Wenn auf einem Foto eine überschaubare Anzahl an 
Personen abgebildet ist, bietet es sich an, die Namen in der 
Bildunterschrift aufzulisten (v. l.: Max Mustermann, Maria 
Musterfrau, …).

•	 Allgemeine Zeitangaben wie „am kommenden Wochenende“ 
oder „am Dienstag“ machen in einer Monatspublikation 
keinen Sinn, weder in einer Ankündigung noch in einem 
Rückblick! Bitte nennen Sie immer das konkrete Datum, da 
das Mitteilungsblatt ja erst mehrere Tage nach Redaktions-
schluss erscheint.

•	 Bitte kontrollieren Sie vor Abgabe besonders gründlich 
die korrekte und einheitliche Schreibweise von Namen, 
Straßennamen (wie zum Beispiel die Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße) und auch von Daten.

•	 Wenn Sie in Ihrem redaktionellen Beitrag auf einen Ver-
anstaltungstermin hinweisen, sollte er möglichst auch im 
Veranstaltungskalender in der Rubrik „Meine Stadt“ 
aufgenommen werden. Schreiben Sie dazu einfach eine 
E-Mail an mb-veranstaltungskalender@koenigsbrunn.de, 
dann erhalten Sie eine Vorlage zur Terminübermittlung für 
den Veranstaltungskalender. Bitte senden Sie Ihre Termine 
spätestens einen Tag vor Redaktionsschluss an die oben ge-
nannte Mail-Adresse, weil wir Ihre Angaben noch in unseren 
gesamten Terminkalender einpflegen müssen. Sollten Sie 
Termine für die nächsten zwei Monate gemeldet haben, wird 
der zweite Monat in der nächsten Ausgabe unverändert über-
nommen, wenn wir nichts Gegenteiliges von Ihnen hören.

Vielen Dank!
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Was? Wie? Wo? 
Veranstaltungen

ALLGEMEIN KULTUR SOZIALES SPORT FREIZEIT

Mittwoch, 01.01.2025

18:00 Uhr
Gottesdienst mit Segnung, 
anschließend Sektempfang
St. Johanneskirche, Bgm.-Wohlfarth-Straße 96

Samstag, 04.01.2025

19:30 Uhr 
Eisdisco Disco & Funk Night 
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Sonntag, 05.01.2025

10:00 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Sonntag, 05.01.2025

10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
St. Johanneskirche, Bgm.-Wohlfarth-Straße 96

Montag, 06.01.2025

10:00 Uhr
Familiengottesdienst zu Heilig-Drei-König
St. Johanneskirche, Bgm.-Wohlfarth-Straße 96

Montag, 06.01.2025

18:00 Uhr
Dreikönigskonzert 2025: „Carmina Burana“
Willi-Oppenländer-Halle, Karwendelstraße 16

Dienstag, 07.01.2025

07:00 Uhr
Start der Weihnachtsbaum-Abholaktion
Komplettes Stadtgebiet

Dienstag, 07.01.2025

14:30 Uhr
Frauenkreis: Auslegung zur Jahreslosung 2025
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Dienstag, 07.01.2025

17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
3-2-1 Zeichnen!
Begegnungsstätte der AWO, Füssener Straße 121a

Dienstag, 07.01.2025

18:30 Uhr
Gottesdienst in der Nepomukkapelle
Landsberger Straße 59

Dienstag, 07.01.2025

19:00 Uhr
Treffen Selbsthilfegruppe Krebs
Gasthof Krone, Bgm.-Wohlfarth-Straße 44

Mittwoch, 08.01.2025

09:00 Uhr
Unser Café: Vergeben und Verzeihen
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Mittwoch, 08.01.2025

14:00 Uhr
Gesprächskreis für Angehörige von Demenzkranken
Mehrgenerationenhaus, Bgm.-Wohlfarth-Straße 98

Mittwoch, 08.01.2025

19:30 Uhr
KULTURKINO: „Die Fotografin“
Cineplex, Bgm.-Wohlfarth-Straße 81

Donnerstag, 09.01.2025

09:00 Uhr
OASE Brezenfrühstück für Frauen
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Donnerstag, 09.01.2025

09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
EUTB-Sprechstunde 
(Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung)
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a

Donnerstag, 09.01.2025

18:30 Uhr
Offener interkultureller Frauentreff
Generationenpark, Dietrich-Bonhoeffer Straße 38-42

Samstag, 11.01.2025

14:00 Uhr
Rockafreeze 2025
MatriX, Alter Postweg 2

Samstag, 11.01.2025

19:30 Uhr
CCK Fantasia: Inthronisation
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Sonntag, 12.01.2025

10:00 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Sonntag, 12.01.2025

10:00 Uhr
Gottesdienst
St. Johanneskirche, Bgm.-Wohlfarth-Straße 96

Dienstag, 14.01.2025

19:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Meditation: Wege in die Stille
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Mittwoch, 15.01.2025

19:00 Uhr
Buchvorstellung mit Dr. Klaus Wolf: 
„Was tue ich eigentlich in Meknes?“
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Donnerstag, 16.01.2025

14:00 Uhr
Seniorenkreis
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Freitag, 17.01.2025

18:15 Uhr
SEEyou: Jugendgottesdienst
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Samstag, 18.01.2025

17:00 Uhr
Gottesdienst zum Ökumenischen Neujahrsempfang
St. Johanneskirche, Bgm.-Wohlfarth-Straße 96

Sonntag, 19.01.2025

10:00 Uhr
Gottesdienst
St. Johanneskirche, Bgm.-Wohlfarth-Straße 96

Sonntag, 19.01.2025

10:00 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Sonntag, 19.01.2025

14:30 Uhr
CCK Fantasia: 1. Kinderball
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Sonntag, 19.01.2025

15:00 Uhr
LechWertach-Orchester: „Himmlische Momente – 
Musikalisches Neujahrsfeuerwerk“
Singold-Halle, Willi-Ohlendorf-Weg 1, 
86399 Bobingen

Dienstag, 21.01.2025

17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
3-2-1 Zeichnen!
Begegnungsstätte der AWO, Füssener Straße 121a

Freitag, 24.01.2025

10:00 Uhr
Gottesdienst: Wenn der Wecker nicht mehr klingelt
St. Johanneskirche, Bgm.-Wohlfarth-Straße 96

Freitag, 24.01.2025

19:00 Uhr
Man(n) trifft sich: Männertreff
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2
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Freitag, 24.01.2025

Noch offen
Vernissage: Ausstellung „Fair Trade“
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a

Samstag, 25.01.2025

19:30 Uhr 
Eisdisco special 2 in 1 - 2000/2010
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Sonntag, 26.01.2025

10:00 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Sonntag, 26.01.2025

10:00 Uhr
Tauferinnerungsgottesdienst
St. Johanneskirche, Bgm.-Wohlfarth-Straße 96

Sonntag, 26.01.2026

14:00 Uhr
CCK Fantasia: Shownachmittag
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Dienstag, 28.01.2025

16:00 Uhr
Vorlesezeit
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Dienstag, 28.01.2025

19:00 Uhr
Treffen Selbsthilfegruppe Krebs
Gasthof Krone, Bgm.-Wohlfarth-Straße 44

Mittwoch, 29.01.2025

17:00 Uhr
Deine Stadt! Dein Business!
Rathaus, Marktplatz 7

Donnerstag, 30.01.2025

09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
EUTB-Sprechstunde 
(Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung)
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a

Donnerstag, 30.01.2025

15:00 Uhr
Spätlese (Seniorencafé)
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Donnerstag, 30.01.2025

18:00 Uhr
Atempause: Ökumenisches Taizé-Gebet
St. Johanneskirche, Bgm.-Wohlfarth-Straße 96

Donnerstag, 30.01.2025

19:00 Uhr
Königsbrunner Literaturkreis
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Donnerstag, 30.01.2025

20:00 Uhr
Männerrunde
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Freitag, 31.01.2025

19:30 Uhr
„Auf den zweiten Blick“: von und mit Lucy van Kuhl
Pfarrsaal „Zur Göttlichen Vorsehung“, 
Blumenallee 27

Sonntag, 02.02.2025

10:00 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Sonntag, 02.02.2025

11:00 Uhr
CCK Fantasia: Frühshowpen
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Donnerstag, 06.02.2025

09:00 Uhr
OASE Brezenfrühstück für Frauen
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Samstag, 08.02.2025

19:00 Uhr
CCK Fantasia: Showabend
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Sonntag, 09.02.2025

10:00 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Mittwoch, 12.02.2025

19:30 Uhr
KULTURKINO: „Münter & Kandinsky“
Cineplex, Bgm.-Wohlfarth-Straße 81

Donnerstag, 13.02.2025

09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
EUTB-Sprechstunde 
(Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung)
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a

Samstag, 15.02.2025

19:00 Uhr
„Quadrophoniker+plus“: die aus dem Ciemgau
Pfarrsaal „Zur Göttlichen Vorsehung“, 
Blumenallee 27

Samstag, 15.02.2025

19.30 Uhr 
Eisdisco Flirt Night 
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Sonntag, 16.02.2025

10:00 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Sonntag, 16.02.2025

14:30 Uhr
CCK Fantasia: 2. Kinderball
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Dienstag, 18.02.2025

19:00 Uhr
Treffen Selbsthilfegruppe Krebs
Gasthaus Krone, Bgm.-Wohlfarth-Straße 44

Donnerstag, 20.02.2025

19:00 Uhr
Vernissage: „Inklusive Malerei“
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a

Samstag, 22.02.2025

19:00 Uhr
CCK Fantasia: Faschingsball
Gemeindezentrum St. Johannes, Friedhofstraße 2

Sonntag, 23.02.2025

10:00 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24

Donnerstag, 27.02.2025

09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
EUTB-Sprechstunde (Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung)
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a

Donnerstag, 27.02.2025

19:00 Uhr
Vortrag: „Pilgern für Anfänger“
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
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Veranstaltungskalender im Königsbrunner Mitteilungsblatt  
Wichtige Infos für externe Einsender wie Vereine, Kirchen oder soziale Institutionen
Aus technischen Gründen werden nur noch 
dann Termine im Veranstaltungskalender 
des Mitteilungsblattes aufgenommen, wenn 
sie per E-Mail unter

mb-veranstaltungskalender@
koenigsbrunn.de

eingereicht wurden.
•	 Schreiben Sie uns einfach vorab einmalig 

an, dann erhalten Sie eine Vorlage, in die 
Sie Ihre Termine eintragen können und 
die Sie uns dann einfach zurücksenden. 
Andere Möglichkeiten der Terminüber-
mittlung gibt es nicht mehr!

•	 Kontrollieren Sie vor Abgabe un-
bedingt die richtige Schreibweise 
von Namen, Straßennamen (wie zum 
Beispiel die Bürgermeister-Wohlfarth-
Straße) und auch nochmals Datum 
und Uhrzeit.

•	 Schicken Sie uns Ihre Termine für 
die nächsten beiden Monate bitte 
spätestens einen Tag vor Redaktions-
schluss (siehe Seite 2) an die oben 
genannte Mail-Adresse, weil wir Ihre 
Angaben noch in unseren gesamten 
Terminkalender einpflegen müssen.

•	 Und noch ein wichtiger Hinweis: 
Wenn Sie uns Ihre Termine für zwei 
Monate gemeldet haben, denken Sie 
bitte bei Änderungen im zweiten 
Monat unbedingt daran, uns vor 
Redaktionsschluss für diesen Monat 
zu informieren: Wenn wir nichts 
Gegenteiliges hören, wiederholen wir 
die ursprünglich gemeldeten Termine!

•	 Beachten Sie bitte auch: Unter der 
genannten Mailadresse können aus-
schließlich Terminmeldungen, keine 
Textbeiträge eingereicht werden.

Was? Wie? Wo? 
Veranstaltungen

ALLGEMEIN KULTUR SOZIALES SPORT FREIZEIT

 Meine Stadt

1Laufzeit 48 Monate, Laufleistung 5.000 km p.a., Leasingsonderzahlung: 0,  Bonität vorausgesetzt. Limitiertes Angebot, solange der Vorrat reicht.

  Ein Leasingangebot der Bank Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe GmbH, Fuhlsbüttler Str. 437, 22309 Hamburg, für die das Auohaus Beauty Car GmbH 
 als ungebundener Vermittler tätig ist.

Hyundai i10 Spring Selection 
by BeautyCar

1,0 49kW (67PS) Tageszulassung

BeautyCar Aktionspreis    14.990€
mtl. Aktionsrate1  119€
ohne Anzahlung

Hyundai i10 Spring Selection 1,0 46kW 
(67PS); 5 Gang Schaltgetriebe; Energiever-
brauch kombiniert: 4,8/100km; CO2 Emissi-
onen kombiniert: 109g/km; CO2-Klasse: C

Hyundai i20 Go 48V-Hybrid 
by BeautyCar

1,0 74kW (101PS) Tageszulassung

BeautyCar Aktionspreis    17.490€
mtl. Aktionsrate1   144€
ohne Anzahlung

Hyundai i20 Go 48V-Hybrid 1,0 74 kW 
(101PS); 6 Gang Schaltgetriebe; Energiever-
brauch kombiniert: 5,1/100 km; CO2 Emissi-
onen kombiniert: 115g/km; CO2-Klasse: C

Hyundai i30 Kombi Family 
by BeautyCar

1,0 88kW (120PS) Tageszulassung

BeautyCar Aktionspreis    19.990€
mtl. Aktionsrate1   179€
ohne Anzahlung

Hyundai i30CW Family 1,0 88kW (120PS); 
6 Gang Schaltgetriebe; Energieverbrauch 
kombiniert: 5,5/100km; CO2 Emissionen 
kombiniert: 125g/km; CO2-Klasse: D

Hyundai Tucson Start Plus 
by BeautyCar

1,6 118kW (160PS) MY25 Tageszulassung

BeautyCar Aktionspreis    28.990€
mtl. Aktionsrate1   259€
ohne Anzahlung

Hyundai Tucson Start Plus 1,6 118kW 
(160PS); 6 Gang Schaltgetriebe; Energiever-
brauch kombiniert: 7,0/100km; CO2 Emissi-
onen kombiniert: 158g/km; CO2-Klasse: F  

Autohaus Beauty Car GmbH   |   Lindberghstraße 2   |   86343 Königsbrunn   |   Tel.: 08231/34034-0   |   info@beautycar-automobile.de
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Das Kulturbüro informiert
Liebe Kulturfreundinnen und Kulturfreunde,
wir wünschen Ihnen für das Jahr 2025 viel 
Erfolg, Gesundheit und unvergessliche Er-
lebnisse!
Traditionell eröffnet das Dreikönigs-
konzert das neue Kulturjahr. In diesem Jahr 
präsentieren der Augsburger Sängerkreis e.V. 
gemeinsam mit der 3BA Concert Band und 
den Solisten Anna Magdalena Rauer, Alfons 
Brandl sowie Daniel Böhm Carl Orffs „Carmina 
Burana“ – eines der beeindruckendsten und 
bekanntesten Chorwerke des 20. Jahrhunderts.

Ein weiterer Höhepunkt erwartet Sie Mitte 
Januar in unserer Stadtbücherei: Prof. Dr. 
Klaus Wolf liest zusammen mit Angehörigen 
des Augsburger Juden Willy Bernheim aus 
dessen Nachlass, den sie unter dem Titel 
„Was tue ich eigentlich in Meknes“ ver-
öffentlicht haben. Es verspricht ein Abend 
voller bewegender Einblicke zu werden.
Detaillierte Informationen zu allen Ver-
anstaltungen des Kulturbüros und der Stadt-
bücherei finden Sie in unserer aktuellen 
Quartalsbroschüre, die in allen teil-

nehmenden Geschäften, Praxen 
und städtischen Gebäuden 
ausliegt.
Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren Start 
ins neue Jahr und freuen uns darauf, Sie bei 
unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen!

Ihr Kulturbüro-Team
Marktplatz 9

Tel. 08231 606-260
kulturbuero@koenigsbrunn.de

www.facebook.de/kulturbuerokoenigsbrunn

Bundesverdienstkreuz für Siglinde Matysik 
Hohe Auszeichnung für ihre Verdienste um die Archäologie

Für ihre herausragenden Verdienste um die 
Archäologie im Landkreis Augsburg wurde 
die Königsbrunnerin Siglinde Matysik mit 
dem Verdienstkreuz am Bande des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik Deutsch-
land ausgezeichnet. Die feierliche Übergabe 
fand im Gärtnerplatztheater in München 
statt, wo der Bayerische Staatsminister für 
Wissenschaft und Kunst Markus Blume ihr 
die Auszeichnung überreichte.

Langjähriges ehrenamtliches Engagement
Seit 1987 ist Siglinde Matysik aktives Mit-
glied des „Heimatvereins für den Land-
kreis Augsburg e. V.“ und engagiert sich 
im Bereich Vor- und Frühgeschichte. Be-
sonders bedeutend sind ihre Beiträge 
bei Ausgrabungen im Augsburger Land, 
darunter das Mithraeum und das Römer-

bad in Königsbrunn. Dabei dokumentierte 
sie die Arbeiten sorgfältig, inventarisierte 
die Funde und übernahm die Aufgabe der 
stellvertretenden Grabungsleiterin. Bis 
heute ist sie mehrmals wöchentlich ehren-
amtlich aktiv und forscht unermüdlich zur 
Geschichte der Stadt Königsbrunn und des 
Landkreises Augsburg.
1993 gründete sie gemeinsam mit Rainer 
Linke das Archäologische Museum, das 
beide seither mit viel Engagement be-
treuen. Zusätzlich hält sie zusammen mit 
dem Arbeitskreis Vorträge, organisiert Ver-
anstaltungen und verfasst Beiträge für 
verschiedene Publikationen. Für ihr lang-
jähriges ehrenamtliches Engagement wurde 
Siglinde Matysik bereits 2003 mit dem 
Ehrenzeichen des Bayerischen Minister-
präsidenten geehrt.

Hohe Auszeichnung für Siglinde Matysik
� Foto: Rebecca Ribarek
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 Restkarten 
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KONIGS
KONZERT
2025

Augsburger  
Sängerkreis e.V.

gemeinsam mit der 
3BA Concert Band

Montag
06. Januar
18.00 Uhr

Informationen: www.koenigsbrunn.de | www.facebook.com/koenigsbrunn

Willi-Oppenländer-Halle
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Vorlesezeit 
in der 

Stadtbücherei 
 

Am Dienstag, 28. Januar 2025, 
um 16:00 Uhr  

 
Es warten lustige, spannende, alte und 

neue Geschichten auf euch. 
 

Für Kinder von 4 bis 7 Jahren 
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©Vilius Kukanauskas auf Pixabay 

Geschenke-Tausch 
Freitag, 3. Januar 2025

Dienstag, 7. Januar 2025, bis einschließlich Dienstag, 14. Januar 2025 

Für alle, die mal wieder eine langweilige Krawatte, schnöde Socken oder die siebte Teekanne geschenkt bekommen 
haben, bietet die Stadtbücherei Abhilfe. Auf einem Gabentisch können all die unliebsamen oder doppelten Geschenke 
abgegeben werden. Im Gegenzug können Sie ein „neues“ Geschenk eintauschen.  

Stadtbücherei, Schwabenstraße 43
Tel. 08231 606-255
Mo., 14:00 – 18:00 Uhr / Di.,10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr / Mi. geschlossen / 
Do., 10:00 – 19:00 Uhr / Fr., 14:00 – 18:00 Uhr / von Januar bis März 2025 Sa. geschlossen

Stressfreier Verkauf Über 25 Jahre Erfahrung in Immobilien

SIE WOLLEN IHRE
IMMOBILIE VERKAUFEN?

 www.immoprofi-wolkersdorfer.deSichere Abwicklung
Optimaler Verkaufspreis
 Professionell. Diskret. Zuverlässig.

0821 - 50 76 33 14

Immobilienverkauf mit WOW-Faktor

GRATIS BEWERTUNG
SOFORT STARTEN

WIR HABEN DEN KÄUFER FÜR IHRE IMMOBILIE!

ERST-BERATUNG KOSTENFREI  UNTERErb-Immobilien

Scheidungsimmobilien
Verkleinerung / 

Vergrößerung

Kultur 

01/2025� 41



Königsbrunner KULTURKINO 
Januar- und Februar-Filme
Im Januar:
Mittwoch, 08.01.2025, 19:30 Uhr
Die Fotografin
Im Februar:
Mittwoch, 12.02.2025, 19:30 Uhr
Münter & Kandinsky
Inhalt:
Bei Gabriele Münter (Vanessa Loibl) und 
Wassily Kandinsky kommen zwei Extreme 
zusammen: die große Liebe und die vermut-
lich noch größere Kunst. Gemeinsam leben 
die beiden Anfang des 20. Jahrhunderts 
im bayrischen Murnau am malerischen 
Staffelsee. Dort schaffen sie Großes, stellen 
bisherige künstlerische Konventionen in 
Frage und legen den Grundstein dafür, was 
einmal als Aufbruch in die künstlerische 
Moderne bezeichnet werden wird. Um sie 
herum bildet sich die künstlerische Gruppe 
„Der Blaue Reiter“.
Doch die Beziehung der beiden ist geprägt 
von komplexen Dynamiken. Münter lernt 
noch an der Malschule, als sie sich in den zu 
diesem Zeitpunkt elf Jahre älteren Kandinsky 
verliebt, der dazu auch noch ihr Lehrer ist. 
Irgendwann kann das auch die Kunst nicht 
mehr abfangen. Die beiden geraten immer 
mehr aneinander, Münter verzweifelt und 
Kandinsky wird immer ungehaltener. Wie 
lange kann diese Beziehung unter diesen 
Umständen noch überleben?
Quelle: Filmstarts.de

KÖNIGSBRUNNER

KULTURKINOKULTURKINO

Mittwoch, 12. Februar, 19:30 Uhr

Jeden 2. Mittwoch im Monat
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 6 € 
  INKL. LOGE*

präsentiert von:
Weitere Infos unter 
www.cineplex.de/koenigsbrunn

Das Königsbrunner KULTURKINO findet immer am 2. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr im Cineplex, Bürgermeister-Wohlfarth-
Straße 81, zum vergünstigten Preis von nur 6 Euro inkl. Loge statt (Onlinepreis, Kinokasse 7 Euro, ggf. zzgl. Aufpreis für 
Premiumsitze). Alle Filminteressierten, die den Termin verpasst haben, haben die Möglichkeit, den Film auch noch im Nachgang 
an weiteren Terminen zu sehen – dann jedoch zum regulären Eintrittspreis.
Über die E-Mail-Adresse kulturbuero@koenigsbrunn.de können Sie unter dem Stichwort „Kulturkino“ und Angabe Ihrer An-
schrift eine kurze persönliche Filmbewertung der gesehenen Filme einsenden. Damit haben Sie die Chance, bei der großen 
monatlichen Verlosung zwei Freikarten zu gewinnen.

Königlich Bayerische Josefspartei 
Termin der Josefifeier 2025
Die Josefifeier 2025 der Königlich 
Bayerischen Josefspartei Königsbrunn 
findet am Freitag, 21. März 2025, ab 
19:30 Uhr dieses Jahr im Restaurant 
Guldenschmaus, Guldenstraße 33, statt.  
Die Staßenbahnhaltestelle der Linie 3 ist 

Guldenstraße. Auch mit dem Auto gut erreich-
bar via B17, Ausfahrt Königsbrunn Nord, an 
der zweiten Ampel links, erstes Haus rechts.
Als Gastredner spricht Bundestagsabge-
ordneter Hansjörg Durz, zur Unterhaltung 
spielt die Reindleralm Musi.

Eingeladen sind alle, die bayerischen Ge-
blüts oder dem Stamme der Bayern und 
seinen Gebräuchen zugetan sind und sich 
dafür einsetzen, dass der Josefitag, der 
19. März, wieder Feiertag wird.
(Königlich Bayerische Josefspartei)
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„Was tue ich eigentlich in Meknes?“ 
Buchvorstellung von Prof. Dr. Klaus Wolf

Willy Bernheim, ein Augsburger Jude als 
französischer Soldat im Zweiten Weltkrieg: 
ein spannender Zeitzeugenbericht eines 
Augsburgers. Als Jude wurde er 1933 ver-
haftet. Später konnte er nach Frankreich 
und in die Fremdenlegion fliehen und kehrte 
1945 als französischer Soldat und Befreier 
nach Deutschland zurück. Diese mitreißend 
geschriebene Autobiographie wird von den 
Enkeln Willy Bernheims gelesen.

„Was tue ich eigentlich in Meknes?“
Buchvorstellung von Prof. Dr. Klaus Wolf

Wann:
Mittwoch, 15. Januar 2025, 19:00 Uhr

Wo:
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Eintritt:
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Weitere Informationen in der Stadt-
bücherei Königsbrunn und unter 
www.koenigsbrunn.de

� Foto: Prof. Dr. Klaus Wolf

Die Stadtbücherei 
informiert 
Samstags geschlossen
Von Januar 2025 bis März 2025 kann die 
Stadtbücherei in der Schwabenstraße 43 
wegen Personalmangels samstags leider 
nicht öffnen.
Bei Redaktionsschluss des Januar-Mit-
teilungsblattes war er zwar noch nicht ge-
liefert, aber im Laufe des Dezembers soll 
vor der Bücherei ein Rückgabeautomat 
aufgestellt werden, der rund um die Uhr 
alle Medien zurücknimmt.

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst

Freundeskreis 
der Musikschule 
Königsbrunn e.V.

Informationen
www.koenigsbrunn.de

Sing- und Musikschule
der Stadt Königsbrunn

55 Jahre

Du wolltest schon immer ein Instrument erlernen?

Du hast Lust, in einer Band, einem Ensemble, einem Orchester oder 
einem Chor mitzuspielen bzw. mitzusingen?

Du interessierst dich für eines der vielfältigen Angebote
in der Musikschule?

Dann bist du bei uns genau richtig!
Schwabenstr. 40 · 86343 Königsbrunn · Tel.: 08231 / 606-566 

musikschule@koenigsbrunn.de · www.koenigsbrunn.de

Du wolltest schon immer ein Instrument erlernen?

Sing- und Musikschule
der Stadt Königsbrunn

Hier
spielt die

MusikMusikMusikMusikMusik

Musikalische 
Grundausbildungskurse 
Freie Plätze für Kinder von sechs bis acht Jahren
Auch in diesem Schuljahr bietet die Städtische Sing- und Musik-
schule für Kinder im Alter von sechs bis acht Jahren Musikalische 
Grundausbildungskurse an.
Die Musikalische Grundausbildung (MGA) ist ein Basisunterricht, 
der Ihrem Kind eine gute Orientierung bei der späteren Wahl eines 
Instruments ermöglicht.

Wann & Wo:
Die Kurse finden jeweils dienstags 15:45 - 16:30 Uhr und 16:30 - 
17:15 Uhr in der Musikschule in der Schwabenstraße statt.

Was machen wir in diesem Unterricht?
•	 Kennenlernen der traditionellen Notenschrift und der kleinen 

Harmonielehre
•	 Bewegung zu Musik und unterschiedlichen Rhythmen
•	 Musizieren auf verschiedenen Instrumenten
•	 Instrumentenkunde und -bau erleben
•	 Singen von neuen und traditionellen Liedern
Im Rahmen dieses Angebots können Kinder ihre musikalischen 
Fähigkeiten entdecken und entwickeln. Die Musikalische Grundaus-
bildung kann auch ergänzend zum Musikunterricht in der Grund-
schule besucht werden.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie Ihr Kind gerne 
an – es gibt noch freie Plätze!

Sing- und Musikschule
Schwabenstraße 40
Tel. 08231 606-566

musikschule@koenigsbrunn.de

Kultur 

01/2025� 43



Adventskonzert der Musikschule Königsbrunn 
„The Angels Sing“

Auch 2024 fand wieder das jährliche 
Adventskonzert der Musikschule Königs-
brunn in der Kirche „Zur Göttlichen Vor-
sehung“ statt. 
Unter dem neuen Motto „The Angels 
Sing“ präsentierten Schülerinnen und 
Schüler, Ensembles und Orchester dem 
zahlreich erschienenen Publikum ein 
abwechslungsreiches und festliches 
Programm – eine gelungene Mischung 
aus traditionellen Weihnachtsliedern 
und modernen Kompositionen, die die 
Vielfalt der musikalischen Darbietungen 
und das breite Spektrum der Klangkörper 
perfekt widerspiegelte.
1. Bürgermeister Franz Feigl eröffnete das 
Konzert mit einer herzlichen Ansprache, 
in der er die hervorragende Arbeit der 
städtischen Musikschule lobte und hervor-
hob, wie bedeutend Musik für das kulturelle 
Leben der Gemeinde sei.
Ein besonderes Highlight waren die Kinder 
des Schulchors der Ganztagesklasse der 
Grundschule Süd, die erstmals beim 
Adventskonzert der Musikschule auftraten. 
Unter der Leitung von Helena Silberstein 
stimmten sie fröhlich mit „Kling, Glöck-
chen, Kling“ und „Feliz Navidad“ auf die 
bevorstehende Vorweihnachtszeit ein. 
Selbst wenn nicht jeder Ton perfekt saß, so 
kam doch die große Freude, die die Kinder 
beim Singen ausstrahlten, beim Publikum 
bestens an.

Begeisterter Applaus
Auch die weiteren Beiträge des Abends 
wurden von den Zuhörern mit begeistertem 
Applaus bedacht, da alle Mitwirkenden 
ihre Darbietungen mit viel Herzblut und 
Begeisterung präsentierten. Besonders 
das neue Abschlusslied „Mary’s Boychild“ 
erntete großen Anklang. Es wurde nicht 
nur von den Ensembles und Solisten mit 
viel Hingabe und Engagement dargeboten, 
sondern auch das Publikum zum Mitsingen 
angeregt – das Konzert fand einen sehr 
harmonischen Ausklang, der die Gemein-
schaft und den festlichen Geist der Jahres-
zeit verkörperte.
Musikschulleiter Robert Weisser zog ein 
durchweg positives Resümee des Nach-
mittags. Er dankte allen Mitwirkenden für 
ihre spürbare Freude und Begeisterung, die 
sich schließlich auch in der musikalischen 
Qualität bemerkbar machten.

Fröhlich läutete der Schulchor der Ganztagesklasse der Grundschule Süd die Adventszeit 
ein.� Foto: Regina Elias

Unter der Leitung von Milena Langer führte das Holzbläser-Ensemble „Sweet Wood“ das 
Lied „Ice Castles“ auf.� Foto: Regina Elias

Christoph Günzel dirigiert das neue Abschlusslied „Mary‘s Boychild“.�Foto: Robert Weisser

Früh übt sich: Mit „Morgen kommt der Weihnachtsmann“ und „Jingle Bells“ begrüßten die 
Bläserklasse und das Vororchester Bläser den Advent.� Foto: Robert Weisser

 Kultur

44� 01/2025



Jahreskonzert von Vox Corona 
Ein sehr gelungener Konzertabend

Am Samstag, 9.11.2024, lud der Chor 
Vox Corona zu seinem Jahreskonzert in 
die Sporthalle des Gymnasiums Königs-
brunn ein und fast 300 Zuhörer waren 
von dem abwechslungsreichen Programm 
begeistert.
Chorleiter Carl-Christian Küchler 
präsentierte unter Begleitung von 
Stephanie Knauer am Klavier mit seinem 
Chor swingende Rhythmen und populäre 
Songs aus Filmen und bekannte Hits aus 
den letzten 80 Jahren. Sängervorstand 
Albrecht Wild führte als Moderator mit 

Leichtigkeit und interessanten Details zu 
den Stücken durch das Programm.
Bereits das erste Stück „Can you feel the 
Love Tonight“ von Elton John quittierte 
das Publikum mit langanhaltendem Beifall. 
Ein Medley aus verschiedenen Melodien des 
Musical-Fantasy-Films „Mary Poppins“ von 
1964 wurde mit derselben spielerischen 
Leichtigkeit vorgetragen, mit der die Film-
heldin ihre Schwierigkeiten mit einem 
Fingerschnippen und lächelndem Gesicht 
erledigt.

In der ersten Hälfte folgten weitere sehr 
bekannte Stücke wie „You raise me up“ 
und „Halleluja“ von Leonhard Cohen. In 
die Pause ging es dann mit dem Titel „New 
York, New York“, den Frank Sinatra welt-
berühmt gemacht hat.
„Tuxedu Junction“, bekannt durch die 
Big Band von Glen Miller, eröffnete die 
zweite Hälfte mit enormem Schwung, ge-
folgt vom sehr interessant konzertanten 
Arrangement „Rise like a Phoenix“, dem 
ESC-Gewinner-Song von 2014.
Nach dem bekannten Stück „Blue Moon“ 
aus dem Jahre 1934 ging es mit „Fix You“ 
von der erfolgreichen englischen Gruppe 
Cold Play weiter. Das ruhige und sehr ge-
fühlvolle Stück thematisiert Durchhaltever-
mögen im Angesicht von Schmerz, Verlust 
und Angst.
Zwei virtuos vorgetragene Klaviersoli von 
Stephanie Knauer (aus den Filmen „Forest 
Gump“ und „The Piano“) rundeten das 
Konzert in perfekter Weise ab. Nach drei 
Zugaben und wiederum sehr viel Beifall 
durften Sängerinnen und Sänger sehr 
zufrieden die Bühne verlassen.
(Vox Corona)

Chor Vox Corona� Foto: David Scharrer

Holz-Brennstoffe
Wärme aus nachwachsenden 
Rohstoffen unserer Region

Hackschnitzel 
Pellets
Briketts

Rohstoffen unserer Region

Hackschnitzel Hackschnitzel 
PelletsPellets
BrikettsBriketts

KSK Kompostierungsservice Käßmeyer GmbH
Eidlerholzstraße 100 • 87746 Erkheim • Tel. 08336/8055-0
firma@ksk-gmbh.de • www.biomassezentrum.de

Wir haben BETRIEBSURLAUB vom 24.12.2024 bis 06.01.2025.

Bei uns 

am Platz in 

KÖNIGSBRUNN

erhältlich!

 Lechfeldgraben 5, 

86343 Königsbrunn

B I O M A S S E - K O M P E T E N Z - Z E N T R U M
K Ä ß M E Y E R

01/2025� 45



Volkshochschul-Angebote 
Start im Januar 2025
Englisch B1 – Fortgeschrittene
Doz. Uwe Krings, 242KÖ406d04, 6 Abende, 
07.01.2025 - 11.02.2025, Dienstag, 
wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr, Gebühr: 
55,50 €

HOOPin® Fitness
Doz. Beate Höslmeier-Bauer, 242KÖ302f08, 
5 Abende, 07.01.2025 - 04.02.2025, 
Dienstag, wöchentlich, 19:30 - 20:30 Uhr, 
Gebühr: 26,30 € zzgl. 5,00 € Leihgebühr für 
Reifen bar im Kurs

Tôsôx®
Doz. Sarah Wiesenberg, 242KÖ302f03, 
8 Abende, 07.01.2025 - 25.02.2025, 
Dienstag, wöchentlich, 20:00 - 21:00 Uhr, 
Gebühr: 38,70 €

Spanisch B1 – Fortgeschrittene
Doz. Maria Angeles Correcher, 242KÖ422d02, 
3 Vormittage, 07.01.2025 - 21.01.2025, 
Dienstag, wöchentlich, 09:30 - 11:00 Uhr, 
Gebühr: 25,40 €

Geselliges Tanzen für Paare und Singles 
ab 50 Jahren
Doz. Beate Höslmeier-Bauer, 242KÖ302t07, 
5 Abende, 07.01.2025 - 04.02.2025, 
Dienstag, wöchentlich, 18:15 - 19:15 Uhr, 
Gebühr: 24,20 €

Spanisch A1 Fortgeschrittene
Doz. Maria Angeles Correcher, 242KÖ422a05, 
3 Tage, 08.01.2025 - 22.01.2025, Mittwoch, 
wöchentlich, 11:00 - 12:30 Uhr, Gebühr: 
25,40 €

Easy-Fit
Doz. Stefanie Heffele, 242KÖ302f07, 
6 Abende, 08.01.2025 - 12.02.2025, 
Mittwoch, wöchentlich, 18:00 - 19:00 Uhr, 
Gebühr: 29,00 € Mittelschule (Gebäude 
Nord), Schulstr. 6, Turnhalle

Progressive Muskelentspannung nach 
Jacobson
Doz. Michaela Riess, 242KÖ301p01, 
7 Abende, 08.01.2025 - 26.02.2025, 
Mittwoch, 19:00 - 20:00 Uhr, nicht am 
19.02.2025, Gebühr: 33,80 €

Can we talk?!
A2 – Englisch Konversation, Doz. Christine 
Munger, 242KÖ406cb04, 8 Tage, 08.01.2025 
- 26.02.2025, Mittwoch, wöchentlich, 
10:45 - 12:15 Uhr, Gebühr: 69,60 € inkl. 
2,00 € Material

Japanisch – Anfänger (ohne Vorkennt-
nisse)
Doz. Stefanie Arnold, 242KÖ410w04, 
8 Abende, 09.01.2025 - 27.02.2025, 
Donnerstag, wöchentlich, 20 - 21.30 Uhr, 
Gebühr: 67,60 €

Bauch, Beine, Po mit Stretching
Doz. Susanne Molle, 242KÖ302b16, 
7 Abende, 09.01.2025 - 20.02.2025, 
Donnerstag, wöchentlich, 20:00 - 21:00 
Uhr, Gebühr: 33,80 €

Japanisch für Anfänger mit Vorkennt-
nissen
Doz. Stefanie Arnold, 242KÖ410w02, 
8 Abende, 09.01.2025 - 27.02.2025, 
Donnerstag, wöchentlich, 18:30 - 20:00 
Uhr, Gebühr: 74,00 €

Englisch A1 – leicht Fortgeschrittene
Doz. Gabriele Binner, 242KÖ406a02, 8 
Nachmittage, 09.01.2025 - 27.02.2025, 
Donnerstag, wöchentlich, 14:00 - 15:30 
Uhr, Gebühr: 74,00 €

Bauch, Beine, Po mit Stretching
Doz. Susanne Molle, 242KÖ302b12, 7 Tage, 
09.01.2025 - 20.02.2025, Donnerstag, 
wöchentlich, 17:40 - 18:40 Uhr, Gebühr: 
33,80 €

Bewegungs- und Entspannungsgymnastik
Doz. Sarah Wiesenberg, 242KÖ302g07, 
8 Vormittage, 10.01.2025 - 28.02.2025, 
Freitag, wöchentlich, 08:00 - 08:45 Uhr, 
Gebühr: 29,00 €, Grundschule West, Mindel-
heimer Str. 26, Turnhalle

Spanisch A1 – Intensivkurs, leicht Fort-
geschrittene
Doz. Maria Angeles Correcher, 242KÖ422a06, 
6 Vormittage, 11.01.2025 - 15.02.2025, 
Samstag, wöchentlich, 09:00 - 12:00 Uhr, 
Gebühr: 101,40 €

Sonntagsmaler – Malen und Zeichnen am 
Sonntagnachmittag
Doz. Ulrike Sternberg, 242KÖ207w03, 4 
Nachmittage, 12.01.2025 - 02.02.2025, 
Sonntag, wöchentlich, 13:30 - 17:30 Uhr, 
Gebühr: 74,70 € plus Material nach Ver-
brauch

Ganzkörpertraining
Doz. Stefanie Heffele, 242KÖ302b08, 6 
Abende, 13.01.2025 - 17.02.2025, Montag, 
wöchentlich, 19:00 - 20:00 Uhr, Gebühr: 
Gebühr: 29,00 €, Mittelschule (Gebäude 
Nord), Schulstr. 6, Turnhalle, EG

Fragetechniken für jede Situation
Doz. Markus Bianchi, 242KÖ506q04, 1 
Abend, 13.01.2025, Montag, 18:30 - 21:30 
Uhr, Gebühr: 17,40 €

Fitness für den ganzen Körper – Für 
Seniorinnen und Senioren
Doz. Herbert Breitner, 242KÖ302g05, 7 
Nachmittage, 13.01.2025 - 24.02.2025, 
Montag, wöchentlich, 16:30 - 17:30 Uhr, 
Gebühr: 33,80 €

Spanisch Conversación – A2 y Gramática 
B1, Fortgeschrittene
Doz. Conny Kley, 242KÖ422cb08, 7 Vor-
mittage, 13.01.2025 - 24.02.2025, Montag, 
wöchentlich, 09:30 - 11:00 Uhr, Gebühr: 
59,20 €

Bewegungslehre nach Liebscher & Bracht 
– LnB Motion und Faszientraining
Doz. Holger Richter, 242KÖ302g10, 7 Vor-
mittage, 13.01.2025 - 24.02.2025, Montag, 
wöchentlich, 10:45 - 12:00 Uhr, Gebühr: 
56,00 €

Dance Fitness 50+
Tanja Kuschill, 242KÖ302d01, 6 Vormittage, 
15.01.2025 - 19.02.2025, Mittwoch, 
wöchentlich, 09:30 - 10:30 Uhr, Gebühr: 
60,00 €, Tanzgalerie Kuschill, Keltenstraße 3

Modern Dance für Erwachsene
Tanja Kuschill, 242KÖ302t10, 6 Abende, 
15.01.2025 - 19.02.2025, Mittwoch, 
wöchentlich, 20:00 - 21:00 Uhr, Gebühr 
60,00 €, Tanzgalerie Kuschill, Keltenstraße 3

Show Dance Erwachsene
Tanja Kuschill, 242KÖ302t13, 6 Abende, 
15.01.2025 - 19.02.2025, Mittwoch, 
wöchentlich, 20:00 - 21:00 Uhr, Gebühr: 
60,00 €; Tanzgalerie Kuschill, Keltenstraße 3

Bezahlen im Internet – Aber sicher
Doz. Gregor Biedermann, 242KÖ501b04, 
1 Nachmittag, 16.01.2025, Donnerstag, 
15:00 - 17:00 Uhr, Gebühr: 5,00 €

Wasser von allen Seiten betrachtet
242KÖ111f03, 1 Vormittag, 17.01.2025, 
Freitag, 10:00 - 12:00 Uhr, Eintritt: 2,00 €

Wellnesskurs für Hundebesitzer
Doz. Chantal Wagler, 242KÖ104t01, 1 Vor-
mittag, 18.01.2025, Samstag, 10:00 - 
11:30 Uhr, Gebühr: 9,20 €

Handwerkskunst: Bierbrauen
Doz. Armin Binz, 242KÖ305f01, 1 Tag, 
18.01.2025, Samstag, 09:00 - 17:00 Uhr, 
Gebühr: 60,00 € zzgl. 20,00 € Brotzeit, Ge-
tränke und Zutaten, Mittelschule, Römer-
allee 1, Küche

Japanisch – Sie planen eine Reise nach 
Japan?
Doz. Stefanie Arnold, 242KÖ410w05, 1 
Vormittag, 18.01.2025, Samstag, 09:00 - 
10:30 Uhr, Gebühr: 9,30 €

Fotografie: Technik und Grundlagen
Doz. Karlheinz Mertes, 242KÖ211f02, 1 Tag, 
18.01.2025, Samstag, 11:00 - 18:00 Uhr, 
60 Min. Pause, Gebühr: 57,35 €
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„Nein“ sagen lernen
Doz. Hermann Müller, 242KÖ106k03, 1 
Abend, 20.01.2025, Montag, 19:30 - 21:30 
Uhr, Gebühr: 14,40 €

Stoffwendetasche statt Plastiktüte
Doz. Manuela Wiedemann, 242KÖ209n02, 
1 Tag, 24.01.2025, Freitag, 09:00 - 13:00 

Uhr, Gebühr: 25,30 € zzgl. 3 € Material bar 
im Kurs

Grundlagen Photoshop
Doz. Karlheinz Mertes, 242KÖ211f01, 1 Tag, 
Samstag, 25.01.2025, 10:00 - 17:00 Uhr, 
Gebühr: 54,60 €

Feierabendküche für Berufstätige
Doz. Caroline Klaus, 242KÖ305m01, 1 Tag, 
31.01.2025, Freitag, 15:00 - 19:00 Uhr, 
Preise: 28,80 € zzgl. Materialkosten 35,00 
€ (für Script, Materialien, Getränke) bar im 
Kurs, Mittelschule, Römerallee 1

Informationen zu allen Kursen bei der Volkshochschule Königsbrunn im Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a,  
Tel. 08231 606-236 oder im Internet unter www.vhs-augsburger-land.de

„Auf den zweiten 
Blick“ 
Von und mit Lucy van Kuhl
Lucy van Kuhl besingt und kommentiert in 
ihrem neuen Programm „Auf den zweiten Blick“ 
empathisch die Liebe, das Alter, Menschen, die 
in unserer Gesellschaft kaum wahrgenommen 
werden, Menschen, die (leider) viel zu sehr 
wahrgenommen werden, Situationen, die 
man sich eingebrockt hat und aus denen man 
schlecht wieder rauskommt.
Und sie stellt sich die Frage „Wann habe 
ich zum letzten Mal was zum ersten Mal ge-
macht?“, denn es lohnt sich auch ein zweiter, 
dritter, sechster Blick auf unsere Lebens-
routine. Der erste Blick ist der intuitive, der 
zweite Blick kann der besondere sein.

Wann:
Freitag, 31. Januar 2025, 19:30 Uhr

Wo:
Pfarrsaal „Zur Göttlichen Vorsehung“, 
Blumenallee 27
www.lucy-van-kuhl.de
Weitere Infos unter 
www.klik-koenigsbrunn.de

� Foto: Alexej Hermann � Foto: Alexej Hermann/Krammer
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3-2-1 
Zeichnen!

Wann?  
07.01. und 21.01.25
17:30 bis 19:00 Uhr

Wo?
Begegnungsstätte der AWO 

Füssener Str. 121a 
86343 Königsbrunn

Tel. 08231 31555

Kosten: 2€

Du hast Spaß daran, deine Ideen auf Papier zu 
bringen? Egal ob fiktive/reale Charaktere, Tiere, 
Landschaften mit Bleistift, Aquarell, Copic Marker 

oder einfach Buntstifte? Du bist mindestens  
8 Jahre alt? 

Dann schnapp dir deine Zeichensachen und  
schau vorbei – Anfänger, Profis und  

alle dazwischen sind herzlich  
willkommen!

Jugendprogramm des Königsbrunner Künstlerkreises
Zeichnungen und Fanarts von Klaus Peter Glaser und Vivian Christophel

Wir wünschen  

einen guten Start  

in das neue Jahr!

3-2-1 3-2-1 3-2-1 3-2-1 3-2-1 3-2-1 3-2-1 
Zeichnen!Zeichnen!

Ideen auf Papier zu 

einen guten Start 

in das neue Jahr!in das neue Jahr!

oder einfach Buntstifte? Du bist 

Dann schnapp dir deine Zeiche

Wir wünschen 

einen guten Start 

in das neue Jahr!in das neue Jahr!

? Egal ob fiktive/reale Charaktere, Tiere, 
Landschaften mit Bleistift, Aquarell, Copic Marker 

mindestens 

sachen und 
Anfänger, Profis und 

07.01. und 21.01.25
17:30 bis 19:00 Uhr

Begegnungsstätte der AWO 

Kosten:

Jugendprogramm des Königsbrunner KünstlerkreisesJugendprogramm des Königsbrunner Künstlerkreises

Begegnungsstätte der AWO 
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Siedlergemeinschaft Königsbrunn Süd 
Keine Nachwuchssorgen

Während viele Vereine in diesen Tagen 
mangels Nachwuchs Existenzsorgen plagen, 
gibt es bei der Siedlergemeinschaft Königs-
brunn Erfreuliches zu berichten. Wie der 
Dachverband Wohneigentum in seiner 
letzten Ausgabe berichtet*, verzeichnete 
der Königsbrunner Verein im vergangenen 
Jahr die zweithöchste Mitglieder-Zuwachs-
rate im Verband.

Erfolgreiche Nachwuchsarbeit
Dies geht nicht zuletzt auf die engagierte 
Nachwuchsarbeit der Ehrenamtlichen 

zurück, wie Vorsitzender Wolfgang Reinsch 
betont. In einer Zeit der fortschreitenden 
Individualisierung in der Gesellschaft sei 
die Pflege echter sozialer Begegnungen und 
erlebter Gemeinschaft ein wichtiger Bau-
stein für den Zusammenhalt der Menschen.
Der Verein sieht es daher als eine seiner 
vordringlichsten Aufgaben an, mit vieler-
lei geselligen Angeboten wie Sommer-
festen, Spiele- und Musikabenden oder dem 
Nikolausfest im Winter nachbarschaftliche 
Begegnungen zu fördern. Und dies, wie die 

Zahlen des Dachverbands beweisen, mit 
Erfolg!
*(Magazin „Familienheim und Garten, Nov. 
2024, S. 45)
(Siedlergemeinschaft Königsbrunn Süd)

Hochbetrieb in der Weihnachtsbäckerei, Schlecken und Probieren erlaubt! Voll konzentriert 
und unter der fachkundigen Anleitung von Vereinsmitglied Uschi Schuster (links) formen 
Marie, Valentin und Viktoria leckere Plätzchen. Das Ergebnis kann sich durchaus sehen 
lassen! Und im Hintergrund gönnen sich die Mamas und Papas einen entspannten Plausch.
� Fotos: Stephan Blümel

Termine offene Seminare 2025:
www.personalita.de/Termine

Kostenlose
Vorort-Beratung

???

LEICHT BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100 % FÖRDERUNG ab Pflegegrad 1

0821/20952629

WWW.BADELIX.DE

Renovierung und 
Sanierung von 
Wohn- und Büroräumen

Wir sind für Sie da und beraten Sie gerne.“
„

KOMPETENT
LEISTUNGSSTARK

ZUVERLÄSSIG

AB Renovierung GmbH
Boschstraße 6a · 86399 Bobingen  
Mobil: 0170 9 09 17 43 · E-Mail: ab.renovierung@gmx.de

 Freizeit & Erholung
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Der Gartenbauverein in Aktion 
Vor der Pharmpur EISARENA wird es bunt und insektenfreundlich

Reges Treiben herrschte im November vor 
der Königsbrunner Eishalle. Mit Spaten, 
Pflanzen und Blumenzwiebeln in der Hand 
machten sich die zahlreichen erwachsenen 
Helferinnen und Helfer sowie die Kinder-
gruppe des Vereins für Gartenbau und 
Landespflege Königsbrunn e.V. daran, die 
Fläche vor der Endhaltestelle zu bearbeiten. 
Im kommenden Frühjahr werden die Fahr-
gäste von Bussen und Straßenbahnen 
sowie alle, die dort entlang spazieren, 
ein buntes Arrangement von Blumen be-
wundern können.

Vor der Pharmpur EISARENA
Maximilian Semmlinger (Geschäftsführer 
der Eishallenbetreibergesellschaft FSK 
GmbH) war es ein Anliegen, die Rasen-
fläche vor der Pharmpur EISARENA optisch 
zu verschönern und auch gleichzeitig der 
heimischen Insektenwelt etwas Gutes zu 
tun. Im Gespräch mit Stadträtin Claudia 
Deeney, die als ehrnamtliche Referentin für 
Tourismus und Naherholung zuständig ist, 
kam der Gedanke auf, sich mit dem Garten-
bauverein Königsbrunn in Verbindung zu 
setzen. Die Idee war, ein Projekt zu starten 

und eine Zusammenarbeit mit der FSK und 
dem Gartenbauverein Königsbrunn ins 
Leben zu rufen.
Roland Neider zeigte sich als stellver-
tretender Vorsitzender des Gartenbau-
vereins sofort bereit, sich mit Maximilian 
Semmlinger zu treffen, um sich die Ge-
gebenheiten vor Ort anzusehen. Er brachte 
auch Dr. Ulrich Schneider vom Gartenbau-
verein Königsbrunn mit, der als Gartenbau-
ingenieur vom Fach ist.

Über das Begegnungsland Lech-Wertach 
gefördert
Beide sagten ihre Unterstützung zu. Der 
Grasbereich sollte mit Frühjahrsblühern 
und zwei Staudenbeete bepflanzt werden, 
damit sich dieser Bereich den Besuchern 
von Königsbrunn farbenfroh präsentiert, 
wenn sie aus Bussen und Straßenbahnen 
ein- oder aussteigen!
Der Gartenbauverein erkundigte sich nach 
Förderungen und passenderweise gab 
es tatsächlich zum Jahresende noch die 
Möglichkeit, diese über das Begegnungs-
land Lech-Wertach zu beantragen. Raphael 
Morhard (Geschäftsführer Begegnungsland 
Lech-Wertach) unterstützte das Team und 
so konnte dieses Bürgerprojekt mit 2.500 
Euro gefördert werden. Neben den Kosten 
für Samen, Zwiebeln und Pflanzen wurde 
die Anpflanzfläche am Tag zuvor fach-
gerecht mit Baggern vorbereitet und neue 
Erde eingebracht.

Viele fleißige Hände
Am Anpflanztag selbst herrschte fröh-
liche Stimmung bei allen Beteiligten. Viele 
fleißige Hände schafften die Arbeit in rund 
zwei Stunden. Die Kinder, die mit ihren 
Eltern kamen, um mit anzupacken, wurden 
von Petra Zeininger eingewiesen. Sie leitet 
die Kindergruppe im Gartenbauverein und 
kann sich über mangelnde Begeisterung 
nicht beklagen. Im Gegenteil: Der Garten-
bauverein sucht händeringend noch weitere 
Interessierte, die sich im Verein einbringen, 
ganz besonders für die vielen Kinder und 
Jugendlichen, die schon auf der Warteliste 
stehen.
Warten müssen jetzt auch noch alle, die sich 
auf die blühenden, bunten Blumen freuen. 
Aber wenn es so weit ist, dann wird es 
richtig schön vor der Pharmpur EISARENA, 
freut sich Geschäftsführer Semmlinger über 
das gelungene Projekt.
(Verein für Gartenbau und Landespflege)

� Fotos: Roland Neider
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Qigong-Kurs für Einsteiger 
Beim Verein Phönix Königsbrunn

Anfängerkurse für Qigong bietet der Verein 
Phönix Königsbrunn e.V. an. Qigong-Be-
wegungen sind chinesische Achtsamkeits-
übungen mit sanft fließenden Bewegungen 
und ruhiger Atmung. Sie entlasten das Ge-
lenksystem und harmonisieren das Nerven-
system. Sie sind leicht erlernbar und für 
jedes Alter geeignet.

Kursbeginne sind
Montag, 3. Februar 2025, 
19:00 – 20:00 Uhr und
Donnerstag, 6. Februar 2025, 
17:45 – 18:45 Uhr
im Gymnastikraum der Mittelschule Süd 
an der Römerallee

Info und Anmeldung bei Phönix Königs-
brunn e.V., Tel 08231 34522 oder per E-Mail 
unter phoenix.koenigsbrunn@gmail.com

Mehr Infos unter www.phoenix-ev.de

(Phönix Königsbrunn)� Foto: Klaus Kaczkowski

TSV Königsbrunn – Abteilung Schwimmen 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Bei der Jahreshauptversammlung der 
Schwimmabteilung des TSV Königsbrunn 
am 13. November 2024 standen dieses 
Jahr die Neuwahlen im Fokus.
Zum Auftakt der Versammlung präsentierte 
die scheidende Abteilungsleiterin Martina 
Görlich einen bebilderten Rückblick auf die 
vergangenen beiden Jahre. Dabei wurden 
die wichtigsten Ereignisse, Aktivitäten und 
Erfolge der Abteilung – Vereinsmeister-
schaften, Wettkampfteilnahmen, der jähr-
liche Stand auf dem Nikolausmarkt sowie 
diverse Spaßschwimmen vor den Ferien 
– noch einmal in Erinnerung gerufen. Der 
farbenfrohe Rückblick stieß auf großes 
Interesse und wurde mit Applaus gewürdigt.
Anschließend folgte der Bericht der Kassen-
wartin sowie die einstimmige Entlastung 

der Abteilungsleitung, bevor die Neu-
wahlen und damit die Verabschiedung der 
Abteilungsleitung und Stellvertretung an-
standen.
Nach beeindruckenden zwölf Jahren legte 
Martina Görlich ihr Amt als Abteilungs-
leiterin aus privaten Gründen nieder. 
Auch der stellvertretende Abteilungs-
leiter Kadir Arslan verabschiedete sich 
nach zwei Jahren Amtszeit aus privaten 
Gründen.
Martina Görlich wurde für ihren lang-
jährigen Einsatz und ihre Verdienste um 
die Abteilung herzlich gewürdigt. Als 
Dankeschön erhielt sie einen liebevoll 
zusammengestellten Geschenkkorb mit 
Wellnessgutschein. Dieses Geschenk war 
nicht nur eine Geste der Trainer, sondern 

auch vieler Mitglieder und Eltern, die damit 
ihre Wertschätzung ausdrücken wollten.
Kadir Arslan erhielt ebenfalls ein kleines 
Geschenk als Dank für seine engagierte 
Unterstützung in den vergangenen zwei 
Jahren. Beide wurden mit herzlichem 
Applaus und besten Wünschen für die Zu-
kunft verabschiedet.
Zur neuen Abteilungsleiterin wurde Nadja 
Hein gewählt. Das Amt der stellver-
tretenden Abteilungsleitung wird von nun 
an Beatrice Matthiessen übernehmen. Die 
übrigen Mitglieder der Abteilungsleitung 
erklärten sich bereit, ihre Ämter fortzu-
führen, und wurden wiedergewählt.

(TSV Schwimmen, Beatrice Matthiessen und 
Elke Sturm)

Die neue und alte Abteilungsleitung zusammen mit dem 1. Vorstand des TSV Königsbrunn 
Wilfried Semmlinger. (V. l.) Wilfried Semmlinger, Kadir Arslan, Martina Görlich, Nadja 
Hein, Beatrice Matthiessen� Fotos: Marcus Hein
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Martin Sailer

Landrat

Frohe Festtage voller Wärme, Gemeinschaft und besinnlicher Momente sowie

für 2025 Glück, Gesundheit und ein gutes Miteinander wünscht Ihnen
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Ihr

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Josef Mayr
Tel. 08238 5085557 | Mobil 0177 9159856 

j.mayr@wittich-forchheim.de 

Ich danke für Ihr 
Vertrauen und
wünsche Ihnen frohe 
und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage
und ein gutes neues Jahr.

Bald ist Weihnachten.

Bald ist Weihnachten!
Verschenken Sie doch einen 

Wohlfühl-Fußpflege- Gutschein 
an Ihre Liebsten.

Haunstetter Straße 62 - 86343 Königsbrunn
Tel.: 0176 24137179

Studio für kosmetische Fusspflege
Maria Pia Battaglia

Vom 1.12.2024 bis 30.12.2024 erhält 
jeder Gutschein ein extra

Rosen-Mandel-Fußpeeling gratis!
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MAC Königsbrunn e.V. 
Saison-Abschluss bei Nacht

Ein spektakuläres Event stand für unsere 
Kart-Slalom-Fahrer am 9. November 2024 
als Saisonabschluss auf dem Programm.
Der MSC Schrobenhausen lud zum 1. Nacht-
Slalom der Vereinsgeschichte und alle 
Piloten des MAC Königsbrunn e.V. ließen 
sich dieses Highlight nicht entgehen, um 
bei völliger Dunkelheit in einer atem-
beraubenden Atmosphäre ein letztes Mal 
in diesem Jahr auf Zeitenjagd durch die 
Pylonen zu gehen. Diese wurden durch je 
eine LED-Lampe beleuchtet und schufen 
dadurch ein einzigartiges Ambiente.

Klasse 1
Gestartet wurde mit Einbruch der Dunkel-
heit gegen 17 Uhr mit der Altersklasse 1 
und 28 angemeldeten Teilnehmern auf 
Elektro-Karts. Max hatte leider in beiden 
Wertungsläufen 4 Strafsekunden zu ver-
zeichnen, konnte sich aber als Zehnter 
noch in den Top-Ten behaupten.

Klasse 2
Die Klasse 2 war mit 27 Anmeldungen nicht 
schlechter besucht. Bruno zeigte wieder 
flotte Rundenzeiten, aber brachte im ersten 
Wertungslauf 8 Strafsekunden mit ins Ziel. 
Dies bedeutete Platz 16. Als nächstes war 
Raphael an der Reihe: Leider erwischte 
auch er im zweiten Durchgang eine Pylone 
und wurde 13. Auch Fabian blieb nicht 
ohne Fehler und warf eine der Leuchtkegel 

um. Hier reichte es noch für die Top-Ten 
und er wurde Neunter.

Klasse 3
Klasse 3 ging mit 16 Fahrern an den Start. 
Hier gelang es keinem Teilnehmer, zur fort-
geschrittenen Stunde und bei knackigen 3 
Grad Außentemperatur in den Wertungs-
läufen fehlerfrei zu bleiben. Destiny 
brachte in beiden Läufen je eine Pylone zu 
Fall, verpasste knapp das Podest und wurde 
Vierte. Ben hatte im ersten Lauf mit Unter-

steuern zu kämpfen, schmiss dadurch eine 
Pylone um. Durch die schnellste Zeit in 
dieser Altersklasse im zweiten Durchgang 
konnte er sich an die Spitze schieben und 
gewann die Klasse 3.

Klasse 4
Gegen Mitternacht konnte die Klasse 4 
mit 19 Fahrern starten. Sebastian ging als 
letzter Fahrer des MAC auf Zeitenjagd. Auch 
er hatte mit Untersteuern im Trainingslauf 
zu kämpfen, bekam dies aber im ersten 
Lauf gut in den Griff und blieb fehlerfrei. 
In Durchgang 2 wurde er leider durch die 
Scheinwerfer eines PKW geblendet und fuhr 
eine Pylone um. Dies kostete einen Platz 
auf dem Podest und er wurde Sechster.
Alle Teilnehmer hatten bei ihrer Nacht-
Slalom-Premiere viel Spaß und zeigten 
wieder einmal beeindruckende Resultate 
unter diesen Bedingungen.
(MAC)

� Fotos: Toby Schrepfer

Erbimmobilien

0821 / 50 76 31 10

www.immoprofi-wolkersdorfer.de

Scheidungsimmobilien

Verkleinerung / Vergrößerung

Kostenlose Beratung u. Bewertung! Praxis Eva Gutmair
Heilpraktikerin, beschränkt auf Psychotherapie

Gestalttherapie und Gesprächstherapie
Siedlerweg 35 - 86169 Augsburg

Tel. 0176/978 337 81
Eva-maria.gutmair@freenet.de
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Königsbrunner Polizei-Judoka 
Auch beim Nachwuchs vorn dabei

Beim schwäbischen Judo-Ranglistenturnier 
der Altersklassen U 9 und U 11 nahmen die 
Wettkampfanfänger vom Polizeisportverein 
Königsbrunn mit sehr großem Erfolg teil. 

So erkämpften sich Raphael Schröder, Eldar 
Zinchenko und Liliana Maus jeweils einen 
ersten Platz. Gerade Raphael Schröder über-
raschte bei seinem allerersten Wettkampf mit 

drei gewonnenen Kämpfen. Zweite Plätze 
gingen an Felicitas Buckel, Maya Rakisits, 
Maximilian Mauerer und Artur Olenburg. 
Einen dritten Platz erreichte Yeher Lomakin.
Jugendtrainer Wolfgang Schar war äußerst 
zufrieden mit diesem guten Ergebnis, 
zeigten seine Schützlinge doch sehr schöne 
Judotechniken. Bei der Betreuung wurde 
Wolfgang Schar von den beiden Leistungs-
gruppenmitgliedern Semyan Jaser und 
Niklas Borowinski bestens unterstützt.

Judo beim Polizeisportverein Königs-
brunn
Interessenten vom Kindergartenalter bis 
zu erwachsenen Spät- und Wiederein-
steigern wenden sich gerne an
Marc Schwalber 
(jugend1@judokoenigsbrunn.de) 
oder an
Volker Leitermeier 
(vorstand2@judokoenigsbrunn.de).

(PSV Judo)

� Foto: Marc Schwalber

Die Schweiz - Unverzichtbar 
als Ihr zweites Vermögensstandbein

Wer das Risiko scheut, wird die Schweiz lieben. Wir bieten
Ihnen mit einem Wertpapier-Depot in der Schweiz finanzielle 
Unabhängigkeit und Sicherheit für einen Teil Ihres 
liquiden Vermögens. 

abraxas - Schweizer Bankier Expertise
T: +49 8231 9283-001
www.abraxas-schweiz.de

Wir betreuen 
Ihren Vermögensaufbau mit 
Schweizer Bankier-Knowhow!

Susanne Gehb
Bankkauffrau

Stefan Ebenhoch
Geschäftsführer

Andreas Finger
Geschäftsführer
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Judo-Mannschaft des TSV Königsbrunn 
Vizemeistertitel in einem spannenden Finale
Schwäbisches Finale in Wemding
Am 23. November 2024 fanden in Wemding 
die Finalkämpfe der Schwabenliga im Judo 
mit den angereisten Mannschaften aus 
Wemding, Kampfgemeinschaft (KG) Kauf-
beuren/Kempten, Friedberg, KG Lindau/
Memmingen und Königsbrunn statt. Nach-
dem die KG Kaufbeuren/Kempten bereits 
ein gutes Punktepolster aus den Vorrunden 
mitnehmen konnte und aktuell die Liga an-
führte, lag der noch amtierende Meister TSV 
Wemding knapp vor den SF Friedberg und 
dem TSV Königsbrunn auf Rang 2.
Die Judoka aus Kaufbeuren/Kempten 
bauten souverän ihren Vorsprung uneinhol-
bar aus und standen damit als Schwaben-
meister fest; die Kämpfer aus Lindau/
Memmingen traten ersatzgeschwächt an 
und landeten auf Rang 5.
Die Königsbrunner mit Coach Jona Schmid 
standen in der Besetzung Julian Skipiol -66 
kg, Benedikt Kaiser -73 kg, Manuel Hartwig 
-81 kg sowie den unterstützenden Augs-
burger Judokas Benjamin Streubel -81 kg, 
Philipp Winkler -90 kg und Stefan Michaelis 
+90 kg auf der Matte. Mit einer Niederlage 
gegen Kaufbeuren/Kempten, einem Un-
entschieden gegen Friedberg und einem 
Sieg gegen Lindau/Memmingen sollte die 
Begegnung gegen Wemding, die gegen 
Friedberg eine knappe Niederlage ein-
stecken mussten, die Entscheidung über die 
weiteren Platzierungen bringen.

Der letzte Kampf des Tages bringt die 
Entscheidung
Nach wertvollen Siegen von Philipp, Julian 
und Benedikt mussten sich Benjamin und 
Stefan den starken Wemdingern geschlagen 
geben. Beim Stand von 3:2 für Königs-
brunn erwartete man nun mit Spannung 
den letzten und alles entscheidenden 
Kampf des Tages: Manuel Hartwig gegen 
den Wemdinger Benedikt Braun. In einem 

bisweilen ausgeglichenen Kampf konnte 
keiner der beiden Judokas eine Wertung er-
zielen. Im weiteren Verlauf jedoch nutzte 
Manuel clever eine Rückwärtsbewegung 
seines Kontrahenten aus und ihm gelang 
mit einer perfekten Fuß-Technik (Ko Soto 
Gake), den Gegner mit Ippon (höchste 
Wertung) zu Fall zu bringen. Groß war 
daraufhin der Jubel bei den Königsbrunner 
Judokas, denn mit diesem wichtigen Sieg 

sicherte sich Königsbrunn in einer beein-
druckenden Teamleistung den Vizemeister-
titel.

Ligakämpfer der Saison
Neben dem Pokal für die Mannschafts-
Vizemeister konnte sich Wettkampfneuling 
Benjamin Streubel über eine Auszeichnung 
als bester Ligakämpfer der Saison freuen.

(TSV, Judo)

(Stehend v.l.): Benjamin Streubel, Benedikt Kaiser, Manuel Hartwig, Stefan Michaelis, 
Coach Jona Schmidt. Kniend v. l.: Philipp Winkler, Julian Skipiol� Foto: Florian Mücke

Naturheilpraxis - Yogastudio
Johanna Blümel

Heilpraktikerin
Yogalehrerin

Naturheilkunde

Sperberstraße 33
86343 Königsbrunn
Telefon: 0 82 31 - 97 86 457

Mobil: 01 75 - 51 43 921
naturheilpraxis.bluemel@yahoo.de

www.naturheilpraxis.bluemel.de

Kinder

Osteopathie  

Osteopathie für Kassenpatienten jetzt auch 
auf Rezept!!!

Kinderosteopathie

2 -3Zi.

von ca. 60 m² - ca. 83 m² Wfl .

| ab 749,- € mtl. zzgl. NK+BP

08232-95 97 80
www.layer-gruppe.de

BESICHTIGUNGSTERMINE:

ZU MIETEN!

MUSTERWOHNUNG
Besichtigung möglich!

Wohnungsgrößen:

Langenneufnach | Rathausstr. 17 a+bLangenneufnach | Langenneufnach | Langenneufnach | Langenneufnach | 

ab 55 Jahre +ab 55 Jahre +ab 55 Jahre +ab 55 Jahre +ab 55 Jahre +ab 55 Jahre +
BETREUTES wohnen

mit TAGESPFLEGE| ab 01.03.25

Zustand: Erstbezug 
Ausstattung: gehoben
- Niedrige Nebenkosten
- Barrierefreie Wohnungen
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Schwäbischer Integrationspreis 2024 
für das Café Welcome und das Café Mosaik

Wie bereits in der Dezember-Ausgabe 
des Mitteilungsblattes berichtet: Das 
Königsbrunner Café Mosaik und das Café 
Welcome wurden Anfang November im 
Rokokosaal der Regierung von Schwaben 
mit dem schwäbischen Integrationspreis 
2024 ausgezeichnet.
Regierungspräsidentin Barbara Schretter 
und der Integrationsbeauftragte der 
Bayerischen Staatsregierung Karl Straub, 
MdL, würdigten das Königsbrunner 
Engagement, das „ein gleichberechtigtes 
Miteinander, Möglichkeiten der Begegnung 
im öffentlichen und privaten Raum, ge-
lebte Teilhabe und den Dialog“ schenke.

Folgende Zeilen sind 
Auszüge aus der Laudatio der 
Regierungspräsidentin:
Im Café Mosaik finden seit 2022 jede 
Woche Treffen mit unterschiedlichsten 
Angeboten wie beispielsweise Vorträgen 
zur Länderkunde, Musik, sportlichen 
Aktivitäten, besonderen landestypischen 
Zeremonien und landestypischen Gerichten 
statt. Daneben bleibt auch ausreichend 
Raum für Gespräche, gegenseitiges Kennen-
lernen und Vernetzung. Das Angebot richtet 
sich an Familien und Alleinstehende aus 

allen Nationen, mit und ohne Migrations- 
bzw. Fluchthintergrund.
Das Café Mosaik hat sich zu einem offenen 
interkulturellen Treffpunkt für alle Nationali-
täten und Generationen in Königsbrunn ent-
wickelt. Getragen wird es von ehrenamtlich 
engagierten Frauen und Männern.

Das Café Welcome gibt es bereits seit 2015 
– damals noch Café Asyl. Es findet jeden 
Monat in den Räumen der Pfarrei „Maria 
unterm Kreuz“ statt.
Das Café richtet sich an alle in der Flücht-
lingsarbeit ehrenamtlich Engagierten und 
Interessierten und an die Geflüchteten, die 
in Königsbrunn untergebracht sind oder 
bereits in eigenen Wohnungen leben.
Die Geflüchteten können sich hier mit ihren 
Fragen niederschwellig an die ehrenamt-
lichen Flüchtlingshelfer und -helferinnen 
wenden, dabei werden behördliche Schreiben 
erklärt, werden Formulare zusammen aus-
gefüllt oder es wird bei der Jobsuche ge-
holfen. Hin und wieder gibt es auch ein be-
sonderes Event, wie einen ukrainischen Chor 
oder den Besuch des Bürgermeisters.
Mit diesen zwei Begegnungsangeboten – 
Café Mosaik für alle Königsbrunner (mit 
und ohne Migrations- bzw. Fluchthinter-
grund) und Café Welcome für Menschen 

mit Fluchthintergrund und Ehrenamtliche 
aus dem Helferkreis – ist ein Angebot ge-
schaffen worden, das unterschiedliche Be-
gegnungsmöglichkeiten bietet. Beide Teams 
arbeiten eng und kooperativ zusammen.

Der Ministerrat hat im Jahr 2008 das 
Programm „Aktion Integration“ be-
schlossen und damit die Grundlage für 
diese Preisverleihung geschaffen. Das 
Programm sieht vor, gelungene Bei-
spiele von Integration auszuzeichnen 
und damit Integrationsmaßnahmen in 
Bayern zu intensivieren.
Um das Bewusstsein für Integration 
vor Ort zu stärken und das Miteinander 
auf örtlicher Ebene zu fördern, vergibt 
deshalb die Regierung von Schwaben 
im Auftrag des Staatsministeriums 
des Innern, für Sport und Integration 
jährlich Integrationspreise. Mit 
diesen Preisen werden Aktivitäten 
und Initiativen gewürdigt, die die 
Integration in Schwaben erfolgreich und 
nachhaltig unterstützen. Das Preisgeld 
von jeweils 1.200 Euro pro Preisträger 
wird vom Bayerischen Landtag über das 
Staatsministerium des Innern, für Sport 
und Integration zur Verfügung gestellt.

Vertreterinnen und Vertreter des Café Mosaik und des Café Welcome nahmen die würdigende Auszeichnung entgegen.
� Foto: Michael Hochgemuth, Regierung von Schwaben
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Gesprächskreis für Angehörige von Demenzkranken 
Erfahrungsaustausch
Die Seniorenberatung und Fachstelle für 
pflegende Angehörige bietet einmal im 
Monat Treffen für Angehörige von Demenz-
kranken in Diedorf, Gersthofen, Königs-
brunn, aber auch als Online-Termin an. 
Eine Teilnahme ist unabhängig vom Wohn-
ort innerhalb des Landkreises Augsburg 
möglich.
Ziel dieser Gesprächskreise ist das Zu-
sammenkommen während regelmäßiger 

Treffen, in denen sich die Betroffenen über 
die Alltagsbewältigung mit einem Demenz-
kranken austauschen und voneinander 
profitieren können.
Der nächste Termin in Königsbrunn findet 
am

Mittwoch, 8. Januar 2025,  
um 14:00 Uhr

im Mehrgenerationenhaus, Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße 98, statt.

Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne 
vorherige Anmeldung möglich. Weitere 
Informationen und eine Terminübersicht 
erhalten Interessierte unter Tel. 0821 
3102-2705 sowie per E-Mail an senioren-
beratung@LRA-a.bayern.de. Die weiteren 
Termine sind auf der Internetseite www.
landkreis-augsburg.de/gespraechskreise zu 
finden.

Gymnasium Königsbrunn 
Übertritt zum Schuljahr 2025/2026

Das Gymnasium Königsbrunn informiert 
über den Übertritt von der Grund-, 
Mittel- oder Realschule zum Schuljahr 
2025/2026.

Der Informationsabend zum Übertritt an 
das Gymnasium Königsbrunn findet am 
Montag, 03.02.2025, um 19:00 Uhr als 
Youtube-Livestream statt.
Schülerinnen und Schüler, ihre Eltern 
und Interessierte sind an diesem Abend 
dazu eingeladen, den Schulalltag virtuell 
kennenzulernen.
Ein Film präsentiert die Räumlichkeiten und 
Besonderheiten der Schule. Im Anschluss 
daran gibt es die Möglichkeit, in einem 
Live-Chat Fragen zu stellen. Die filmische 
Präsentation wird Interessierten danach zur 
Verfügung gestellt. Der Zugangslink zum 
Livestream wird einige Tage vorher auf der 
Homepage des Gymnasiums Königsbrunn 
bereitgestellt.
Schulhausführungen in kleinen Gruppen für 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangs-
stufe 4 der Grundschule werden bis zur 
Einschreibung im Mai 2025 durchgeführt. 
Die Führungen können nach einer Vor-
anmeldung besucht werden. Der Link zur 

Voranmeldung wird ebenfalls rechtzeitig 
zur Verfügung gestellt.

Die offizielle Einschreibung beginnt am 
Montag, 05. Mai 2025, und endet am 
Mittwoch, 07. Mai 2025. Die Erziehungs-
berechtigten können ihre Kinder zu 
folgenden Zeiten anmelden:
Montag, 05.05.2025: 08:00 bis 18:00 Uhr 
(vorzugsweise Namen A-K)
Dienstag, 06.05.2025: 08:00 bis 17:00 Uhr 
(vorzugsweise Namen L-S)
Mittwoch, 07.05.2025: 08:00 bis 14:00 Uhr 
(vorzugsweise Namen T-Z)
Benötigt werden das Übertrittszeugnis im 
Original, eine Geburtsurkunde oder das 
Familienstammbuch (Ablichtung) sowie – falls 
erforderlich – eine Sorgerechtsentscheidung.
Die vorher notwendige Online-Anmeldung 
über die Homepage des Gymnasiums 
Königsbrunn wird nach dem Informations-
abend möglich sein.

(Gymnasium Königsbrunn)

Foto: Gymnasium Königsbrunn, 
Dr. Tina Erhardt

Immobilie gesucht!

Kostenlose Beratung u. Bewertung!

www.immoprofi-wolkersdorfer.de

0821 / 50 76 31 10

Verkauf zum Top-Preis

Peter Wolkersdorfer
Zert. Immobilienfachwirt & Sachverständiger - Spezialist für Hausverkauf

Sicher. Schnell. Stressfrei. 

Mit uns treffen Sie

IMMER ins SCHWARZE!

www.wittich.de

Foto: Adobe Stock / M
rArtH

t

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Kontaktdaten Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben
Telefon: 0831 2523-9702 (Verwaltung) oder -9701 (Beratung)
Mail: info@demenz-pflege-schwaben.de
Web: www.demenz-pflege-schwaben.de

Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben 
am Institut für Gesundheit und Generationen 
der Hochschule für angewandte Wissenschaften Kempten

Besuchsadresse: Rottachstraße 11, 87439 Kempten 
Postadresse: Bahnhofstraße 61, 87435 Kempten

Virtueller Informationsabend
- der Weg zum 

Mittwoch, 22.01.2025 um 17:00 Uhr 

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben

-
Vortrag von Gabriele Hetz,

Medizinischer Dienst Bayern

Erst wenn Menschen pflegebedürftig werden und einen Pflegegrad erhalten, haben sie 
Anspruch auf Leistungen der Pflegeversicherung. Doch ab wann bin ich pflegebedürftig? 

Wie wo und wann stelle ich den Antrag? Was bedeutet Pflegebegutachtung?
Dieser virtuelle Vortrag gibt Ihnen einen Überblick, wie Sie den Antrag auf Pflegegrad stellen 

und was bei der Pflegebegutachtung passiert. 
Er richtet sich an alle am Thema Pflege Interessierten. 

Termin: 22.01.2025 um 17:00 Uhr, Dauer: ca. 1,5 Stunden
Online Videokonferenz (Zoom)

Anmeldung bitte per E-Mail an info@demenz-pflege-schwaben.de
Den Link erhalten die Teilnehmerinnen nach Anmeldung
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Themenelternabend in der Via-Claudia-Realschule 
„Smart im Netz“

Unter dem Titel „Smart im Netz“ öffneten sich 
am Donnerstag, 28.11.2024, die Türen der 
Via-Claudia-Realschule Königsbrunn (VCR). 
Der Elternbeirat der VCR veranstaltete an 
diesem Abend einen gemeinsamen Themen-
elternabend für die Realschule und die drei 
ortsansässigen Grundschulen Süd, West 
und Nord. Es waren auch Cathrin Fürst vom 
Familienbüro Königsbrunn sowie Ute Blauert 
von der „Augsburger Allgemeinen“ zu Gast.
Dies war nach dem ersten gemeinsamen 
Themenelternabend im April der zweite 
Teil zum Thema „Die Kids und Medien – 
Bildung für Eltern“. Damals war der Schwer-
punkt „Das Smartphone ist kein Spielzeug“, 
gesetzt durch den Referenten Klaus Kratzer 
vom Team Prävention der Kripo Augsburg. 
Hier erhielten die Eltern Informationen, 
was ein absolutes No Go im Nutzen und im 
Umgang mit Smartphone, Apps, Spielen, 
etc. ist, und es wurden ihnen legale Wege 
des Handlings aufgezeigt.
Im Anschluss an diesen Vortrag wurde 
sowohl von den verschiedenen Schul-
leitungen als auch von den anwesenden 
Lehrern und Eltern vielfach der Wunsch 
geäußert, hierzu noch einen praktischeren 
Ansatz zu bekommen.

Ein sicherer und guter Umgang mit 
dem Smartphone
So machte sich der Elternbeirat auf den Weg 
nach einem/einer passenden Referent(in) 
hierzu. Und voilà, sie haben Anna Clara 
Pentz von der MSA (Medienstelle Augsburg 
des JFF, Institut für Medienpädagogik) 
gewinnen können.
Bevor sie ihre vielen und wertvollen 
Informationen dem zahlreich erschienenen 

Publikum präsentierte, durften vorneweg 
die Medientutoren der Via-Claudia-Real-
schule Königsbrunn ihre Arbeit vorstellen.

Die Arbeit der Medientutoren
Unter der Leitung der beiden Lehrkräfte 
Elke Drexl und Ursula Aurich sind dies 
Schülerinnen und Schüler der 8. – 10. Jahr-
gangsstufe. Die anwesenden jungen Damen 
erzählten von Projekten, die sie vorrangig 
mit den unteren Jahrgangsstufen durch-
führen zu einem sicheren und guten Um-
gang mit dem Smartphone und allem, was 
dazu gehört, wie z. B. App-Einstellungen 
oder auch die Nutzung von Social Media. 
Natürlich ist die Arbeit der Medientutoren 
deutlich vielfältiger, da sie z. B. den 
Schülerinnen und Schülern auch das An-
gebot machen, in den Pausen auf sie zu-
zugehen, um persönliche, manchmal auch 
kritische Dinge im Umgang mit den Medien 
von Peer to Peer zu besprechen und zu er-
lernen.

Informationen …
Im Anschluss an die Vorstellung dieser 
wertvollen Arbeit vermittelte Anna Clara 
Pentz ihre vielen tollen Tipps im Umgang 
mit dem Smartphone, mit Social Media, 
Apps und auch Games. Sie gab ebenso 
Informationen zu den Sicherheitsein-
stellungen an den Geräten wie auch Hin-
weise, wo z. B. bei Filmen oder auch bei 
Games unabhängig von einer FSK/USK noch 
pädagogische Empfehlungen zu finden sind, 
da das Wahrnehmen und Empfinden eines 
Jeden so unterschiedlich sind, dass diese 
o. g. Angabe manchmal für den Einzelnen 
ungünstig gewählt ist.

… und ein positives Fazit
Als sehr hilfreich empfanden die an-
wesenden Gäste vor allem die vielen Folien 
mit QR-Codes, sodass sich jeder einzelne 
Anwesende gleich die praktischen Infos auf 
sein eigenes Endgerät herunterladen konnte. 
Die Referentin wollte abschließend den 
Eltern ein positives Fazit mitgeben, indem 
sie die vielen Vorzüge der medialen Welt auf-
zeigte und versuchte, ihnen die Angst davor 
zu nehmen. Natürlich kann diese auch viele 
Gefahren mit sich bringen. Da aber eine 
moderne, sich entwickelnde Welt ohne eben 
dieses Digitale nicht mehr denkbar ist, wollte 
sie die Eltern und Erziehungsberechtigten 
daran erinnern, welche großartigen Chancen 
darin zu finden sind. Wenn sie ihre Kinder 
im täglichen Umgang mit der digitalen Welt 
begleiten, ist das der beste Weg.
Abschließend gab es noch eine kleine 
Diskussionsrunde, die zeigte, dass diese 
moderne, digitale Welt sich so rasend 
schnell entwickelt, dass man manchmal – 
trotz aller Bemühungen, immer up to date 
zu sein, – schnell ins Hintertreffen geraten 
kann und damit nicht schnell genug ist, um 
alle Eventualitäten im Blick zu haben.

Wir vom Elternbeirat der VCR bedanken 
uns sehr herzlich bei allen Beteiligten, 
die diesen Abend möglich gemacht 
haben, sodass alle Anwesenden wieder 
mit vielen neuen Informationen nach 
Hause gegangen sind – und vor allem 
mit dem Ausblick, den vielen positiven 
Aspekten zu diesem großen Themen-
feld klar den Vorzug zu geben.

(Elternbeirat Via-Claudia-Realschule)

V. l.: Anna Clara Pentz (Referentin des Abends), Cathrin Fürst (Familienbüro Königsbrunn), Peter Schwarz (Schulleiter der VCR), 5. v. l. 
Claudia Suckert (Elternbeiratsvorsitzende der VCR), 1. v. r. Ursula Aurich (Lehrerin an der VCR), 5. v. r. Elke Drexl (Lehrerin an der VCR), 
restliche Personen: Medientutorinnen der VCR� Foto: Ute Blauert
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 LEBE DEINEN  
 GARTEN. 

GäRTNEREI 

GARTENCENTER 
FRIEDHOFSGäRTNEREI 

BLUMENHAUS 

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

BAUMPFLEGE

INNENRAUMBEGRüNUNG 

 GARANTIERT  
 DEIN BAUM.  

 UND DIESES JAHR ...  

über Herkunft, Größe 
und Qualität.

MIT
ZERTIFIKAT

In Neusäß und Königsbrunn 

„Wir sind bundesweit der gärtnerische  
Fachbetrieb mit den meisten ausgebildeten 
Gärtner/innen pro 100 Mitarbeiter!“
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Sieben Abende zur Stärkung von Ehen & Partnerschaften 
in der Evangelischen Gemeinschaft

Nach dem großen Erfolg im Vorjahr findet 
der international bewährte „Ehe-Kurs“ auch 
2025 wieder in Königsbrunn statt. Egal ob 
junge oder langjährige Partnerschaften und 
Ehen – eingeladen sind alle Paare, die ihrer 
Beziehung zum Jahresanfang etwas Gutes 
tun möchten. An sieben Freitagabenden 
zwischen 17. Januar bis 14. März erwartet 
die Paare jeweils:
•	 Candle Light Dinner
•	 Spannende Referate und Erfahrungs-

berichte im Videoformat
•	 Impulse für das Gespräch unter vier 

Augen und den Beziehungsalltag
Es gibt keine Gruppengespräche und 
niemand wird aufgefordert, mit Dritten über 

Persönliches zu sprechen. Die Privatsphäre 
aller Paare wird jederzeit respektiert.
Der Kurs basiert auf einem bewährten 
Konzept, das darauf abzielt, Paaren Werk-
zeuge an die Hand zu geben, um ihre 
Kommunikation zu verbessern, Konflikte 
konstruktiv zu lösen und die gemeinsame 
Zeit zu bereichern. Kursinhalte und Impulse 
basieren auf christlichen Prinzipien, setzen 
jedoch keinen kirchlichen Hintergrund der 
Teilnehmenden voraus.

Die sieben Treffen wollen helfen:
•	 Mehr über die Bedürfnisse des Partners 

herauszufinden
•	 Effektiver zu kommunizieren

•	 Konflikte gemeinsam zu bewältigen
•	 Mit Verletzungen umzugehen und 

Blockaden zu überwinden
•	 Den Einfluss von Herkunftsfamilie auf 

Beziehung zu verstehen
•	 Beziehungen zu Eltern und Schwieger-

eltern zu verbessern
•	 Ein erfülltes Liebesleben und echte 

Intimität zu entwickeln
•	 Verschiedene „Sprachen der Liebe“ zu 

entdecken
•	 Und vieles mehr …

Sieben Freitagabende, jeweils um 
19:30 Uhr in der Evangelischen Ge-
meinschaft Königsbrunn, Weißkopf-
straße 24 im Gewerbegebiet Süd, am 
17. Jan., 24. Jan., 31. Jan., 14. Feb., 
21. Feb., 28. Feb. und 14. März 2025.
Kosten: Einmalig 70 Euro pro Person in-
klusive Kursunterlagen für alle Abende, 
plus 8 Euro pro Person und Abend für 
Candle Light Dinner & Getränke
Anmeldung und Rückfragen an 
ehekurs@evg-koenigsbrunn.de
Weitere Infos auch unter: https://evg-
koenigsbrunn.de/2024/11/der-ehekurs/
Die Teilnehmerplätze sind auf zwölf 
Paare beschränkt. First come, first 
serve.

(Evangelische Gemeinschaft)

� Foto: Peter Thomas

WIR WÜNSCHEN IHNEN 

EINE FRÖHLICHE 
WEIHNACHTSZEIT.

HUNNENSTRAßE 2 1/2, 86343 KÖNIGSBRUNNwww.steimer-heizsysteme.de
Bismarckstr. 12 * 86391 Stadtbergen  

STEIMER Heizsysteme 

Die Alternative zu Öl- oder Gasheizung 
Ersatz für Nachtspeicheröfen!

Voll- und Zusatzheizung als Tafel, 
Bild, Spiegel, Classic weiß o. Säule

günstig in der Anschaffung
einfache Installation

sparsam im Unterhalt
keine Wartungskosten

kostenlosen oder vereinbaren Sie einen 

Beratungstermin!

info@steimer-heizsyteme.deTel.: 0821 - 6085722

Fordern Sie 

noch heute das 

kostenlose Infopaket an: 

Infraotheizungen vom Fachmann
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Königsbrunn packt an 
111 Weihnachtspakete & strahlende Kinderaugen

111 x Weihnachten im Schuhkarton
Erneut begeistert von der großen Resonanz 
der Königsbrunner Bevölkerung zeigten 
sich Ende November die beiden Kinder- und 
Jugendpastoren der Evangelischen Gemein-
schaft (EvG), Tobias Pampa und Hannes 
Ernstberger, sowie Jürgen Wiedemann von 
Obst & Gemüse Wiedemann. 

Die Schnapszahl von 111 liebevoll zusammen-
gestellten Kinder-Weihnachtspaketen wurde 
bei den beiden Sammelstellen EvG und Obst 
& Gemüse Wiedemann abgegeben. Darunter 
viele „Wiederholungstäter“ die zudem oft 
zwei oder mehr Pakete mit großer Freude 
packten. Somit konnte die Zahl aus dem Vor-
jahr nochmals gesteigert werden.

Für bedürftige Kinder
Inzwischen wurden die Königsbrunner Pakete 
an die zentrale deutsche Sammelstelle nach 
Berlin weitergeleitet. Von dort gehen sie 
zusammen mit über 200.000 weiteren Ge-
schenken aus ganz Deutschland auf die Reise 
nach Bulgarien, Rumänien, Serbien, Ukraine, 
Weißrussland und Georgien. Logistik- & Zoll-
profis steuern die große Transport-Aktion. 
Vor Ort erfolgt die Verteilung der Geschenke 
an bedürftige Kinder durch lokale Kirchen-
gemeinden unterschiedlicher Konfessionen. 
Strahlende Kinderaugen und Weihnachts-
freude sind dort garantiert.
Freude, die dauerhaft in Erinnerung bleibt, 
wie Jürgen Wiedemann von Obst & Gemüse 
Wiedemann erfahren konnte: Staunend nahm 
er das Paket eines jungen Mann an, der freudig 
berichtete, wie er selbst vor über 20 Jahren in 
Rumänien große Freude beim Empfang einer 
„Weihnachtsüberraschung im Schuhkarton“ 
erlebte. „Das werde ich nie vergessen, es war 
eines meiner schönsten Weihnachtsfeste“, so 
der inzwischen in Königsbrunn wohnhafte 
Familienvater.

Die Evangelische Gemeinschaft Königsbrunn 
und Obst & Gemüse Wiedemann sprechen im 
Namen der 111 Empfängerkinder ein DICKES 
DANKESCHÖN an alle fleißigen Königs-
brunner Spender aus, verbunden mit einem 
herzlichen Vergelt’s Gott!

(Evangelische Gemeinschaft)

H. Ernstberger, J. Wiedemann & T. Pampa mit 111 Weihnachtsgeschenken
� Foto: EvG Königsbrunn
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KfBiA unterwegs 
Mitglieder besuchten Brunnenbauten in Togo

Die Gemeinnützige Organisation KfBiA 
(Königsbrunn fördert Brunnenbau in Afrika 
e.V.) konnte seit der Vereinsgründung 
im Dezember 2018 im nördlichen Togo 
bereits 25 Tiefbrunnen fördern. Partner 
der Königsbrunner Brunnenbauer in Togo 
war und ist die Missionsbenediktiner Abtei 
Agbang mit ihrem Abt Romain Botta.
Abt Romain Botta reichte im Zeitraum von 
2019 bis 2024 konkrete Fördervorschläge 
bei den Königsbrunner Brunnenbauer ein. 
Mitgliedsbeiträge, private und betriebliche 
Spender sowie verschiedene Stiftungen 

machten es möglich, den 6.000 Menschen 
in diesen 25 Dörfern zu helfen. Wie sich 
im nachfolgenden Reisebericht bestätigt, 
hat sich der hohe finanzielle Förderaufwand 
von 260.000 Euro gelohnt.
Im Zeitraum vom 09.11. bis 20.11.2024 
machten sich die KfBiA-Mitglieder Helmut 
Wuntsch und Rudolf Fischer auf den Weg 
nach Togo, um einige gespendete Brunnen 
im Einsatz zu sehen. Die beiden Mitglieder 
kamen nach einer längeren Flugreise von 
München, über Brüssel und Accra in Lomé 
an, wurden am Samstag, 09.11.2024, von 

Abt Romain Botta im Gästehaus der Abtei 
empfangen und nach einem gemeinsamen 
Abendessen dort untergebracht.
Am Sonntag, 10.11.2024, brach man nach 
der Sonntagsmesse nach dem nördlichen 
Kara auf, ca. 450 km von Lomé entfernt. Es 
stellte sich sehr schnell heraus, dass diese 
Verbindungsstraße vom Süden des Landes 
zum nördlichen Togo nicht mit unseren 
Straßen zu vergleichen ist. Viele Schlag-
löcher machten eine zügige Autofahrt 
zum Kloster Agbang unmöglich. Für die 
Strecke von 450 km benötigte man ca. acht 
Stunden, ein bleibendes Erlebnis für jeden 
Autofahrer. Nach der Ankunft im Kloster 
Agbang wurden die beiden Reisenden im 
Gästehaus untergebracht.
Das Togo-Erlebnis begann am Montag, 
11.11.2024, mit einem großen Kirchen-
fest mit Messe, Musik und Tanz zum Ge-
denken an den Heiligen Sankt Martin.
Am Dienstag, 12.11.2024, stand die Be-
sichtigung des Marktes in Kara auf dem 
Programm. Fahrtzeit ca. 1 Stunde für 
18 km, ein Markt nicht vergleichbar mit 
unseren Märkten.
Der nächste Tag, Mittwoch, 13.11.2024, 
stand ganz im Zeichen des Brunnenfestes zu 
Ehren der Königsbrunner Brunnenbauer. Mit 
Musik, Tanz und vielen Dankesreden wurde 
an das Engagement der Königsbrunner ge-
dacht. Die Königsbrunner konnten auch 
das Wirken von KfBiA erläutern. Geschenke 
von den Einheimischen und Geschenke der 
Königsbrunner wurden ausgetauscht.
Am Donnerstag, 14.11.2024, war es dann 
so weit, dass man gemeinsam mit den 
Dorfverantwortlichen und der örtlichen 
Brunnenbaufirma vier geförderte Brunnen 
im täglichen Gebrauch besichtigen konnte. 
Alle Brunnen waren in einem guten Zu-
stand, sehr beruhigend aus Sicht der 
Königsbrunner.
Die beiden Königsbrunner wurden sehr 
herzlich im Kreis der Dorfbewohner auf-
genommen.
Am Freitag, 15.11.2024, wurde im Kloster 
eine neue Aula für 300 Schüler eingeweiht. 
Das Fest wurde gestaltet mit einer feier-
lichen Messe, viel Musik und vielen An-
sprachen von Ehrengästen. Auch die 
beiden Königsbrunner wurden als Ehren-
gäste begrüßt, sogar die Nationalhymne 
von Deutschland wurde gespielt. Am Nach-
mittag gab es dann noch einen Fototermin 
der anwesenden Schülerinnen und Schüler 
mit den mitgebrachten Trikots vom FC 
Augsburg und vom Polizei-Sportverein 
Augsburg.
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� Fotos: Abt Romain Botta

Samstag, 16.11.2024, wurden weitere 
zwei Brunnen besichtigt und vom örtlichen 
Brunnenbauer die verwendeten Materialien 
und Funktionsweise der Brunnen im Detail 
erläutert. Die Königsbrunner machten sich 
selbst ein Bild von der Funktionsweise der 
Brunnenanlage.
Sonntag, 17.11.2024, wurde mit einer 
Hauptmesse im Kloster, einem ge-
meinsamen Essen und einem Dankeschön 
für die erlebnisreichen Tage in Togo ge-
staltet. Helmut Wuntsch bedankte sich bei 
der Abtei für die Gastfreundschaft und die 
Teilnahme am täglichen Leben.
Mit einer Tanzdarbietung wurde der letzte 
Tag im Kloster beendet.
Am Montag, 18.11.2024, wurde die Rück-
reise nach Lomé angetreten und dort im 
Gästehaus übernachtet. Am Rückreise-
tag, Dienstag, 19.11.2024, konnten man 
noch die große Hafenanlage von Lomé be-
sichtigen, dann ging es ab in den Flieger 
Richtung Deutschland, Ankunft in München 
am Mittwoch, 20.11.2024, um 12 Uhr.
Helmut Wuntsch und Rudolf Fischer 
waren begeistert und beeindruckt vom 
Land, von den dort lebenden Menschen 
und von der Gastfreundlichkeit – trotz 
der herrschenden Armut. Das große 
Engagement der Königsbrunner Brunnen-
bauer hat sich gelohnt, so das Fazit 
von den beiden Reisenden. Sie haben 
die persönliche Finanzierung der Reise 
niemals bereut.
(KfBiA)

Wenn man das bisherige Wirken der Königsbrunner Brunnenbauer etwas näher be-
trachten will, ein Blick in die Homepage www.kfbia.de lohnt sich, gerne auch ein Anruf 
bei Siegfried Hertlen, 1. Vorstand von KfBiA e.V. (Tel. 08231 88918).
Sollte man direkt spenden wollen, dann unter:
Kontoinhaber: KfBiA e.V. /Pax-Bank Köln / IBAN: DE28 3706 0193 4009 3880 15 / 
Betreff: Brunnenbau in Afrika
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Christrose stellt sich vor 
Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter erzählen

Unseren Vereinsnamen „Christrose – 
Ökumenischer Hospizverein Königsbrunn 
e. V.“ haben Sie schon oft gelesen. Welche 
Menschen und Geschichten stecken dahinter?
Es ist uns eine Herzensangelegenheit, 
in loser Folge einige unserer Hospiz-
begleiterinnen und Hospizbegleiter, deren 
Motivation und ehrenamtliche Arbeit vor-
zustellen. Hier das erste Interview:
Andrea, wie lange bist du schon Hospiz-
begleiterin?
Meine Ausbildung war im Jahre 2021, die 
Aussendung im Oktober 2021. Unser Kurs 
fand also genau in der Corona-Zeit statt 
und wurde deshalb auch zum großen Teil 
online abgehalten.
Umso größer war die Freude, als wir uns 
nach ca. vier oder fünf Monaten das erste 
Mal tatsächlich treffen und sehen konnten.
Im September 2021 verbrachten wir dann 
auch zusammen in Kempten ein Wochen-
ende mit Übernachtung. Endlich hatten wir 
ausreichend Zeit, um uns auch persönlich 
besser kennenzulernen.

Was gibt dir die Aufgabe als Hospiz-
begleiterin?
Mir gibt die Tätigkeit Dankbarkeit und 
Zufriedenheit.

Ich bin dankbar, dass ich die Kraft habe und 
dass ich den Mut gefunden habe, diese Auf-
gabe zu übernehmen. Die Kraft vor allem 
in dem Sinne, dass ich das nicht zu nah an 
mich ranlasse, sodass es keine Belastung 
für mich ist.
Warum ich finde, dass Mut dazu gehört? 
Mutig vor der Gesellschaft, weil Tod noch 
immer bei vielen ein Tabu-Thema ist. Ich 
kann und möchte das machen und es ist für 
mich wichtig, dass es seinen Platz findet.

Was gefällt dir an dieser Aufgabe be-
sonders gut?
Dass ich den Menschen etwas geben kann, 
die Familien entlasten kann. Dass sich die 
Menschen mir gegenüber öffnen können. 
Ich erfahre sehr viel aus den Leben derer, 
die ich begleite, das ist für mich wertvoll 
und schön.

Welchen Aspekt findest du besonders 
wichtig und erwähnenswert?
Es herrscht oft der Gedanke, dass wir in die 
Familien eindringen und denen sagen, was 
sie alles falsch machen.
Dass das ganz anders ist und wir nur Hilfe 
anbieten, ohne uns aufzudrängen, ist bei 
vielen Menschen noch nicht angekommen.
Es ist nichts Schlimmes, wenn jemand Hilfe 
annimmt und Besuch von mir als Hospiz-
begleiterin bekommt. Das entlastet dann 
auch die Angehörigen.

Gibt es etwas, was dich an der Tätigkeit 
belastet?
Nein. Ich kann mich sehr gut abgrenzen 
von den Schicksalen, die mich nicht persön-
lich betreffen. Dadurch habe ich die not-
wendige Distanz, dass meine Begleitungen 
keine Belastungen für mich sind, auch 
wenn die vorgefundenen Situationen nicht 
immer einfach sind.

Und sonst noch?
Mir gefällt besonders gut, dass man in der 
Hospizarbeit auch immer wieder etwas zu 
lachen hat. Sowohl bei den Begleitungen 
als auch intern in den Gruppen-Zusammen-
künften.

(Das Interview führte Angelika Koch, Hospiz-
verein Christrose)

Andrea Mönch� Foto: Silvia Repenning

KiTa-Spielothek 
Neue Spiele für die Kinderkrippe St. Elisabeth
Die Kinderkrippe St. Elisabeth zählt zu 
den Gewinnern der „KiTa-Spielothek 
für die Krippe“ 2024 und erhält damit 
ein umfangreiches Spielwarenpaket mit 
wissenschaftlich geprüften Produkten. 
Das Besondere an der „KiTa-Spielothek“: 

Die Produkte sollen auch an die Familien 
der Kinder zum gemeinsamen Spielen zu 
Hause ausgeliehen werden.
Die Kinderkrippe St. Elisabeth hat sich am 
Aufruf der Initiative „KiTa-Spielothek für die 
Krippe“ des „Mehr Zeit für Kinder e.V.“ be-

teiligt und ein umfangreiches Spielwaren-
paket gewonnen. Insgesamt werden in diesem 
Jahr 250 Krippen ausgestattet. Die Initiative 
„KiTa-Spielothek“ möchte spielerisch die 
Entwicklung von Krippenkindern fördern 
und durch die Ausleihe der Produkte zu den 
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„Swinging Christmas“ 
Am 05.01.2025 in „Maria unterm Kreuz“
Wie gut weihnachtliche Musik und Swing 
zusammenpassen, möchte die Pfannschmidt 
Revival Bigband am Sonntag, 5. Januar 

2025, um 17:00 Uhr, in der Kirche 
„Maria unterm Kreuz“ beweisen. Erstmals 
in dieser Form kommen bei einem Bigband-

Konzert berühmte Weihnachtslieder aus 
dem amerikanischen Songbook wie „Winter 
Wonderland“, „Most Wonderful Time“, „Feliz 
Navidad“, „A Glenn Miller Yuletide Medley“ 
und Popsongs wie „All I Want For Christmas 
Is You“ zur Aufführung und werden dem 
Publikum auch in der nachweihnachtlichen 
Zeit einen frischen, unverbrauchten Ein-
druck vermitteln. Der Dirigent der Kissinger 
Blasmusik Friedl Michelitsch und seine 17 
Musikfreunde feierten in 2018 das Come-
back ihrer ursprünglich bereits in den 70er-
Jahren gegründeten Bigband.
Den Gesangspart übernehmen die Sängerin 
Sabine Olbing und der Leadsänger der Band 
Rudolf Kraut. 
Die den Königsbrunnern bekannte Sabine 
Olbing steht seit nunmehr 22 Jahren als 
freie Sängerin und Komponistin auf der 
Bühne. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung 
ist frei, Spenden sind erbeten. Der Reinerlös 
kommt der Sternsingeraktion 2025 zugute.

(Stefanie Segerer,  
Kath. Pfarreiengemeinschaft Königsbrunn)� Foto: Stephanie Segerer

www.luenendonk-immobilien.de •  0821 660 97 111

Verkauf und Vermietung 
vom Immobilienprofi

Augsburg - München
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erfahren persönlich

Familien nach Hause die Spielkultur in den 
Familien stärken. Gesponsert werden die 
Produkte in diesem Jahr von den Herstellern 
Ravensburger und Zapf Creation.

Ausleihe der Spiele nach Hause
Wie in einer Bibliothek dürfen die Kinder 
ihre Lieblingsspiele aus der „KiTa-Spielo-
thek“ ausleihen und mit nach Hause 
nehmen, um sie dort gemeinsam mit der 
Familie auszuprobieren. Die Erzieherinnen 
und Erzieher können den Eltern Ratschläge 
geben, welche Spielwaren die Fähigkeiten 
ihrer Kinder besonders gut fördern. Auf 
diese Weise entsteht eine Erziehungs-
partnerschaft zwischen Erziehern und Eltern 
und es ergeben sich Anlässe zu Gesprächen 
über die Entwicklung des Kindes.

Kinder lernen beim Spielen
Die „KiTa-Spielothek“ enthält Produkte, die 
erfahrene Pädagogen und Wissenschaftler 
des ZNL (TransferZentrum für Neurowissen-
schaften und Lernen) in Ulm auf ihre Förder-
aspekte hin getestet und für gut befunden 
haben. Spielen spielt bei der Entwicklung 
der Kinder buchstäblich eine zentrale Rolle. 
„Kinder unterscheiden nicht zwischen 
Spielen und Lernen, sie lernen spielend“, er-
klärt Prof. Dr. Manfred Spitzer, Gründer und 
Leiter des ZNL. Das gemeinsame Spielen 
mit Eltern, Erzieherinnen und Erziehern 
dient der sprachlichen, emotionalen und 
sozialen Entwicklung.

Bereits 10.750 Kindergärten und Krippen 
ausgestattet
Neben dem Wettbewerb für die Krippen 
bietet der „Mehr Zeit für Kinder e.V.“ im 
Rahmen der „KiTa-Spielothek“ auch Kinder-
gärten die Möglichkeit, eine von 500 speziell 
auf sie abgestimmte Produktausstattung zu 
gewinnen. Die „KiTa-Spielothek“ wurde 2010 
vom „Mehr Zeit für Kinder e.V.“ ins Leben ge-
rufen. Seitdem wurden 7.500 Kindergärten 
und 3.250 Krippen mit einer „KiTa-Spielo-
thek“ ausgestattet. Interessierte Kinder-
gärten und Krippen können sich jetzt schon 
unter kitaspielothek@mzfk.de melden, 
um im nächsten Frühjahr die neuen Wett-
bewerbsunterlagen zu erhalten.
(Kinderkrippe St. Elisabeth)
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Das Jahr 2024 im Begegnungsland Lech-Wertach 
Viel Bürgerengagement und wichtige Weichenstellungen

Gründung des Regionalwerks  
Lech-Wertach-Stauden
Nach über einem Jahr intensiver Vor-
arbeit war es am 26. April 2024 so weit: 
Das Regionalwerk Lech-Wertach-Stauden 
konnte seine Arbeit aufnehmen. Für ins-
gesamt 17 Kommunen soll es zukünftig bei 
den Herausforderungen der Energiewende 
unterstützen und den Ausbau der erneuer-
baren Energien vor Ort vorantreiben. Das 
Begegnungsland Lech-Wertach diente 
als „Inkubationszelle“ für das neue ge-
meinsame Kommunalunternehmen. Hier 
wurden die strategische Ausrichtung sowie 
die rechtliche Ausgestaltung des Regional-
werks vorberaten und der für die Gründung 
erforderliche Organisationsaufwand über-

nommen. Um breite Akzeptanz für den 
Gedanken zu erreichen, wurden außerdem 
zwei interkommunale Stadtratssitzungen 
mit mehreren hundert Teilnehmern ver-
anstaltet. Für das kommende Jahr plant das 
Regionalwerk mit ersten Projekten im Be-
reich regenerativer Energien.

Kulturfestival LechWertach 2024
Bereits zum zweiten Mal luden die Kultur-
ämter des Begegnungslands – Bobingen, 
Graben, Königsbrunn, Langerringen 
und Schwabmünchen – mit diesmal drei 
Programmwochen zum gemeinsamem 
Kulturfestival ein.
Vom 6. bis zum 23. Juni fanden unter dem 
Motto „Manege frei! Menschen – Künste 
und Attraktionen“ mehr als 20 Einzelver-
anstaltungen statt; die meisten davon 
waren ausverkauft. Die Vielfalt reichte 
von Zaubershow, Mitmachzirkus, Poetry-
slam und Theaterworkshop über eine große 
Zirkusausstellung bis hin zum gastierenden 
Wanderzirkus.
Jede der fünf beteiligten Kommunen hat 
in enger Zusammenarbeit mit lokalen Ver-
einen und engagierten Kulturschaffenden 
zum Gesamtprogramm beigetragen. Zahl-
reiche Angebote konnten auch kostenfrei 
besucht werden.
Für das Jahr 2026 ist das nächste ge-
meinsame Festival mit neuen spannenden 
Themen bereits in Planung.

Bürgerprojekte: Aus der Region für die 
Region
Zwischen den LEADER-Großprojekten bot 
das abgelaufene Jahr im Begegnungsland 
Lech-Wertach auch viel Raum für Bürger-
engagement auf lokaler Ebene. So wurden 
dieses Jahr erfolgreich fünf Kleinprojekte 

von Privatpersonen und Vereinen vor Ort 
umgesetzt und jeweils mit bis zu 2.500 Euro 
durch das Begegnungsland unterstützt.
Die Projektideen waren breit gefächert: 
Von einer Anschubförderung für einen 
Pumptrack in Langerringen, über einen 
neuen Grillplatz als Begegnungsort in 
Klosterlechfeld, ein Ballfangnetz für den 
Dorf-Bolzplatz in Gennach, bis hin zu 
Bürgerbänken, einer Rad-Reparaturstation 
oder der Verschönerung öffentlicher Plätze 
durch Neupflanzungen in Königsbrunn.
Eines haben die Projekte dabei alle ge-
meinsam: Sie kamen nur durch den Einsatz 
von ehrenamtlich engagierten Personen 
zu Stande, die diese „Herzensangelegen-
heiten“ mit vielen Mitstreitern in ihrer Frei-
zeit planten und umsetzten.

Auch im kommenden Jahr will das Be-
gegnungsland Lech-Wertach Projekte 
von Privatpersonen und Vereinen 
finanziell unterstützen; Informationen 
dazu folgen voraussichtlich ab der 
zweiten Jahreshälfte 2025.
Sie wollen als Verein, Unternehmen 
oder Privatperson aus dem Be-
gegnungsland Lech-Wertach eben-
falls finanzielle Unterstützung für ein 
Projekt erhalten, das die lokale Ent-
wicklung vor Ort positiv beeinflusst? 
Alle weiteren Informationen zum 
Förderprogramm LEADER erhalten Sie 
unter www.lag-begegnungsland.de

Zur Schwammregion ernannt
Zusammen mit den Gemeinden der ILE 
Zwischen Lech und Wertach dürfen sich 
die Städte Bobingen und Schwabmünchen 
sowie die Gemeinden Großaitingen, Hilten-
fingen, Langerringen und Wehringen seit 
dem 4. November 2024 „Schwammregion“ 
nennen. Im Rahmen eines Förderaufrufs des 
bayrischen Landwirtschaftsministeriums 
haben sich das Begegnungsland und die ILE 
erfolgreich beworben. Es wurde die Region 
um die Flüsse Gennach, Hühnerbach und 
Singold als eine von zehn Modellregionen 
in Bayern ausgewählt.
Die Idee hinter der Auszeichnung: In 
Kommunen zusammen mit anderen lokalen 
Akteuren wasserrückhaltende und wasser-
abflussbremsende Formen der land- und 
forstwirtschaftlichen Nutzung entwickeln 
und Fluren dementsprechend gestalten, um 
die Region damit „klimafester“ zu machen. 
Projekte der Schwammregionen sollen 
Inspiration für möglichst viele andere 
Regionen in Bayern sein und zum Nach-
ahmen anregen.

Der Verein für Gartenbau und Landespflege 
Königsbrunn legt vor der Pharmpur EIS-
ARENA Blumenbeete an und pflanzt Früh-
lingszwiebeln.� Foto: Raphael Morhard

Bei der Eröffnung des Kulturfestivals LechWertach im Circus Busch Roland in Schwab-
münchen� Foto: Carina Steinhart
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Das war das „Orchesterfest im Musentempel“ 
Das LechWertach-Orchester begeisterte

Mit einem neuen Programm beendete das 
LechWertach-Orchester Ende November 
seine Konzertsaison 2024 im Parktheater 
im Kurhaus Augsburg-Göggingen. „Der 
Verein zur Förderung junger Talente“ und 
das Parktheater-Management konnten 
sich wieder über ein ausverkauftes Haus 
freuen und laden heute schon zum „9. 
Orchesterfest im Musentempel“ am 
Sonntag, 30.11.2025,17:00 Uhr ein.
Dieses Jahr stand die Rose im Mittelpunkt 
des zweieinhalbstündigen Programms – ob 
gesungen oder musiziert. Karin Peschl, 

Denise Ihler und Bianca Steinbusch ver-
zauberten mit „Rosegarden“, „The Rose“ 
und „Red Roses for a blue Lady“.
Der Orchesterleiter verteilte Rosen im 
Auditorium und an alle Orchestermusiker, 
unterstützt von den Bürgermeistern Klaus 
Förster (Bobingen), Rupert Fiehl (Klein-
aitingen), Rudolf Schneider (Klosterlechfeld) 
und dem Geschäftsführer des Begegnungs-
lands Lech-Wertach Raphael Morhard.
Monika Scherer verstand es wieder blendend, 
die einzelnen Werke, ob klassisch-spritzig, 
evergreenig-unterhaltsam oder pop-

groovig dargeboten, mit Anekdoten und 
informativen Erzählungen charmant mit-
einander zu verbinden.
Ausnahmepianist Markus Göppel brillierte 
bei allen Stücken als versierter Begleiter 
und hervorragender Solist! Edward Griegs 
„Hochzeit auf Troldhaugen“ solistisch und 
– zusammen mit der extra aus Wien an-
gereisten Sologeigerin Lisa-Maria Günther 
– Brahms Scherzo aus der FAE-Sonate ge-
rieten fulminant!
Höchst unterhaltsam: Leroy Andersons´ 
„Bugler´s Holiday“ und Bert Kaempferts 
„Maltese Melody“ mit strahlenden Trompeten 
und jazzigen Posaunen. Die stabile Rhythmus-
gruppe (schon ungewöhnlich professionell 
die gerade erst 13-jährige E-Bassistin Sina 
Warisch aus Lauterbach mit ihrem Bruder 
Tizian am Schlagzeug) erwies sich als 
tragende Stütze des Orchesterapparats.
Staatsministerin a.D. Nina Trautner, (MdL), 
würdigte als Schirmherrin der LWO-Konzerte 
Wolfgang Scherer als frischgebackenen Kunst-
preisträger 2024 des Landkreises Augsburg, 
bevor sie selbst zum Saxophon griff und zu-
sammen mit Monika und Wolfgang Scherer 
sowie der Leadsaxophonistin Franziska Kastl in 
Saxophonarrangements („Aloha Oë“ und „Sail 
along, silvry bird“ von Pete Tex) schwelgte.
Philipp Oberparleiter, Akkordeon, sowie 
Franziska Lohmann, Harfe, waren zuver-
lässige, virtuose Protagonisten, als Tango-
melodien, Akkordeonsoli und die Ein-
stimmung auf den Advent mit der so vom 
Publikum geliebten Titelmelodie aus „3 
Nüsse für Aschenbrödel“ erklangen.
Chordirektor a. D. und früherer Chorleiter 
von „Vox Corona“ Josef Hauber schrieb dem 
Orchester „Wertachimpressionen“ auf den 
Leib, die – zusammen mit Lichtbildern – ein 
stimmungsvolles Bild der heimischen Fluss-
landschaft vermittelten.
Einen absoluten Höhepunkt bildete das 
Gitarrenquartett der Dresdner Musikhochschule 
mit Lusia Kandro als Primaria, die bereits 2014 
im LechWertach-Orchester als Solistin sehr 
erfolgreich in einem der „Wieskirchkonzerte“ 
auftrat. Ihre mit hohen Preisen aus-
gezeichneten internationalen Mitspielerinnen 
verstanden es, mit elysischen, aber auch 
flirrenden spanischen Flamencoakzenten das 
Publikum zu stehenden Ovationen hinzu-
reißen. Ganz außergewöhnlich!
In Begleitung des mittlerweile auf 48 
Musiker angewachsenen Klangkörpers sang 
das Publikum bei der traditionellen Ab-
schiedsmelodie „Möge die Straße uns zu-
sammenführen“ bewegt mit.

(„Verein zur Förderung junger Talente“ im 
Begegnungsland Lech-Wertach)

� Fotos: Andreas Eser
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Blick nach Bobingen 
Die Couplet-AG: „30 Jahre Couplet-Wahnsinn“

Seit drei Jahrzehnten hat die Couplet-AG 
auf ihre ganz eigene, unnachahmliche 
Weise die Kabarettlandschaft in Bayern 
und weit darüber hinaus geprägt. Nun 
feiern sie ihr herausragendes und mehr 
als beachtliches Satire-Jubiläum. Ge-
krönt wird das Ganze natürlich mit einem 
Jubiläums-Programm der Extraklasse.
Nicht nur Klassiker und Highlights, sondern 
auch die neuesten Nummern – erstmals 
vereint in einem Programm. Obendrein 
natürlich mit dabei: die brandneuen, hoch-
aktuellen Szenen und Lieder der Couplet-AG 
aus den BR-Brettl-Spitzen!!!
Ein echtes Satire-Fest für alle Fans und 
ein Rundumschlag der Couplet-AG, die in 
Liedern und Sketchen so ziemlich alles durch 
den satirischen Reißwolf dreht. Sie haben 

die traditionelle Liedform des Couplets ent-
staubt und das Erbe der Münchner Volks-
sänger mit neuem Leben gefüllt. Seit 30 
Jahren ist die Couplet-AG nicht nur kultiger 
Bestandteil der süddeutschen Kabarett-
szene, sondern zählt auch zu den erfolg-
reichsten Musik- und Politkabarettgruppen 
im Lande. Als Meister des Spotts werden sie 
von den Feuilletonisten gefeiert und ver-
buchen auf ihrem Konto weit über 5000 
Auftritte, auf allen renommierten Klein-
kunst- und Kabarettbühnen in Süddeutsch-
land und Österreich. Dazu kommen zahl-
reiche Auftritte in TV- und Radiosendungen.
Ausgezeichnet u. a. mit dem „Bayerischen 
Kabarettpreis, dem Bayerischen Dialekt-
preis und dem „Bayerischen Poetentaler, 
präsentiert die Couplet-AG erstmals und 

exklusiv ihr Jubiläumsprogramm aus drei 
Jahrzehnten Bühnenschaffen! Zudem sind 
sie das dienstälteste, „nicht verwandt 
und nicht verschwägerte“ Musikkabarett-
Ensemble Bayerns!!
Der Gründer, Frontmann und Autor der 
Couplet-AG Jürgen Kirner ist zudem 
Präsidiumsmitglied der Münchner Turm-
schreiber und Ideengeber bzw. Initiator 
der BR-Brettl-Spitzen sowie des Münchner 
Brunnenfestes auf dem Viktualienmarkt. 
Bisher sind elf CDs und drei DVDs er-
schienen. Neben zahlreichen, regelmäßigen 
Rundfunk- und Fernsehauftritten gibt es 
große Tourneen und Konzerte. Satirisch 
bissige Texte und Couplet-AG-Klassiker 
wie „Geh peitsch mi“, „Oh CSU, von der 
wir alles haben“ und „A Glaserl Eigenurin“ 
sind mittlerweile nicht nur in zahlreichen 
Publikationen und im eigenen Liederbuch 
verewigt, sie werden landauf und -ab von 
zahllosen, begeisterten Fans öffentlich auf-
geführt. In Verbindung mit immer wieder 
neuen, aktuellen Ideen und Texten bilden 
diese Couplets und Szenen ein ideales 
Transportmittel für beißende Satire und 
Hinterfotzigkeiten – anknüpfend an die 
große Tradition der Münchner Volkssänger.

Die Couplet AG
Wann:
Freitag, 10. Januar 2025, 20:00 Uhr

Wo:
Singoldhalle Bobingen, Willi-Ohlendorf-
Weg 1, 86399 Bobingen

Eintritt:
29 Euro, ermäßigt 27 Euro
Kulturamt Stadt Bobingen, 
Tel. 08234 8002-31, -32 oder -36,
kulturamt@bobingen.de sowie online 
unter www.stadt-bobingen.de oder 
www.reservix.de

� Foto: Couplet AG

Blick nach Bobingen 
Multivision mit Aneta und Dirk Bleyer: „Australien – ein Jahr Freiheit“
Am Anfang stand ein Traum. Ein Jahr wahre 
Freiheit zu verspüren, zu fahren und zu 
bleiben, wohin der Wind einen weht, und 
den roten Kontinent in seiner ganzen Viel-
fältigkeit kennenzulernen.
Lange haben Aneta und Dirk Bleyer ge-
plant und gespart, denn es war klar, wahre 
Freiheit finden sie nur mit einem gelände-
tauglichen Jeep. Im nördlichsten Zipfel 
Australiens waren die Fotografen, die 

auch mit National Geographic und dem 
Stern arbeiten, auf abenteuerlichen Pisten 
unterwegs, die selbst nur von wenigen 
Australiern befahren werden. Sie fuhren 
über Inseln, die komplett aus Sand be-
stehen, und drangen tief in das rote 
Zentrum des Outbacks ein. Die Vielfältig-
keit der australischen Landschaft hat sie 
regelrecht sprachlos gemacht. Die Mischung 
zwischen Trockenheit, Salz und Boden-

schätzen, die Landschaften von surrealer 
Schönheit entstehen lassen. Pinkfarbene 
Seen neben azurblauem Meer betören die 
Sinne genauso wie enge Schluchten, deren 
stark eisenhaltiges Gestein die Landschaft 
im frühen und späten Sonnenlicht regel-
recht zum Glühen bringen.

Kurioses und Herzerwärmendes
Die Reisejournalisten stießen aber auch auf 
etliches Kurioses. Im Regenwald Tasmaniens 
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glimmern fluoreszierende Pilze, an der Küste 
bricht das Wasser in stockfinsterer Nacht 
mit intensiv blau leuchtenden Wellen. 
Kängurus am Strand im Süden werden im 
Norden von Krokodilen abgelöst. Herzer-
wärmend sind die Begegnungen mit den 
Australiern selbst: Mr. Campbell, der im 
weit fortgeschrittenen Alter den Spirit des 
australischen Wanderarbeiters weiterträgt, 

Jeff, der einen tiefen Einblick in das ent-
behrungsreiche Leben auf den isolierten 
Stations gibt, sowie die vielen Kommunen 
der Aboriginal, die für eine Gleichstellung 
in der Gesellschaft kämpfen.

Spannend und kenntnisreich
Mit viel Humor berichten Aneta und Dirk 
Bleyer über ihre teilweise sehr abenteuer-

lichen Unternehmungen und erzählen 
spannend und kenntnisreich über Land 
und Leute. Gekrönt wird alles mit einer 
brillanten Fotografie, die jedes Bild zum 
Genuss und die gesamte Show extrem kurz-
weilig werden lässt.

Freuen Sie sich auf außergewöhnliche 
Bilder, viele Insider-Tipps und spannende 
Geschichten mit Geländewagen, Flugzeug, 
Tauchausrüstung und Wanderschuhen aus 
dem Roten Kontinent und dem Gefühl von: 
einem Jahr wahrer Freiheit!

Multivision „Australien –  
Ein Jahr Freiheit“
Wann:
Donnerstag, 6. Februar 2025, 19:30 Uhr

Wo:
Singoldhalle Bobingen, Willi-Ohlendorf-
Weg 1, 86399 Bobingen

Eintritt:
15 Euro, ermäßigt 12 Euro
Kulturamt Stadt Bobingen, Tel. 08234 
8002-31, -32 oder -36,
kulturamt@bobingen.de sowie online 
unter www.stadt-bobingen.de oder 
www.reservix.de

� Foto: Aneta und Dirk Bleyer

Blick nach Bobingen 
Multivision mit Michael Martin: „Auf zwei Rädern um die Welt“

Michael Martin ist seit fast 30 Jahren mit 
dem Motorrad weltweit unterwegs. Nach-
dem er 1981 als Schüler mit dem Mofa 
nach Marokko reiste, dauerte es ein Jahr-
zehnt, bis er zum ersten Mal im Sattel einer 
Maschine durch Afrika fuhr.

Seither hat er nicht nur die Wüsten Afrikas, 
sondern auch die Wüsten Asiens, Australiens 
und Amerikas mit dem Motorrad durch-
quert. Michael Martin hat aber nicht nur 
Wüsten bereist, sondern mit seiner GS auch 
5000 m hohe Himalaya-Pässe bezwungen 
und sich im Winter in die kanadische Arktis 

gewagt. 2018 und 2019 war er mit seiner 
Maschine im ostafrikanischen Rift Valley, in 
den Anden und in Zentralasien unterwegs, 
in den Folgejahren dann in Deutschland 
und den Alpen.
In seinem Live-Vortrag erzählt Michael 
Martin von all diesen Motorrad-Abenteuern 
und zeigt dazu seine besten Bilder. Dabei 
geht es nicht nur um Motorräder, sondern 
auch um die Erfahrungen und Erlebnisse 
rund um das Motorradfahren. Zugleich ist 
der Vortrag eine Zeitreise durch drei Jahr-
zehnte voller Abenteuer und Leidenschaft.

Multivision „Michael Martin –  
Auf zwei Rädern um die Welt“
Wann:
Donnerstag, 9. Januar 2025, 19:30 Uhr

Wo:
Singoldhalle Bobingen, Willi-Ohlendorf-
Weg 1, 86399 Bobingen

Eintritt:
15 Euro, ermäßigt 12 Euro
Kulturamt Stadt Bobingen, 
Tel. 08234 8002-31, -32 oder -36,
kulturamt@bobingen.de sowie online 
unter www.stadt-bobingen.de oder 
www.reservix.de

� Foto: Jörg Reuther
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TicketsTickets

LechWertach-Orchester

Kulturamt Stadt Bobingen
Rathausplatz 1, 86399 Bobingen

www.stadt-bobingen.de

08234/8002 -31/ -32/ -36

kulturamt@bobingen.de

Musikalisches
Neujahrsfeuerwerk

mit dem

So. 19.01.25 um 15 Uhr
Singoldhalle Bobingen
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STARTE BUNT INS NEUE JAHR! 
Zeichen- und Künstlerbedarf für ein kreatives 2025 gibt es bei Kutscher + Gehr. 

Schöne Dinge für Schule, Büro, Basteln und Kostbares für die Seele. 
HAUNSTETTER STRASSE 85 ½, 86343 KÖNIGSBRUNN 
Mo – Fr: 9 –13 Uhr + 14 –18 Uhr, Sa: 9 –13 Uhr + www.kutscher-gehr.de

WIR BERATEN SIE GERNEPERSÖNLICH!

 Kommen Sie auf 
ein Wasser vorbei

und lassen Sie sich von
den Profi s beraten!

DAS 5-STERNE-WASSER

BBB Gebäudetechnik GmbH · Haunstett er Straße 2 · 86399 Bobingen
08234 96676-0 · info@bbb-bobingen.de · www.wasserprofi s.de

0171 - 95 31 89708232 - 95 97 80

WWW.LAYER-GRUPPE.DE

Ich ermittle für Sie den
aktuellen Marktwert Ihrer Immobilie 

kostenfrei und unverbindlich.

Ankauf von Grundstücken mit garantiert 
schneller Abwicklung.

e.schmidt@layer-gruppe.de

MÖCHTEN SIE JETZT 
IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?

Mein Name:

ELENA SCHMidt
ICH BIN IHRE
IMMOBILIENEXPERTIN
IN KÖNIGSBRUNN, 
KLEINAITINGEN UND
OBEROTTMARSHAUSEN

Mein Name:

ELENA SCHMidt
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Jetzt kostenfrei herunterladen und täglich total lokal informiert sein!

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Werther und der Weihnachtsmarkt
-ANZEIGE- (djd-k). Der Weih-
nachtsmarkt im hessischen 
Wetzlar setzt auf Gemütlichkeit 
und Beisammensein. Die bun-
ten Buden sind im Rahmen des 
„Weihnachtsflairs 2024“ auf 
dem Schiller- und dem Dom-
platz aufgebaut. Die bekannte 
Eisbahn freut sich hinter dem 
Dom auf alle Kufenflitzer. Für 
Fans von Glühwein und Brat-
wurst ist es besonders praktisch, 
dass man auch in diesem Jahr 
online eine Tischreservierung 

auf den Festplätzen vorneh-
men kann. Und drumherum? 
Passend zum 250. Werther-Ju-
biläum widmen die Städtischen 
Museen Wetzlar dem weltbe-
kannten Werk Johann Wolfgang 
von Goethes eine besondere 
Jubiläums-Ausstellung namens 
„Werther.Welten“, die noch bis 
zum 26. Januar 2025 zu sehen 
ist. Sie zeichnet vor allem die 
globale und transmediale Rezep-
tionsgeschichte des „Werthers“ 
nach.

Täglich neue Erlebnisse auf den 
endlosen Weiten der Ozeane

-ANZEIGE- (djd-k). Wer ein lu-
xuriöses Kreuzfahrtschiff be-
tritt, darf sich auf die endlosen 
Weiten des Ozeans und täglich 
neue Entdeckungen freuen – 
es warten Komfort, Wellness, 
Unterhaltungsprogramme und 
kulinarische Highlights. Man 
macht in kurzer Zeit Station in 
attraktiven Städten, ohne den 
Koffer packen zu müssen. Im 
Mai 2024 ging die Queen Anne 
auf ihre erste Reise, die Kabinen 
und Suiten wurden als stilvolle 

Rückzugsorte von namhaften 
Designern gestaltet. Das 322 Me-
ter lange Schiff kann fast 3.000 
Gäste willkommen heißen. Vom 
7. Januar bis 29. April 2025 kann 
man die Queen Anne auf ihrer 
Premierenweltreise ab Hamburg 
begleiten, es geht beispielswei-
se nach Honolulu, Sydney und 
New York. Mehr Infos und Bu-
chungsmöglichkeiten zu allen 
Kreuzfahrten mit den vier Schif-
fen der Reederei:
www.cunard.com.
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Feuchter 
Weihnachtsmarkt
29.11.2024 - 22.12.2024 
An allen vier Adventswochenenden  
Es reihen sich festlich ge-
schmückte Buden rund um 
den schönen Weihnachtsbaum 
im Herzen des Marktes von 
Feucht aneinander.

© Markt Feucht

Jetzt QR-Code scannen  
und Weihnachtsmärkte 
online entdecken! 
www.treffpunktdeutschland.de/weihnachtsmaerkte

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Weihnachtsmarkt
19.12. - 21.12.2024, Monheim
Ein kleiner, aber feiner Weih-
nachtsmarkt vor malerischer 
Kulisse in Monheims histori-
scher Altstadt. Besucher fi nden 
weihnachtlich geschmückte 
Marktstände mit kunsthand-
werklichen Produkten und 
kulinarischen Spezialitäten.

 
© Stadt Monheim / Helene Oschwald

www.Treff punktDeutschland.de/
willkommen

QR-Code scannen und 
Reisemagazine herunterladen 
oder kostenlos bestellen.
Es fallen lediglich die Versandkosten an.

LINUS WITTICH PRÄSENTIERT

13 KOSTENLOSE
REISEMAGAZINE

Was machen wir jetzt?
Entdecke mit 
TreffpunktDeutschland 
deine Heimat neu.

Mit Spezial WEIHNACHTS-MÄRKTEIN DER REGION

Wertheimer
Weihnachtsmarkt
29.11.-22.12.2024 (Fr-So 12-20 Uhr), 
Wertheim
Erleben Sie stimmungsvollen 
Budenzauber in der weihnacht-
lich beleuchteten Altstadt. Auf 
dem Mainplatz erwartet Sie ein 
kleine Mittelaltermarkt.

 © TOURISMUS REGION WERTHEIM / 
Peter Frischmuth / Argus

Der zauberhafte
Gräfl iche Christkindlmarkt
22.11. - 23.12.2024, Regensburg  
Unser einzigartiges Am-
biente rund um das Rosarium, 
welches gerade in der Weih-
nachtszeit seinen zauberhaften 
Charme entfaltet, liefert ihnen 
ein Erlebnis für alle Sinne.

© Zauberhafter gräfl icher 
Christkindlmarkt

 
© Armin Neuberge

Weihnachtsmarkt
21.12.2024 - 22.12.2024, Bürgstadt
Idyllischer Weihnachtsmarkt 
am historischen Rathaus von 
Bürgstadt.

 © Simon Ledermann / Kur- und 
Tourismusbetrieb Bad Wörishofen

Bad Wörishofener 
Weihnachtsmarkt
7.12/8.12. + 14.12./15.12. + 21.12./22.12.2024
Bad Wörishofen 
An zwei Adventswochenenden 
vor Weihnachten können Gäste 
an den liebevoll gestalteten 
Buden entlangschlendern, 
schlemmen und sich auf die 
Weihnachtszeit einstimmen.

Kronacher 
Festungsweihnacht
30.11. - 22.12.2024 (Sa. + So), Kronach
Die Festungsweihnacht prä-
sentiert in einem traumhaft 
schönen Ambiente einen Weih-
nachtsmarkt, der sich durch 
hochwertige, handgefertigte 
Geschenke, Dekoration und 
Kunsthandwerk aus der Region 
auszeichnet.

Festung 
© Stefan Schedel

Priener Christkindlmarkt
29.11.-22.12.24, Fr-So, Prien am See
Besucher können sich in 
der zauberhafte Kulisse der 
Chiemgauer Alpen auf festlich 
geschmückte Stände freuen, 
die eine Vielzahl regionaler 
Köstlichkeiten, handgefertigte 
Geschenke und kunsthand-
werkliche Produkte anbieten. 

Christkindlmarkt © Prien Marketing 
Gmbh / Berger

ADVENT & 
WINTER
SPEZIAL

Dachauer Christkindlmarkt
22.11. - 23.12.2024 , Dachau  
Während die Kleinsten in der 
Nostalgie-Eisenbahn rund 
um die Rathausterrasse das 
Glöckchen läuten, genießen 
ihre Eltern dort den einzigarti-
gen Ausblick über das Lichter-
meer der Stadt Dachau. Für 
Spannung sorgt die abendliche 
Öff nung eines Türchens.

© Stadt Dachau

 © Florian Trykowski / 
Tourist-Info Gößweinstein

Gößweinsteiner 
Weihnachtsmarkt
13.12.2024 - 15.12.2024, 
Gößweinstein
Es wird ein vielseitiges und ab-
wechslungsreiches Sortiment 
in den über 30 Verkaufsständen 
geboten, die sich unterhalb der 
Burg aufreihen. 

© Kur- und Gästeservice Bad Kötzting

Bad Kötztinger 
Christkindlmarkt
28.11. - 13.12.24, Do-So, Bad Kötzing
Bad Kötztings Christkindlmarkt 
im Lichterglanz: Buden wie 
Pfeff erkuchenhäuschen, Duft 
von Glühwein und Mandeln, 
Volksmusik und Chorgesang. 
Ein stimmungsvoller Advents-
zauber.

© Gemeinde Veitshöchheim /
R. Grunert-Held

Veitshöchheimer 
Altortweihnacht
30.11.-01.12., 07.-08.12., 14 -15.12.2024, 
Veitshöchheim
In den Ständen fi ndet man 
liebevoll in Handarbeit herge-
stellte Geschenke, wie Holz-
spielzeug und Töpferwaren, 
Schmuck und Textilarbeiten, 
Edelbrände und Gewürze. 
Auch kulinarische Spezialitäten 
werden angeboten.
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Weitere Infos unter:
www.landkreis-augsburg.de/karriere

Sie haben Lust, 

Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke 
des Landkreises zu planen?

in einer kooperativen Atmosphäre mit internen 
und externen Fachleuten zusammenzuarbeiten?

Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung bis 7. Januar 2025.

sich als Teil eines Projektteams um den Aus- und Umbau der 
Kreisstraßen, die Erweiterung des Radwegenetzes und die 
Erneuerung von Stütz- und Brückenbauwerken zu kümmern?

Der Landkreis Augsburg sucht einen
Bauingenieur (m/w/d) Verkehrsanlagenplanung 
in Vollzeit.

Gestalten Sie 
die  Mobilität
der Zukunft!©
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Zerspanungsmechaniker / Fräser für  
Metallbearbeitung (m/w/d) gesucht

Wir sind ein Familienbetrieb im Bereich CNC-Bearbeitung Metall 
und auf der Suche nach einem Zerspanungsmechaniker / Fräser 
(m/w/d) für unsere Fertigung. Die Ausrüstung und Maschinen 
sind top modern, die Arbeit ist vielfältig und abwechslungsreich.  
Zu Ihrem Aufgabengebiet würden Arbeiten in den unterschied-
lichsten Bereichen gehören.
Wir bieten eine 40 Std. Woche im 1-Schichtbetrieb mit guter  
Bezahlung und würden uns freuen von Ihnen zu hören, ob  
persönlich, per Mail oder am Telefon.
Natürlich kann auch alles unverbindlich besichtigt und begut-
achtet oder Probe gearbeitet werden. 

Heinz Knöpfle GmbH - Kapellenweg 5 - OT Schwabegg 
86830 Schwabmünchen 08232 3745 - Info@heinz-knoepfle-gmbh.de

Industriemechaniker für  
Metallbearbeitung (m/w/d) gesucht

Wir sind ein Familienbetrieb im Bereich CNC-Bearbeitung Metall 
und auf der Suche nach einem Industriemechaniker (m/w/d) 
für unsere Fertigung. Die Ausrüstung und Maschinen sind 
top modern, die Arbeit ist vielfältig und abwechslungsreich.  
Zu Ihrem Aufgabengebiet würden Arbeiten in den unterschied-
lichsten Bereichen gehören.
Wir bieten eine 40 Std. Woche im 1-Schichtbetrieb mit guter  
Bezahlung und würden uns freuen von Ihnen zu hören, ob  
persönlich, per Mail oder am Telefon.
Natürlich kann auch alles unverbindlich besichtigt und begut- 
achtet oder Probe gearbeitet werden. 

Heinz Knöpfle GmbH - Kapellenweg 5 - OT Schwabegg 
86830 Schwabmünchen 08232 3745 - Info@heinz-knoepfle-gmbh.de

GEIL,
SCHON WIEDER 
MONTAG

ENDLICH FREITAG

Neue Jobs mit:
>> persönlicher Wertschätzung
>> strukturierten Abläufen
>> echtem Teamwork

Wir suchen: 
Disponent Kundendienst SHK
SHK Kundendiensttechniker
Anlagenmechaniker SHK

PS. Obstkorb, Jobbike, Bonus uvw. 
haben wir natürlich auch :-)

m/w/d

m/w/d

m/w/d www.kohl-online.de/karriere

Unternehmenskultur: 
Wie ist der Code?
Wer neu in eine Firma kommt, 
dem stellen sich zu Beginn viele 
Fragen: Wie trete ich auf? Was 
ziehe ich an? Wie finde ich mei-
nen Platz? Die schlechte Nach-
richt: „Wie bei einem Eisberg ist 
nur ein kleiner Teil der Unter-
nehmenskultur auf den ersten 
Blick zu erfassen. Den Großteil 
bekommt man erst zu sehen, 
wenn man einige Zeit in einer 
Firma gearbeitet hat“, sagen Ex-
perten. Die gute Nachricht: Die-
se Spitze des Eisbergs kann 
man schon recht gut vor dem 
ersten Arbeitstag sichten und 

die gewonnenen Informationen 
für sich nutzen. „Wichtig ist, 
schon beim Bewerbungsge-
spräch Augen und Ohren offen 
zu halten“, sagen Insider.
Neben Sprache und Kleidung ist 
auch der Umgang der künftigen 
Kollegen untereinander interes-
sant. Spielen die sich die Bälle 
zu oder verhalten sie sich eher 
reserviert? Wie gehen Chefs 
und Sekretäre miteinander um? 
So lasse sich schon einiges zu 
den Hierarchien und dem Team-
geist in der Firma herausfinden.

Anzeige

Hier finden Sie ...  
Ihren neuen Job oder eine Perspektive. 
Im Stellenmarkt Ihres Mitteilungsblattes!
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Anja, Duale Studentin

• Verwaltungsinspektoranwärter/-in (m/w/d) 
für das duale Studium zum Diplom Verwaltungs-
wirt/-in (FH) (m/w/d), Fachlaufbahn Verwaltung 
und Finanzen, fachlicher Schwerpunkt nicht-
technischer Verwaltungsdienst

... gestalten wir in den Bereichen 
Soziales, Bildung, Kultur, Europa und  
Umwelt die Zukunft Schwabens.

Jetzt bis zum 12.01.2025 bewerben:  
bezirk-schwaben.de/jobs

Bewerbung schriftlich an:
KLAUS Hoch- und Tiefbau GmbH 
z. Hd.: Herrn Sandkuhl

Waldstraße 18 | 86517 Wehringen 
Telefon: 08234 / 8001 - 219 
bewerbungen-kht@klaus-gruppe.de

WIR SUCHEN (m/w/d)

Bauleiter Tiefbau

Abrechner Tiefbau

Schweißer Schlosser (m/w/d) gesucht
Wir suchen einen Schweißer Schlosser mit Erfahrung im selb-
ständigen Arbeiten, Zeichnungen lesen, Schweißen und allen  
Arbeiten, die dazugehören. 

Wir bieten eine 40 Std. Woche im 1-Schichtbetrieb mit guter  
Bezahlung und top ausgestattetem Schweißbereich mit  
Absaugung und allen erdenklichen Hilfsmitteln wie z.B. höhen-
verstellbare Tische oder einem L-Positionierer. 

Wir würden uns über eine Bewerbung freuen, ob persönlich,  
per Telefon oder per Mail - jederzeit.

Natürlich kann auch alles unverbindlich besichtigt und begut- 
achtet oder Probe gearbeitet werden. 

Heinz Knöpfle GmbH - Kapellenweg 5 - OT Schwabegg 
86830 Schwabmünchen 08232 3745 - Info@heinz-knoepfle-gmbh.de

Produktionsmitarbeiter für  
Metallbearbeitung (m/w/d) gesucht

Wir sind ein Familienbetrieb im Bereich CNC-Bearbeitung Me-
tall und auf der Suche nach einem Produktionsmitarbeiter 
(m/w/d) für unsere Fertigung. Die Ausrüstung und Maschinen 
sind top modern, die Arbeit ist vielfältig und abwechslungsreich.  
Zu Ihrem Aufgabengebiet würden Arbeiten in den unterschied-
lichsten Bereichen gehören.
Wir bieten eine 40 Std. Woche im 1-Schichtbetrieb mit guter  
Bezahlung und würden uns freuen von Ihnen zu hören, ob  
persönlich, per Mail oder am Telefon.
Natürlich kann auch alles unverbindlich besichtigt und begut- 
achtet oder Probe gearbeitet werden. 

Heinz Knöpfle GmbH - Kapellenweg 5 - OT Schwabegg 
86830 Schwabmünchen 08232 3745 - Info@heinz-knoepfle-gmbh.de

WIR
SUCHEN
DICH

FLEXIBLE ARBEITSZEITEN

Friseur/in
Friseurmeister/in
Friseurassistenz
Auszubildende

NEUERÖFFNUNG
IM NOV 2024
Im Center Neo 
Föllstraße 20 
86343 Königsbrunn

+49 (0)176 10608397 oder info@vellycoiffure.de
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Fühl Dich NEU
Fitnessstudio INJOY Königsbrunn 

Hunnenstrasse 35 ½, 86343 Königsbrunn     
Telefon 08231 347777    

www.injoy-koenigsbrunn.de 

Experten  
informieren an den 

Tagen der offenen Tür im 
Fitnessstudio  

INJOY in Königsbrunn  
Angebote nur gültig am 

25.01./26.01./27.01.2025

Genießen Sie Ihre kostenlose GesundheitsberatungTage der offenenTür

50 % sparen: 
Bei einer Erstmitgliedschaft 

über 24 Monate sind die ersten 
6 Monate um volle 50 %  

ermäßigt.
 

Bei einer Erstmitgliedschaft  
über 12 Monatesind die ersten  

4 Monate um volle 50 %  
ermäßigt. 

 

Double Pack
Zu zweit einsteigen und die ersten  

8 Monate zum halben Preis trainieren. 
 

Azubi/Schüler/Studenten 
Sparen  Sie zusätzlich 10 € vom Monatsbeitrag 

 

Für alle Studiowechsler:

Wir zahlen 

Ihre Restlaufzeit!

SAMSTAG, 25.01.2025 VON 9 BIS 16 UHR, SONNTAG, 26.01.2025 VON 9 BIS 16 UHR,  

MONTAG, 27.01.2025 VON 9 BIS 21 UHR

Nach GROSSeR ReNOVIeRUNG – 

eNTdeckeN Sie das neue INJOY!

Jedes Neumitglied erhält 

ein tolles WIllkOMMeNSGeScHeNk!

80� 01/2025


